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AUSGABEN UND ABHANDLUNGEN 

ROMANISCH EN FH ILO LOG l K. 

ÜBER DIE HANDSCHRIFTEN 

DE? 

ALTFRANZnSISi HEN ROMANS 

PARTONOPEUS DE BLOIS 

VON 

ERNST PFEIFFER 

MIT NACHSCHRIFT UND ZWEI AXHÄXliEX VON K. STENUM.. 



MARBURG. 
N. G. ELWERT'SOHE VERLA« SIU'l'H II A NM.I'NU. 
1885. 



S. 51 Z. 14 lies: Indessen aber .... und fahrt ihn früh Morgens, 
einige Wochen vor Beginn u. b. w. 

Meine Versuche, mir die Tourer Hs. zu verschaffen, sind nn der 
Weigerung der dortigen Bibliotheksverwaltung gescheitert. 



Herrn 



Professor Dr. Edmund Stengel 

in dankbarer Verehrung 
gewidmet. 
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Die folgende Untersuchung ist als Vorarbeit für eine neue 
Ausgabe des Romans von Partonopeus unternommen und be- 
zweckt die Classification der Handschriften. Dass die Nummern 
5 und G des Manuscriptenvei7.eichnissos nicht in Betracht 
gezogen werden konnten, ist bedauerlich; doch dürfte dieser 
Factor das Resultat nicht wesentlich beeinflussen. Denn T ist 
ein ziemlich junger Papiercodex, und was die angeblich in der 
Ashburnhamschen Bibliothek verstaubende Handschrift anlangt, 
so ist nicht abzusehen, wann dieselbe für die Wissenschaft 
nutzbar gemacht werden kann. 

Ein Eingehen auf die ausserfranzösischen Behandlungen 
des Stoffes schliesst der Rahmen der Arbeit aas. 

Hinsichtlich des benutzten Materials ist zu bemerken, dass 
ich von mir angefertigte Copien der Mss. B, G, P und des 
unter No. 7 angeführten Fragments besitze und ausserdem 
das im Drucke vorliegende A collalionirt habe. 

Herrn Professor Stengel spreche ich meinen herzlichen 
Dank aus für die gütige Förderung, welche er mir wie bei 
meinem Studium im allgemeinen, so bei dieser Arbeit ins- 
besondere durch die sorgfältige Collalion der Copie vor» B 
angedeihen liess. 

L Handschriften. 

Den Roman, zum überwiegend grössten Theile in Acht- 
silblern verfasst, denen sich eine unvollendete Alexandriner- 
fortsetzung anschliesst, enthalten folgende Mss.: 

Autg. a. Abh. (E. Pf«lff»r). 1 
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1] (4) No. 2986 (früher No. 194) der Pariser Arsenalbibliothek, 
nach welchem Crapelet das Gedicht edirte*). Die Hs. bietet 
nur den Part, auf 61 Bl. Die Seite ist zweispaltig zu je 40 
Versen. Ca. 9744 Verse. Die Beschreibung des Ms. (a. a. 0. 
Bd. I, p. (21), vgl. auch II, p. 133 Anm. und Exam. crit 
p. LV1) bedarf einer Richtigstellung. Die Lücke in der Turnier- 
schilderung umfasst genau das 8. Heft. Das 9. ist vollständig 
(f. 50—57 incl.). Das 10. bestand nur aus 6 BL, wie der 
zwischen f. 60 und f. 61 befindliche Heftfaden einfach beweist. 
Dass *f. 62 beschrieben war, zeigt ein kleiner erhaltener Fetzen. 
*F. 63 ist gänzlich verschwunden. Die V. 8127 u. 28 des Druckes 
stehen nicht in A , sondern überhaupt nur in P. Die Zählung 
ist nach Crap. durchgeführt, dann nach B und zuletzt nach O. 

2] (B) No. 1 1 3 der Berner Sladtbibl. Beschreib, siehe Stengel, 
Durmart p. 448 ff. Der Roman beginnt mit der 21. Zeile v. u. 
auf f. 203c und endet ohne explicit mit der 16. Zeile v. o. auf 
f. 236c. Das Bl. zählt 6 Sp. zu 60 Zeilen (nur 59: f. 221e; 
61 : f. 225b, f. 227d, f. 227e). Wegen je eines grossen Initialen, 
auf dessen Längenausdehnung jeder Vers 2 Zeilen beansprucht, 
hat die S. in der Regel 56 V. (5 Verse fallen aus f. 203c. u. f. 
217a; 3: f. 205e, f. 218a, f. 218b, f. 225c, f. 231e; 2: f. 204c). 
Zahl der Verse 11073 (nur Achtsilbler wie in A). Mit der 
letzten Zeile von f. 217 schliesst der erste Schreiber , der unter 
Ludwig IX. lebte. Die 2. Hand nicht viel jünger. 

3] (G) No. 19152 derNationalbibl. zu Paris (früher 1830, noch 
früher S. Germain 1239). Beschr. s. Crap. I, p. (27). Die Seite 
3-sp., die Sp. zu 44 Versen, f. 139a hat 43, f. 146d, f. 146e, 
f. 146f je 45 Verse. Der Roman beginnt f. 124. Mit dem 
10. V. auf f. 168f enden die Achtsilbler (11848). Es folgen bis 
f. 174e noch 768 Alexandriner, worauf »explicit«. 

4] (P) No. 368 (früher 6985) der Nat.-Bibl. Beschr. Crap. I, 
p. (39). Seite 3-sp., die Sp. zu 50 V. (51 : f. 3f, f. 40d, f. 40e, 

*) G. A. Crapelet, Part, de B. mit Beschr. und Facpimile der 3 P;ir. 
Hbs. A, G, P 2 Bde. Paris 1834 (So. 12 der Collection des anciens 
Monuraenu de l'Histoire et de la Langue frun^oiae). 



f. 400. F. 15a ist der Raum für die 4 V. 4241—4245 un- 
beschrieben. Von moderner Hand aus Hs. A das Fehlende 
nachgetragen. Zwischen f. 37b und f. 37c findet sich im Texte 
eine Lücke von 240 V. (801 -1041) *). Mit dem drittletzten Verse 
von f. 39a enden die Achlsilbler (11449). Mit f. 40 schliesst 
das Erhaltene des Romans und zugleich das fünfte Heft. Da 
Heft 6 vollständig ist, wie alle vorhergehenden, so kann zwischen 
f. 40 und f. 41 nicht wohl ein Blatt fehlen, wie Crap. vor- 
schnell daraus folgerte , dass P weniger von der Alexandriner- 
fortsetzung enthält als G (nämlich 555 V.). 

5] (T) No. 207 der Bibl. zu Tours. Beschr. Journ. dos 
Sav. 1834. 

6] Die früher dem Marquis Garnier gehörige (Crap. p. (25), 
Rob. ibid. p. LX1II) Hs. Identisch mit dem von Kolbing, Beitr. 
p. 91 erwähnten Ms. (cf. Rom. IX, 509). 

7] Zwei Vorsatzblätter der No. 792 der Nat.-Bibl. (S. 
Cataloguc des Mss. franc. der Bibl. hup. Vol. I, 82). Jedes der 
2 Bl. hat G Sp. mit je 46 V. (Bl. I die V. 7753-8025, Bl. II 
7475—7753, zusammen gerade 550 V.) 

II. Keine der vier Handschriften A, B, (i. P ist 

Vorlage der anderen. 

Beweise: Jede Handschrift weist Lücken und Zusätze auf, 
welche die anderen nicht bieten, und zeigt isolirte fehlerhafte 
Lesarten im Widerspruch mit den übrigen übereinstimmenden Hss. 

a) A ist nicht Vorlage weder einer der Hss. Ii, G, P 
noch auch aller zusammen. Dies ztigt: 

1] der von B, G, P übereinstimmend gebotene, von A ab- 
weichende Romanschluss. 



•) In der grossen aus G nicht ausgefällten Lücke des Druck» (s. 
Crap. 11, p. 133) neubeginnende Zählung in Klammern nach B. 



2] der Umstand, dass die den V. 8937—8997 entsprechende 
Partie von B, G, P in den 3 Mss. übereinstimmend von A 
abweicht. 

3| dass zwischen 1026 und 27, 1408 und 9, 5448 und 49, 8930 
und 31 B, G, P je 2 Zusatzverse enthalten und wesentlich 
gleiche Lesarten bieten. 

4] dass die nicht überflüssigen V. 115 und 116 in B,G,P fehlen. 
5] Dem V. 177 Car il avoit dun serf prove | Fait justice etc. 
entgegen lesen B, G, P unzweifelhaft richtig: — dun serf 
trove etc. 

6] 1949 und 50 haben B, G, P in umgekehrter Folge, wo- 
durch die Trennung des zweiten dirccten Objects vom Verbum 
vermieden wird : 

Tar mahnet &1 vel du jor 
PartonopeuB tait son ator 
1951 Et por errer son uparel. — 

7] 3121 und 22 in B, G, P ebenfalls umgekehrt. 

8] Weilere auffällige Beispiele, in denen sich A einer- und B, G, P 

andererseits entgegenstehen , liefern die V. 4817 und 18, 5078, 

5098 (Zahlangabe), 7343 und 44, an deren Stelle B, G (/'fehlt) 

4 im Wesentlichen gleiche Verse enthalten, 8199 bis 8203 u. a. 

b) B ist nicht Vorlage von A, G, P. Beweise: 

9| Die Variante von B, welcher der übereinstimmende Text 
von A, G, P (3498 bis 3619) entgegentritt. 
10] Die Fälle, in welchen von A, G, P gemeinsam überlieferte 
Verse der Hs. B mangeln: 19, 20, 93, 94, 227, 228, 295, 296, 
611—670, 759, 760,947—50, 1293, 1294, 1569, 1570, 1824-30, 
1865-80, 2441 u. 42, 2765 u. 66, 2955 u. 56, 2989 u. 90, 3221 
u. 22, 3703 u. 4, 4245 u. 46 (wofür B 4 abweichende Verse), 
4365 u. 66, 4529-34, 4575 IL 76, 4901 u. 2 (wofür B 4 ab- 
weichende Verse), 5073 u. 74, 7187 u. 88, 8257 u. 58, 8579 u. 80. 
11] Die sich als Einschiebsel characterisirenden Verse, welche 
B zwischen 988 und 89 , 3334 u. 35, 3414 u. 15, 4358 n. 59, 
8028 u. 29 (je 2) überliefert. Die beiden letzten Stellen seien 
hier angeführt: 
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A 0)P -I3-18 De tot Ii a conte le Toir 

4359 Apre« Ii prie a moult grau plot». 

4360 Quil etc. 

B 4358 Por CO quit io a mon espoir, 
4:J**a Qae cest ouragne de diable. 
4358b Qai tant par est espoenUble. 
4359 Apre« et«. 

OA«) 8027 Mai« a cel tans 

8025 Avoient James grant merci 
8029 De gent amant et meserine. 

B 8027 Mais a cel tans 

8028 Avoient dames grant merci 
8038a De cels qai par amors amoient, 
8028b Et de cels quelle« veoient ,!( 

8029 Espris de bone amor et fine 
Kaiwien t elles etc. 



c) G ist nicht die Vorlage von ABP. 

Von den in G gegenüber ABP befindlichen Löcken seien 
folgende näher berührt : 

12] Nachdem die Gräfin von Blois dem Könige ihren Plan ent- 
wickelt hat, Parlonopeus durch die hübsche Verwandte der 
Gewalt des Teufels zu entreissen, heisst es: 

3975 Li rois respont: »Faisons le si, 
Que nos ne perdons nostre ami«. 

Darauf fahren ABP fort : 

3977 Por lui envoient, et il vient. 

Li rois par paroles le tient 

Tant que la canibre est delivree 

Et tote a eis quatre livree. 

Li rois, la dame et eil de Blois 
3982 Le consel tienent par eis trois. 

La damoisele lieve su» 

Si a moult bien barres les huis: 

Moult par est bele etc. 

Statt dessen schliefst sich in G direkt an V. 3976 folgender 
verstümmelter Passus an: 

3982 Lor conseil tienent par ax .11. 

3983 La damoisele lieve sus: 
Monlt est et longue et«. 

3984 fehlt 

13] Als der zauberhafte Liebestrank seine Wirkung Äussert, 
▼ergisst Part. Melior, und (Ali P 4007 ff.) 



*) In P fehlt der Passus 7987 - 8037. 
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Sa mere entent a se parole 
Et a 8on samblant quil afole. 

4009 La pucele Ii fait venir, 

4010 Et u le prent moult a jolr. 
Tant le demaine sa folie, 
Quil la rcquiert de druerie. 

Die V. 4009 u. 10, welche in G fehlen, sind für den Zusammen- 
hang unentbehrlich. 

14] Der in der Lebensbeschreibung Meliors notwendige V. 4618 
von ABP fehlt in G. 

15] Ebenso lässt G die V. 4829 und 30 vermissen. 

16] Besonders bemerkenswert ist das Fehlen der V. 6101— 6253 

von ABP*) in G. 

17] Bei der Schilderung des Waffengangs zwischen Partonopeus 
und dem Sultan berichten ABP 8139 ff.: 

Car eil dedens ont lui fem 

8140 En leime, en lauberc, en lescu. 

8141 Se ni venist moult tost Gandhis, 

8142 De lui fust faite pais et fins: 

8143 Mais Gaudins »est es rens ferus, 

8144 For poi quil nest trop tart venus. 

V. 8144 ist ohne 8140—44, welche G fehlen, unverständlich. 
18] 9057 ff. lesen ABP 

Si doit dame moult esgarder 
A cui el se doit si doner: 

9059 Asses a Ii Francois bonte 

9060 Mais ne lai veu desaroie; 

9061 Sil est asses beaus etc. 

In G fehlt V. 9059 und zwischen 9060 u. 61 steht der folgende: 

9060a Moult me samble beax par mon De, 
9061 Sil est asses bons etc. 

19] 2937 u. 38 und 9159 u. 60 von ABP fehlen ebenfalls in G. 
20] Was ferner hindert, G als Vorlage der übrigen Hss. zu 
betrachten, ist die grosse Anzahl der Verspaare, welche im 
Vergleich mit der übereinstimmenden Tradition von ABP um- 
gekehrt scheinen. Es seien genannt 1495 u. 96, 1735 u. 36, 
2457 u. 58, 2753 u. 54, 2979 u. 80, 4041 u. 42, 4221 u. 22, 
4469 u. 70, 4481 u. 82, 5001 u. 2 , 5565 u. 66 , 7639 u. 40 
(auch das Fragment steht hier auf Seite von ABP). 



*) In B fehlen V. 6233-36; in P 6225-6267. 
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21] Zwischen 2692 u. 93 finden sich in O 2 Verse, die sonst 
fehlen und sich klar als Zusatz charakterisiren. Die Stelle lautet: 

2691 »Enai von siolt Ii fei tnür, (Der Clerc spricht mit Sornegur 

2692 Et faire n tote gent halrc — [über Mar, .). 
2692a »Plus volantier« me remlrai pris, 

2692b Que ce vos face, bcax am in« — so unterbnclit Sornegur und 

2693 »ürant cost aves min «n cest ost« fahrt Jener fort. 

d) P ist nicht die Vorlage von ABG. 
P ist offenbar die jüngste und verwahrlosteste der 4 Hss. 
Schon die Thatsache könnte überzeugen, dass P die ca. 1280 
Verse umfassende grosse Lücke in der Turnierschilderung (B 
und G stehen bezüglich der Ausdehnung der Passage auf Seite 
von A) mit 1500 Versen ausfüllt. 
22] Die V. 889 -95, durch ABG gestützt, mangeln P. 
23] 4332—37 heisst es in ABG der Hauptsache nach über- 
einstimmend : 

[Cil] . . Ameroit uioult tost le pior. 
Sire qui aime malveatie 
A tost prodome oiesproisie, 
Et le mauvais qui «atuble lui 
A tost leve et min en pui. 

Dadurch, dass P 4333 und 34 auslässt, verstümmelt es zweifel- 
los den Sinn. 

24] Bei der Menge von Schmeichelnamen, welche Melior Par- 

tonopeus gibt, könnte das Fehlen von 4723 und 24 in P nicht 

auffallen, — wenn eben jene Verse nicht durch den nahezu 

gleichen Wortlaut von ABG gestützt würden. 

25] Bemerkenswert ist es, dass das in ABG enthaltene Lob 

der Damen (5475 - 5507) in P fehlt. 

26] Die Verse 5913—17 fehlen in P. Sie lauten in ABG: 

MM 2 Car laloD* ore tuit siuant, 
5913 Et nia dauie soit seule ici, 
Tant que dos repairons a Ii. 
Dame, fait il, ne vos anuit. 
Alant siuent le sanc trestuit. 

Bä ist der Schluss von Marucs Rede, der den Vorschlag macht, 

der Blutspur in den Ardennen zu folgen und seine Herrin 

kurzweg am Platze zurückbleiben heisst, bis er mit den Gefährten 

wiederkomme. P bietet folgenden Text: 
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5912 »Car lalons ore ades siuant, 
5912a Savoir sei porriona troverc, 
59152b La pucele les let aler : 
5912c Sole remaint, quel lo vieli si 
59I2J Por un gospir quete a oT. 
5917 Partonopeu« est diluec pres etc. 

Wenn auch die Lesart von P, mil Berücksichtigung des Ver- 
hältnisses von Herrin und Diener, passender scheint, so ist doch 
wohl ausgeschlossen, dass A, B und G sie auf gleiche Weise 
variirt haben sollten. 

27J Auch der Excurs über die Damen (5225 -67 ABG (in G 
fehlen die V. 6101—6253, s. o.) ist in P nicht überliefert, 
ebensowenig 7087—7109. 

28J Dass 7513—21, 7581—85, 7987 - 8037 P fehlen, ist beson- 
ders darum zu noliren, weil sich auch unser Partonopeus- 
fragment auf die Seite von ABG stellt. 

29J Von solchen Versen, die in P nicht erhalten sind, während 
sie ABG bieten, seien noch erwähnt: 1241 u. 42, 1505 u. 6 
1709 u. 10 , 2331 u. 32, 2677 u. 78, 2837 u. 38, 3035 u. 36, 
4739 u. 40, 4873 u. 74 , 6869 - 73 , 6927 -31, 6935 u. 36, 
7165- 71, 7201 -25, 7267 - 79, 7283-7327, 7343 - 67, 8367 - 95, 
8405 —25, 8911 u. 12. Dass P sich der Abschweifungen und 
persönlichen Bemerkungen des Dichters enthält, ist zu beachten. 
30] Die Verse einer Reihe von Paaren finden sich in P, mit 
ABG verglichen, umgestellt: 1349 0, 50, 1711 u. 12, 2065 u. 
66, 2895 u. 96, 3319 u. 20, 82U3 u. 64, 8727 0. 28, 8865 u. 66. 
31] 1449 u. 50 befinden sich in P zwischen 1440 u. 41 und 
aur 1448 folgt dann unmittelbar 1451. 3803 u. 4 fehlen an 
der richtigen Stelle, und zwischen 3812 u. 15 stehen die Verse 
3803, 3804,3814,3813, welche Reiben folge kaum für ursprüng- 
lich zu halten ist. — Zwischen 8194 u. 99 stehen die Verse in 
der Ordnung 97, 98, 95, 96. 

32] Zusalzverse hat P zwischen folgenden von ABG: 2680 u. 
81, 2758 u. 63 (2759—63 AB fehlen in GP), 3831 u. 35, 83S0 
u. 21, 8478 u. 79, 85G0 u. 61, 8<i3U u. 37, 86% u. 97 je 2; 
8127 u. 28 des Drucks finden sich, wie schon bemerkt, ebe 



falls nur in P. — 4 Zusatzverse überliefert P zwischen 8C06 
und 8607. 

33] Die V. 7901—4 lauten in ABG (und F): 

7901 IÄ roiB Corsol» len vit premiers: 

7902 »Je voi«, fait il, «deux cevaliera 

7903 Venir iniols que conti ■ autre gcnt» etc. 

P schiebt 2 V. ein : 

7901 Li min Corsouz lea voit venir 
7901a Toz aprratez com de ferir: 

7902 >Je voi«, fct il, >dos chovalieni 
7902a Moult bicn arniez sor lor deatriers 

7903 Venir mielz« etc. 

34] Schliesslich ist zu notiren, dass P an Stelle der V. 8347 
u. 48 von ABU : 

»S espee trait, si ficrt manoia 

Si Seat delivrea de cea trois; idevolcpez 4m t. : BO)« 
4 drastischer sein sollende enthalt : 

Et que de lance et que d espee 
Prent et done mainte colee; 
Ainz qnil en aoit denvolopez 
Est sea !>ranz toz oimanglantez. 

III. F ist weder Vorlage der llss. AIMJP. noel 
aus einer derselben copirt. 

35J 7561 u. 62, wenn auch nicht für den Zusammenhang un- 
entbehrlich, so doch durchaus unverdächtig, fehlen F allein. 
Da 7562 mit »Pur tot le cors* beginnt, wie 7560, so liegt höchst 
wahrscheinlich ein einfaches Ucberspringen beim Copiren vor. — 
7733 u. 34 BGP*), die schwerlich aufzugeben, sind ebenfalls 
in F nicht erhalten. 

36] Zwischen 7686 u. 87 BGP*) schaltet F die vollkommen 

überflüssigen Verse ein: 

»Sor les sains le VOM jurerai 
Qu en la priaon nie renietrai«. 

Auch nach 7022 bietet F 2 Verse, die in ABGP nicht vorliegen. 

7974 berichten ABGP v 
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y fvtutyvn diese Epitheta nicht und es verflacht daher den 
Wr* su dreien: 

Moult par aime chiens et oieiax 
Hardist est et chevalerouz, 
Sages, humles, larges et douz. 

37J 7797 u. 98 BGP in F umgekehrt. — Nach 7815 F ist 
Gaudin der Sohn *dun riche empereor*; ABGP lesen richtig: 
•»dun r. vavasar*. 

7865 F: Messe oient de la trinite; ABGP: Messe ont ole et sont arme. 
7920 F: En ce novel tornoiement; ABGP: En cel tendre (A: premier) 
commencement. 

38] 7844 A: Buer vos encontraisse io hui: BGPF: — — - je ci. 

7887 A: Et Gondres, Ii viols lairos; BGPF: Et Gondredes, Ii viel« 
artoos. 

39] 7876 B: As creteals de la tor amont; AGPF: As estres etc. 

7886 liest B bei der Aufzählung der Preisrichter: 

Si est Corsabres et Anfous. 
AGPF: Corsabre, Ansors as grans tresors. 

7985 - 91 fehlen B, offenbar in Folge eines Versehens (Vers- 
schluss von 7984 und von 7990 beidemale >laryece<). F geht 
mit AG*). — 8006 u. 7 mangeln ebenfalls B, dessen verstüm- 
melte Lesart lautet: 

8005 Nttsent mais blans chainsis ridt>s. 
8008 Nierent mais a tornoi portes 

F liest mit AG: 

8005 Nusent mais blans cainnes ridcs, 

8006 Ne las de soie a lor costes. 

8007 Ne ces longes mances rideos 

8008 Nierent mais a tornois portees. 

40] 7639 u. 40 in G umgestellt. F geht mit A BP. 

7752 G: Et denx isles i a riens mes; BPF: .X. üvps i a et ne nies. 

7909 u. 10 verstümmelt G: 

Or prenon gardo qui il sont 
Et de quel pais parii sont. 
F mit ABP: Or prendfs gurde quil feront 
Puis demanderons qui il sont. 

41] Vgl. 28] wegen der V. 7513—21 und 7ÖS1— 85 und 33] 

wegen 7901 ff. — 7739 u. 40 in P etwas abweichend und 

umgekehrt ; F geht mit BG. 



•) In P fehlt 7987-8037. 



42] F schreibt wie P *Uracle*, z. B. 7879. 

7663 u. 64 OP Partonopeuti remeiit dolenz 

Moult a co soi grunz marremenz 
BP : Moult Ii siet liien a dos Ii vens 
Partonopeus remaint dolens. 

7671 u. 72 GF fehlen in BP. 

TV. Genieinsame Lesarten von zwei Handschriften 
gegen die der anderen. 

A. Gemeinsame Lesarten von AB gegenüber OP. 

1) Gemeinsame Fehler von GP gegen AB. 
a) Sachliche und sprachliche Fehler. 

43] 1042 — 45 isl von den beiden wunderbaren *bacin* die Rede: 
deren schon früher (V. 975 ff.) Erwähnung gethan ist. GP lesen 

(Quant) . . Et Ii bacin doivent (P: vienent) servir 

Quil (P : Qui) fönt sunhlant quo bien lu vuelent 
Quil versent (P : Qui donent) leve et la recuillent. 

Die durchaus unnatürliche Stellung der zu »bacin* gehörigen 
Nebensätze ist in AB vermieden. Sie bieten folgenden Text: 

Quant . . Ii bacin vienent servir 

1043 Qui luigue versent et recuellent, 

1044 Et font sunblant, que bien le(li) vuellent: 
La b. t. etc. 

44] 1084, bei Erwähnung des Feuersalamanders »qui fors de 
feu ne sait garir* lesen GP: Ne fors ne sait son poil norrir. 
nieser nichtssagenden Variation des vorhergehenden Gedankens 
gegenüber steht AB: Ne fus ne pttet son poil bruir. 
45] 1094 behaupten GP, die zwei wunderbaren Kerzen seien 
*Arriere en lu chuubre dont .von/* entschwunden. AB haben 
richtig: A. ei palais dont il sont. 

46] In GP finden sich die V. 1127 u. 28 zwischen 1122 u. 
~ von AB, deren Versfolge wegen ihrer grösseren Ungezwungen- 
heit vorzuziehen ist. 
47] 1139 u. 40 AB: 

La danioiecle atant - ertent 
Et de (B : o) son pie le lousel aent. 
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GP: 1139 = AB und 1140: 

Et le danzel de son pie sent Q; 
La damoisele a son pie sant P; 

da die Jungfrau auch in 1140 Subject ist, muss die Stellung 
von AB als die correcte gelten. Das »la damoisele* in 1140 
von P ist offenbar aus 1139 eingedrungen. 
48] Melior beklagt ihre Schwachheit und sagt, wenn sie Kraft 
(force) habe, würde sie dem Jüngling die Finger zerbrochen 
haben, anstatt ihm zu willen zu sein. In diesem Zusammen- 
hang heisst es 1311 AB: Mais bien sentes, que fehle sui; 
GP bieten das sinnlose: Mais bien sentes, que fole sui. 
49] Dem offenbar richtigen »Tote Besance est mes empires* 
von AB 1337 stellen GP das unsinnige -»Tote la terre est mes 
(P un) anpires* entgegen. 

50] 1720 melden AB von der Mündung der Oire: Grans nes 
i suelent (puent B) arriver. Die Lesart von GP: »Ott gent 
ne pueent arriver* trägt dem gegenüber gerade nicht zur 
Hebung des von Melior stolz geschilderten Landschaftsbildes bei. 
51] Partonopeus denkt, nachdem er ein Jahr bei Melior ge- 
wesen, wieder an die Heimat und macht sich Vorwürfe, 

»(Et) quil a mis le siecle si 
Arriere dos et en obli«, 

wie wir 1887 u. 88 AB lesen. Die Stelle wäre uns aus GP: 

»Que il avoit lo siecle issi 
Arrieres dos et en obli« 

kaum klar geworden. 

52] Melior entlässt den Geliebten mit der Mahnung: 

Qu a nule autre n aies amor, 
Ne n en prendes nule a oissor. 

{AB 1903 u. 4). Sie unterscheidet ausdrücklich Liebesverhältnis 

und öffentliche Ehe. In GP lautet V. 1904: .Wie ne prenes nul 

autre oissor. Nach GP läge einfach Tautologie vor. Das 

»autre* in 1904 ist aus 1903 in den Vers gerathen. 

53] 2259 wird von Partonopeus gesprochen, der den Feind bis 

unter die Mauern von Chaars verfolgt: »Dedene les fosses les 

a mis AB; GP dagegen das unverständliche: »Dedene lor 

forfait les a mis*. 
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54] Aus >Quant cuirfe a ses bares iscirt (.IS 2271) ist in GP 
*<juant cuide o sts baroiis issir* geworden. 
55] Marukins spricht im Kriegsrath Sornegurs. In AB wird 
er mit den Worten eingeführt (242C u. 27): 

Or dc laira qoe il ne die, 
Que sairea a dit Loeiuer«. 

Dann erst beginnt die directe Hede. GP lesen: 

»Ne lairai.« fuit il, »tot nc die 

Que «üiez au (saives I Pt dit Loemero«. 

56J 2463 steht dem passenden Text von AB: Et »ains con- 

quest et tarnt houor das unverständliche: Et MMM roiisei/elc. 

von GP entgegen. 

57] GP liest den zweisilbigen Sladlnamen einsilbig (Chars für 

Chaars AB). Dass die Lesart von AB die richtige, zeigt z. B. 

die Stelle: Sornegur befiehlt, dass 

(2531 AB) Dcrant Chaara 8oit 1 assemlilee 
2532 Et soit tote sa geos armee 
Et . . 

OP Devant Charz aoit a 1 itaanWee 
2532 Et aoit eto. 

In dem letzleren Texte mangelt 2531 das Subject, welches nicht 
etwa vorausgeht, sondern, wie AB lehren, »/ asscmblec* ist. 
58] Als Parlonopeus seinen königlichen Herrn bittet, den ent- 
scheidenden Zweikampf mit Sornegur bestehen zu dürfen, ist 
jener anfangs abgeneigt, den Wunsch zu erfüllen. 2759—63 
lauten, dem Zusammenhang entsprechend, in AB: 

Trop eates jovenes et tenrea, 
Et Sornegur n est paa valle». 
Bon« cevalierg eat et provea, 
Soufrnns et fors et adures. 
(2763) Bien aai qvie voa eatca plua proa 
. . . Maia etc. 

GP lassen die 1 genannten Verse aus: wiederum ein Beweis 
für die Gruppirung AB gegen GP. Vgl. 32]. 
59] In dem Passus, der sich, im Anschlüsse an die Erfolge des 
Parlonopeus dem Gegner im Zweikampfe gegenüber, mit der 
Machl der Liebe beschäftigt, heissl es 3431 ff. (AB): 

Sognor, ne vos anuit, por Den, 

3432 Sc j entrclais Partonopeu, <B Se jo relais P.) 

3433 Et paroil de 00 dont plua pena; 



14 



3434 Gar u goit folie u soft sens: (B Gar o soft o folie o »en») 

3435 U as dolor, la est tes dois; 

3436 U as amor, cele part vois. 

3437 Li dois siolt estre a le dolor, (B Le tuain met on a la d.) 

3438 Et Ii iolg tos jors a 1 amor (B Et les jez ▼ od a amor). 

GP bieten die Verse 3433 - 37 nicht. Dieselben schliessen sich 
äusserst natürlich an 3432 an und sind zum Verständnis von 
3437 u. 38 (von den 4 Hss. überliefert) nicht wohl entbehrlich. 
Bei dieser Gelegenheit etwa auf die allgemeine Frage einzugehen, 
ob die persönlichen Passagen wirklich von dem Dichter her- 
rühren, scheint nutzlos zu sein. Es wird stets die Berechtigung 
fehlen, eine sicher überlieferte — z. B. in allen Mss. wie dies 
3425 f. geschieht — , persönliche Stelle in der Textausgabe ein- 
fach auszumerzen. 
60] 3973 u. 74 lauten in AB: 

Se poons &ire qu il 1 afit, 
Retenu 1 en aurons, je quit. 

In GP heisst V. 3974: Retenir lo porrons, ce cuit. Es handelt 

sich um den etwas heiklen Plan, Partonopeus der Gewalt der 

»Fee« zu entreissen. Die Lesart von AB entspricht bei weitem 

besser als Ausdruck der Wirkung des drastischen Mittels. 

61 J 4201 AB: Se Ii a tot dit une nuit (Reimwort: deduit). 

Es ist wohl kaum ein wiederholtes, selbständiges Versehen, 

wenn P wie G schreibt: Si Ii a tot une nuit dit. 

62J 4435 AB gesteht Partonopeus seinem geistlichen Berater: 

*U»e dame aim qu onques ne vi*. GP vergessen beide das 

>aim«, wodurch der Satz sinnlos wird. 

63] Wenn AB (4569—72) erzählen — Melior spricht — : 

»Mes peres par argu fit cers, 

Desco que fui petis (B petita) en bers, 

Qu il n auroit nul autre oir que (B de) tnoi«, 

so können sich GP nicht versagen, die Weissagung in die 

Kindheit des Vaters zurückzuverlegen: 

ÖP 4570 Desce quil fu petiz en bers. 
64] 5681 u. 82, welche ganz bedenklich dem in 5680 ab- 
geschlossenen Gedanken nachhinken und darum wohl einge- 
schoben sind, finden sich in GP, fehlen in B. A hat Lücke 
zwischen f° 33 und f° 34. 
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€5] GCßö melden AB von Urraque : Si fait uru faust iiot>el(. 
GP: St fand etc. 

66] G359 AB: Tum tueii faste* mal sumbluut. GP: Taut tue 
feistes lail setiblutit. 

67] ÖG83 AB: V«c cutdrt tarrt 1 a verst.. Gl': V«< enntre 
ttrre la Umbt. 

l> i ZahJttü. 

66] 244 AB wird uns erzählt öassTroja sich neun Jährt- gegen 
die Griechen hielt. Dat 10. Jalir, >in dem Hector fiel«, wird 
Überleglermassen nicht mitgerechnet. G überliefert : XX an: ; 
P: X onr. 

69] 1033 wissen GP zu melden: &' bevioü LX fou (G: Si 
beTitz quuratiie fuü-/: A: Sc um eulxrit entoseke fruit: B: Sc 
buriee tossickt fruis ; die sonderbare Zahlangabe, map sie auch 
in beiden Handscliriften verschieden sein, stellt G und P zu- 
sammen. 

70] 1666 u. 67. AB: 

llji prei burent deuz grant lioes de le 
Et ttix liuee durent dt lonc. 
GP I'urent X pnuiz liuet de iez 
Et rint buee dureut de lonc. 

71 J 2069 heisst es AB: Doi milt en soni a lui iPart.) vnm. 

GP wissen, dass es 10000 Ritter gewesen seien. 

72] 2166 erscheinen in AB 2000 Ritter in der Begleitung des 

Königs: GP: 10000. 

73] 2395 wird in AB behauptet, der König habe Sornepur für 
den Fall des Abzugs unter anderem >rint honst angeboten. 
GP Ümn es nicht unter 1000 Wüstenkönigen. — Wenn in 
den vorangelienden Nummern nichts bestimmtes gegen die Lesart 
von GP vorgebracht werden konnte, und sich eben nur die 
Gruppirung AB gegen GP zeigte, niuss die überlieferte Anzahl 
der Löwen sicher als geschmacklose Uebertreibung gelten. 
74] Nach 2590 AB zählt Sornegurs Heer 400000 Mann. In 
GP ist die Zahl übereinstimmend auf 200000 angegeben. 
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c) Namen. 

75] 445 heisst in AB der Nachfolger des Childerich Cloevis 
(dreisilbig); GP trägt er den etwas ungewöhnlichen Namen: 
Clooviers (dreisilbig) *). 

76] In AB erscheint 2079 Sornegur als König, der viel Ritter- 
schaft *de Guenelande et d Orcanie* mit sich führte. G sagt: 
de Grivelande (Grinelande) ; P de Grimelande. 
77] 2235 erzählen AB von Partonopeus -»Et fiert Lttgan 
(B Lucan) del braut forbi. G: Ludon; P: Ludan. 

2) Fälle, in denen sich AB eines evidenten Fehlers 
schuldig machte, während GTdas Richtige böte, 
liegen nicht vor. 

B. Lesarten von GP gegen die unter einander ab- 
weichenden von A und B. 

78] 1976 besteigt in GP Partonopeus sein Pferd >quoiement<; 
A: erranment; B: isnelement. 

79] 2G65 behauptet der Clerc Sornegur gegenüber von Mares: 
Moult vos a este bttens et doz GP; A : Moult pur a este a 
vos dous; B: Moult a este a vos sol dols. 
80] 2673 heisst es in dem nämlichen Zusammenhange: Ensi 
vos sert il de blandie GP; A: Ensi vos sert il de gandie; 
B: Ensi vos sert il parboisdie. 

81] 3245 wird von Part, berichtet: St l a si en esclain feru, 
Que etc. GP; A: (das Object >en l elme* geht voraus) L a si 
tres durement feru, Que etc. B: Si l a si en eschiu feru, Que etc. 
82] 3289 u. 90. GP: Grant aventure et grant proesce Poes 
oir et grant destrece; A: Die beiden Reim Wörter sind umge- 
stellt. B : 3289 = A; 3290: Poes oir et grant noblece. 
83] 3964 bittet des Partonop. Mutter den König um *Deus 
buens (G bcax) \iichiers de bueti (G beau) vin cler GP; A: 

*) 1909 wiederholt sich dur Fall. 6 schreibt beide male Cloou's. 
P liest vielleicht auch Cloemers; es gebraucht keine Abkürzung. 
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Deuz beaus bouceaus de hon vin der; B: .11. pos dt vin 
et net et der. 

84] 4428 sagen GP von Part.: Car ses cuers est toz bestornes; 
A: mestornes; B: trestornes. 

85] 4508 heisst es von Melior: Lez son ami s est aloce GP; 
A: Lea sott ami est aeostee; B: Les son ami est avalec. 
86] 5066 gürtet Urr. unserem Helden la cainlure um *De quir 
d Irlande fort et dure* GP; A : De ettir bien faite, fort et 
dure; B: D un cuir de geivre forte et dure. 
87] 6000 ff. lesen wir in GP (Urr. giebt sich Partonop. zu er- 
kennen) : 

Et reconnoiatroiz mielz 1 ostrage 
Qoe tne faites dp Cent dangier 
Et de möi desor tob chacier. 
A Si n reconistre« miola 1 outrage 
Que ine faites et Cent dangier 
De vo non que n oi retraitier; 
B Si ni coniitrois nul ostage 
Que me faite«; de ce dangier 
Volez moi d ensur tos chacier. 

88] 8582 GP: Car trop amer n est mie jeus; A: bien; 
B: moult. 

89] 8914 GP (von einem Turnierteilnehmer): Moult i derochc 
Chevaliers- (G : desroiche). A: Moult i irebuce cevaliers; B: 
desmonte chev. 

G. Lesarten von AB gegen die unter einander ab- 
weichenden von 0 und P. 

90] 2320 AB wird davon gesprochen, dass das französische 
Heer in einem Monat auf 60000 Mann angewachsen sei. G : 
L mile; P: XL mil. 

91] 4995. Urr. giebt Melior den Rat, den Grossen des Reiches 
ihren Entschluss, sich mit Partonop. zu vermählen, mitzuteilen, 
wenn doch einmal das Geheimnis verraten sei. AB lesen: 

4995 Car tos dites qu il le sauront, 

4996 Des (B Tres) qu il onques cestui Teront. 

4997 Por ce 1 tieng a plus aTenant, 
Que etc. 

Au.,:, u Mi, K. Pfeiffer). 2 



9 4995 ff. Que vers hob dites qu il nnront 
De» qu il etc. , 
P Car Tous dites qu aillors aimont (!) 
Tre« quil etc. 

92] 6978 berichten AB die Acusserung Meliors, dass eine mit- 
leidlose Spröde nicht »auf einmal sterben« dürfe : Aine doit tot 
jors nwrant languir. G: Aine doit toz tetis morunt languir. 
P: Aine doit vivre por mal soffrir. 

D. Dass in keiner der beiden Gruppen AB and GP eine 
Hs. die Quelle der anderen ist, 

hat der Hauptsache nach schon Abschnitt II dargethan. Hier 
seien zu demselben Behufe noch einige bemerkenswerte isolirte 
Lesarten behandelt. 

1) A gegen BGP. 

93] 74 A : La merci Deu et mos seynor. BGP mit Vermeidung 
der Tautologie, also wohl richtiger: La merci Den et mon 
Segnor. (Der Dichter spricht). 

94] 1056 u. 57. A: .. Pieca n ot mais de loisir tant, Et 
quaut il se reut esclemis; BGP: IHeca qu il not desaise tant, 
Et quant il se rest esperis Seit etc. 

95] Nach 2342 A befinden sich im französischen Heere auch 
»El Ii Normant et Ii Breton*. B erwähnt an dieser Stelle in 
Uebereinstimmung mit Q und P: Li Angevin et Ii Breton. 
96] 3890 liest A: »Ne sai, dame, si mait Dens*. Wie der 
fehlende Reim zeigt, ist die Lesart von A falsch. Im Verein 
mit GP bietet B: >Ne sai, par foi le vos plevis*. 
97] 8199 und 8200 heisst es von Partonopeus und seinem 
Turnierfreunde: »Et nel laissent por le tierc jor Nel facent 
bien Ii poigneor«. A gegenüber der Text von BGP: Et nel 
laissent por nul effroi (G : eslrui, P: eslui) Nel facent bien 
tot a ennoi (GP: enui). 

98] 8656 berichtet A über Part.: (Tant l cn avient bone aven- 
ture) »Quil s en pari bei sains bleceure*. BGP: »Que tot 
ades sens demesure* (G: a desm.). 
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2) B gegen AGP. 

99] 1426 B: (Si m aures plus de moult a dru) »Por ce que 
m aves secoru*. • A, gestützt durch GP: (Et m aures moult 
de plus a dru) »Deco que l m aves consentu*. (GP: De ce 
que m aves c). 

100] 1446 /.'. (Es sind nur dritthalb Jahre) »Jusqu a cel terme 

que je di*. AGP: Trosqua cele eure que vos di. 

101] 1479 B: (Car ensi est Ii covenans) »De moi et de ciax 

de m onor*. AGP: »De moi a tos cels de M onor*. 

102] 2095 B: (Der König von Frankreich) N a que JL mile 

Chevaliers; AGP: dix m. 

103] 2098 B: Part, hat ».III. mile* herbeigeführt ; A im Verein 
mit GP spricht von »cinq M.« 

104] 3065 bietet B die Lesart : »Li chevaus chiel sor l erbe 
drue: AGP lesen: »X» noirs ccvals arbre(G: cabre) et ernue*. 
Da aus den folgenden Versen bervorgeht, dass das Ross in 
diesem Momente noch nicht fällt, so ist der Text von B un- 
richtig. 

105] Auch 3070 B: (Man konnte die Franzosen sehen) »Et de 
bon euer a Deu crier* gegen AGP: »Et de bon euer Deu 
reclamem ist zu noliren. 

106] 6771 ff. heisst es bei Urraques Rückkehr: 

B Partonopeua la voit venir, 
Moult i en couituence a esjoir; 

6773 Grant joie en a; uiais IVraowis 

6774 L amaist moult uielz eui(>ereria. 

AGP giebt 6774 erst einen Sinn durch den Text : »L amast 
moult miols en parudis*. Nebenbei sei noch bemerkt, dass P 
6773 liest »Grant joie en ai; . .<, die Gelegenheit also ergreift, 
den »Dichter« eine persönliche Bemerkung machen zu lassen. 
107J Partonopeus wird von Urr. und Pers. bewaffnet; wir 
lesen 6831 ff.: 

B Uraque Ii dist qu il la mn- etpee) chaigne; 

6832 »Voles«, lait il, >ke j entreprengne?« 

6833 El Ii demaode de qu il ebose; 
6634 Et il Ii digt ke il nen ose. 
6836 Car Melior Ii defendi etc. 
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AGP stützen gemeinsam die Lesart : 6832 Mais ne puet muer, 
ne s enfaigne; 6833 El Ii demande que ce doit, 6834 Et il Ii 
dist qu il ni a droit. 6835 Cur etc. (In 6834 liest G: .. qu 
il en a droit; P: que ele a droit). Die Zwischenfrage in B 
mag scherzhaft sein : doch kann sie den Text von AGP nicht 
beseitigen. 

108] 8830 u. 31 AGP: 

Qui (1 egpee) buer (G: bar) fust el sarciu trovee 
Fors est et dure et anciene. 
B Qui fu en an sarcou trovee, 

For» est d aeier et dure et uaine. 

3) G gegen ABP. 

109] 1213 G: Se ge i devoie estre pris; P mit AB: Se g i 
(Seje BP) devoie ore estre p. 

110] 1892 heisst es von Part., dass er an nichts denke Fors 
de s amie qu il avoit G; ABP: .. quil amoit. Es ist schwer zu 
sagen, welche von beiden Lesarten die fadere ist, doch wird 
man die letztere vorziehen müssen. 

111] 1921 u. 22 liest G: Hiembles soiez vers totes gene Donez 
lor dons et garnemenz. P bietet mit AB richtig *povres gens< 
und *dras€ für >dons€. 

112] 1972 heisst es in P wie in AB richtig, dass Part, an- 
gekommen sei »molt pres de Blois*. In G steht nichtssagend 
»delez .1. bois*. 

113] 1974 G: (P. sieht kein lebendes Wesen) »fors seul 
levriers* und >son chevaU. AB und P sprechen von bestimmten 
»levriers* (AB : fors les l.; P: scs), was, da sie in der That 
nicht zum ersten Male auftreten, und »so« ch.< gesichert ist, 
anzunehmen ist. 

114] 2375 u. 76 G: »Primes parla rois Loher ans; Apres laira 
parier ses parens«. Abgesehen von dem falschen Namen in 
2375 enthält 2376 eine Silbe zuviel. P liest mit AB richtig: 
»Primes parla rois Leemer; Apres laira parier son per*. 
(AB: Loemers: ses pers). 

115] 2591 G klagt Sornegur: »Li.V. müliertie sont pas tnien*. 
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ABP nehmen »cent mite* an. Sorn. will ohne Zweifel sagen, 
dass er sich auf niemanden in seinem Heere verlassen kann. 
Da nun weder in G noch in AB und /' die Zahl der (übrigens 
verschieden angegebenen, vgl. No. 74]) Gesammtheeresstärke 
steht, so ist keine der Lesarien unverdächtig. Doch wird man 
sich für die letztere nicht nur ihrer grösseren Sicherheit, son- 
dern auch der Natürlichkeit des Ausdrucks halber entscheiden. 
1161 2939 u. 2943 meldet G, dass Sorn. und der König von 
Frankreich je 100 Ritter mit der Bewachung des Zweikampf- 
platzes betrauten, während P mit AB von 1000 weiss. Es 
wird sich gegen die Lesart von ABP durchaus nichts ein- 
wenden lassen, umsoweniger als die Angabe von G eine irr- 
tümliche Wiederholung aus 2916 u. 17 (wo nach dem Bericht 
aller Hss. die beiden Fürsten zur Erledigung der notwendigen 
Formalitäten mit je 100 Hitlern zusammenkommen) zu sein 
scheint. 

117] 3235 P mit AB: *Li rois sa besague tient Et vers 
Pari, eti vient*. G ist wie folgt verstümmelt: »Li rois les va 
bien agaitant, Envers P. s cn vietit*. 

118] 3954. Des Part. Mutter rühmt die Schönheit der Nichte 
des Königs: *Na plus vuillaiit dusqn a Tudclc* ABP. G liest, 
nachdem schon im vorhergehenden Verse der Nichte das Prä- 
dicat »bele* von allen Handschriften beigelegt ist, *N a si bele 
trusqu a Bördele*. 

119] 4642 schreibt G Melior die Fähigkeit zu, ».XX. »n7c« 
Menschen sich gegenüber unsichtbar zu machen. P liest gleich 
AB »,C. mile*. 

120] 5920 ff. Als Maruc mit der übrigen Begleitung Urraques 
der Blutspur in den Ardennen nachgegangen ist, heisst es in 
AB und P: 

5920 Mais la dauie Ii (den nahebei liegenden Port.) apereoit 

5921 Par un soapir quil a jetc. 

5922 Si 1 a longuement e»garde. 

0 liest dafür: Mais la dume nui 1 apereoit 
Par un soupir 1 a esgarde 
Qu il a sodainement gite. 



GP: 1139 = AB und 1140: 

Et le danzel Je son pie sent 0 ; 
La damoisele a son pic sunt P; 

da die Jungfrau auch in 1140 Subjcct ist, muss die Stellung 
von AB als die correcte gelten. Das ->la damoisele* in 1140 
von P ist offenbar aus 1139 eingedrungen. 
4-8] Melior beklagt ihre Schwachheit und sagt, wenn sie Kraft 
(forte) habe, würde sie dem Jüngling die Finger zerbrochen 
haben, anstatt ihm zu willen zu sein. In diesem Zusammen- 
hang heisst es 1311 AB: Mais Ken sentes, qne fehle sui; 
GP bieten das sinnlose: Mais bicii senles, qne fole sui. 
49] Dem offenbar richtigen *Tote Besance est mes empires* 
von AB 1337 stellen GP das unsinnige »ZWe la terre est nies 
(P un) anpires* entgegen. 

50] 1720 melden AB von der Mündung der Oire: Grans nes 
i SHclenl (puent B) arriver. Die Lesart von GP: *Ou gent 
ne pucent arriver* trägt dem gegenüber gerade nicht zur 
Hebung des von Melior stolz geschilderten Landschaftsbildes bei. 
51] I'arlonopeus denkt, nachdem er ein Jahr bei Melior ge- 
wesen, wieder an die Heimat und macht sich Vorwürfe, 

»(Et) quil a mis le siecle si 
Arriere dos et en obli«, 

wie wir 1887 u. 88 AB lesen. Die Stelle wäre uns aus GP: 

»Que il avoit lo siecle issi 
Arrieres dos et en obli« 

kaum klar geworden. 

52] Melior entlässt den Geliebten mit der Mahnung: 

Qu h nule autre n aiea amor, 
Ne n en prendes nule a oissor. 

{AB 1903 u. 4). Sie unterscheidet ausdrücklich Liebesverhältnis 

und öffentliche Ehe. In GP lautet V. 1904: .Nie ne prenes nul 

aulre oissur. Nach GP läge einfach Tautologie vor. Das 

*autre< in 1904 ist aus 1903 in den Vers geralhen. 

53] 2259 wird von Partonopeus gesprochen, der den Feind bis 

unter die Mauern von Chaars verfolgt: »Dedenz les fosses les 

a mis AB; GP dagegen das unverständliche: »Dedenz lor 

forfad les a mis*. 



54] Aus »Quant cuide a ses bares iscir* (AB 2271) ist in GP 

»Quant cuide o scs barons issir< geworden. 

55] Marukins spricht im Kriegsralh Sornegurs. In .12? wird 

er mit den Worten eingeführt (2426 u. 27): 

Or ne laira que il ne die, 
Que Sitzes a dit Loenien. 

Dann erst beginnt die directe Bede. GP lesen: 

»Ne lairni,« foit il, >tot ne die 
(Jue soiez au (naiven u Pl dit Loemew«. 

56J 2463 stellt dein passenden Text von AB: Et sains con- 

quesl et sains hoiior das unverständliche: Et sains conseil etc. 

von GP entgegen. 

57] GP liest den zweisilbigen Stadtnainen einsilbig (Chars für 
Chaars AB). Dass die Lesart von AB die richtige, zeigt z. B. 
die Stelle: Sornegur befiehlt, dass 

(3531 AB) Dcvant Chaars soit 1 aosemblee 
2532 Et eoit tote sa HM armee 
Et . . 

GP De nuit Charz soit a 1 asanblce 
2532 Et soit etc. 

In dem letzteren Texte mangelt 253 1 das Subject, welches nicht 
etwa vorausgeht, sondern, wie AB lehren, »/ wihiHii' ist. 
58] Als Parlonopeus seinen königlichen Herrn bittet, den ent- 
scheidenden Zweikampf mit Sornegur bestehen zu dürfen, ist 
jener anfangs abgeneigt, den Wunsch zu erfüllen. 2759—63 
lauten, dem Zusammenhang entsprechend, in AB: 

Trop estes jovenes et tenres. 
Et Sornegur n est pas v.illes. 
Bons cevaliers est et proves, 
Soufrnns et fors et adnres. 
(2763) Bien sai que vos estes plus pros 
. . . Mais etc. 

GP lassen die 4 genannten Verse aus: wiederum ein Beweis 
für die Gruppirung AB gegen GP. Vgl. 32]. 
59] In dem Passus, der sich, im Anschlüsse an die Erfolge des 
Partono|>eus dein Gegner im Zweikampfe gegenüber, mit der 
Macht der Liebe beschäftigt, heisst es 3431 ff. (AB): 

.Segnor, ne vos anuit, por l)eu, 
3-132 Se j entrelais Purtonopeu, ,B Se jo relaig P.) 
3433 Et paroil du co dont plus pens; 



133] 8740 verbirgt Melior nach der köstlichen Intention des 
Dichters ihre wahre Gesinnung hinter einer nichtssagenden 
Phrase: (Moi est avis) *Moult cn i a quil out faxt pis* ABG. 
P zerstört plump den Witz : »Qu a l escu blatte remaini Ii pris* . 

E. Gemeinsame Lesarten von AG gegen BP. 

134] 246 wird behauptet, dass Troja sich in alle Ewigkeit ge- 
halten hätte, S ele ne fust iis Grius renduc AG ; BP: vendue. 
die Ursache, warum Anchises die Stadt verraten haben soll, 
ist nicht genauer angegeben (270 heisst es, er liess die Griechen 
bei Nacht eindringen, »por qu il peust od eis reuber*), deshalb 
ist schwer zu sagen, welche Lesart die originale sei. »renduc* 
ist recht wohl zulässig in der Bedeutung »verräterisch über- 
liefert« im Gegensatz zu »in ehrlichem Kampfe erobert«. — 
Angenommen, AG lese richtig, so kann die Uebereinslimmung 
von BP unschwer zufällig sein. 

135] 3144 lesen AG: »Moult Ii empirc sott cur* (Reimwort: 
Sornegur); BP: »Moult Ii empirc ses escus* (Reimwort B: 
Sornegurs; P: Sorneguz). Die Lesart von AG giebt einen 
befriedigenden Sinn, und dass in BP ein Fehler vorliegt, zeigt 
evident der verstümmelte Eigenname resp. der mangelnde Reim. 
136] Auffällig ist die folgende Combination von AG gegen BP: 
Der Bischof von Paris ermahnt Partonopeus, Gott zu lieben und 
ihm in Dankbarkeit zu dienen. In diesem Passus stehen die 
V. 4389 u. 90 AG, gegen die in Bezug auf Sinn und Zusammen- 
hang nichts wesentliches einzuwenden ist: 

4387 Arnes raison et loiaute, 

4388 Dono 1 aures bien servi a gre: 

4389 Et quant 1 aures a gre servi, 

4390 Donc aures segnor et auii . . . 

4391 Sire, vos ert a bien (O: vos) garder, etc. 

Ebensowenig, wie sie anstössig sind, müssen 4389 u. 90, welche 
in BP thatsächlich fehlen, für unentbehrlich gehalten werden. 
Sollten sie zufällig oder aus sonst einem nicht erkennbaren 
Grunde von den beiden Schreibern selbständig weggelassen 
worden sein? 
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137] 4350 z. B. und sonst wird in allen Hss. von dem *eccs- 
que de Paris* gesprochen. 4765 wird dieser Prälat in AG in 
gleicher Weise titulirt; in BP heisst er »arcftcvesqne*. Die 
Verse sind sonst gleich und zählen bei Elision des Schlüss e 
von archevesque vor dem folgenden »e/« beidemale 8 Silben. 
138] Die diplomatische Urraque teilt Melior mit, dass Part, um 
seiner unglücklichen Liebe willen »den Versland verloren haben 
solle«. Da heisst es 63(>9 u. 70 A : »Gr ne vos en proierons mes, 
N a vos pies n en chierotts a /es*; G: Gr ne vos proierai 
jamais, Ne a vos pics ne chierni tnais. In BP stimmt 63G9 
überein: *Ne vos en estuet mais jnoicr*, (G370 B: Ne por s 
amor enghiHlinr ; P: Ne por lui a voz pies chaier). Die 
Differenzen in den beiden Versen sind so mannichfach , dass 
auf die durch 63G9 in BP und den verschiedenen Reim ver- 
anlasste allgemeine Gmppirung AG und /-'/' wohl kaum ein 
besonderer Wert zu legen ist. 

139] 6756 giebt Urraque der jungen Kaiserin den Rat, zum 
Gemahl ruhig zu nehmen: »Gel qu al tornoi ert miols proi- 
sies* A; »Cd qu el tornoi miclz prisercz* G; BP: »Le millor 
qu el lornoi voiez (P: rerroiz). 

140] 6794 giebt Urraque Part, die Versicherung, dass er sich 
kühn mit jedem messen könne, und wenn 500000 Ritter zum 
Turniere kämen. AG drücken den Gedanken so aus: »— N 
aura si bien (G: hon) ron vos scres*', BP: *N aura si bien 
(P: nul miclz) arme es prez*. Die Lesart von AG vermeidet 
die störende Wiederholung des Wortes »armes« aus V. 6793. 
141] 7056 bittet Urraque ihre Schwester, doch ja den Gedanken 
an ihre frühere Liebe aufzugeben : »Car Partonopeus est foles* 
AG; dieser unzweifelhaft richtigen Lesart — man vgl. No. 138] 
— gegenüber sagen BP Part, überhaupt lot : »Cur Part, est 
fines<. 

Der Genauigkeit wegen seien noch die übrigen inbetracht 
kommenden Combinationen AG — BP notirt. Man wird finden, 
dass sie noch weniger als die bis jetzt angeführten imstande 
sind, die Gruppirung AB — GP umzustossen : 

Au»g. n. Abb. (E. Pfeiffer). 2* 



142] 1267 AG: »Vers Ii se (tatst et mist sa main . .«,- BP: 
•»Vers Ii se tret et tuet sa main . .« 

143] 1360 AG: »De tos furent Ii plus joios* ; BP: »Furent de 
tot Ii plus joios*. 

144] 1376 AG: *Et los siccies vos i amoit*; BP: »Et tos H 
Steeles vos amoit*. 

145] 1457 AG: »Et buene vile et bei cnsleU; BP: »Et hone 
vile et hon casteU. 

146] 1847 AG: »Dui levrirr vont a lui manois*; BP: »Dui 
levricr vont o lui ades*. 

147] 2394 AG: »Mil murs d Espuigne sejornes*; BP: *Mil 
muls d E. s.« 

148] 3397 AG: »Li cuers Ii lieve et muet et saut*; BP: »Li 
cuers Ii lieve moult et saut*. 

149] 4078 AG: »Moult dolatts et moult corecics*; BP: »Moult 
dolens et descotisellies*. 

150] 4226 AG: »El a sospirs et a dolors*; BP: »A Ions 
sosprs et a dolor s*. 

151] 5970 AG : »El Dens m en dornst encore p1u$<; BP: »Et 
Deus m en doinst ett haste p.< 

152] 6736 AG: »Tatt est dite ceste novele*; BP: »Tart est 
dite ceste faveile*. 

153] 7410 AG: 'Et devant la dame amene*; BP: »Et devant 
la dame arreste*. 

F. Gemeinsame Lesarten von AP gegen BG. 

154] 2026 ermahnt jeder der zwölf Knappen Part., dass er 
Melior ein treuer Freund sei und — sagen sie — »Et del retor 
ne soit targis* AP; sie laden ihn also ein, recht bald wieder 
nach Ciefdoire zu kommen, worin auch nach Lage des Zu- 
sammenhangs nichts befremdliches gefunden werden kann. 
BG aber lesen: *Et du retorner soit tardis*, wohl in irr- 
tümlicher Auslegung von V. 2017 u. 18 (. . Et vos gardes . . 
De Ii veoir dusqu a cel jor — Tag der Sehn ei l leite — ). 



155] 2175 AP: »Tot premiers cevalcoit Heldins*; BG: *.. 
II d.lnns (B: Eldrins). 

156] Melior spricht von ihren durcli Studien erworbenen 
Zauberkünsten und behauptet, durch den Ungehorsam des 
Geliebten diese Fähigkeiten verloren zu haben: 

4647 II BG : »Or m aves si tolu mon tens 

4048 Par moi veoir ganz non aneiis (B: Tor m. t. sor mon deffena) 
4648a Que jaroaig nul jor de ma vie 
4648b Par moi n en ert oevre battie. 
4649 Je sai moult bien« etc. 

(Melior würde gerne ihre ganze Bücherweisheit hingeben, wenn 

sie nur wieder zaubern könnte). AP enthalten die beiden 

Verse 4648a u. 4648b nicht, die weder mit Grund zu verwerfen 

noch für unentbehrlich zu halten sind. Immerhin dürfte die 

Annahme, dass die besagten Verse dem Gedichte angehören 

und von A wie von selbständig ausgelassen wurden, die 

grössere Wahrscheinlichkeit für sich haben. 

157] 468U AP: »Xo.stre folie sc descuevre* (da ich nicht mehr 
zaubern kann). Melior könnte an und für sich das etwas leicht- 
sinnige Liebesverhältnis unter »folie* verstehen, und dann wäre 
gegen den vorliegenden Text nichts einzuwenden. Allein es scheint 
der von Melior späterhin zur Schau getragenen Unversöhnlich- 
keit besser zu entsprechen, wenn sie bei der Entdeckung ihrer 
intimen Freundschaft mit Part., welche die Chronique scan- 
daleuse des Hofes bereichern wird, die ganze Schuld auf die 
»folie* des Ungehorsamen schiebt. Diese Auffassung vertreten 
BG, welche lesen: »Vostre folic nos descuevre*. (Dass »vostre* 
zu lesen, ist unzweifelhaft, denn es steht in beiden Hss. v und 
nicht etwa u). 

158] 5901 wird von Urraque und Maruc, nachdem alle Schrecken 
der Ardennen gemalt sind, erzählt: »Muult sont ale, moult sunt 
venu* . . AP (P: ont ale . ont venu); BG: »Moult sont 
(G: ont) ale, moult ont veu*; AP bietet einen Fehler, was 
klar aus dem Reim (veu: venu) hervorgeht. Wir dürfen wohl 
annehmen, dass A und P sich selbständig verschrieben haben, 
wenn sie nicht durch ihre Ausdrucksweise ein >Vor- und Rück- 
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wärts-, ein Hin- und Hergehen« in dem Walde bezeichnen 
wollten. 

159] Urraque rüt Melior, nur ruhig den zum Gemahl zu 
nehmen, welchen die Grossen des Reiches auswählen würden: 
»Car le melior vos esliront, — S il vos en portent loial foi — 
Qu il poront veir al lornoi. (AP 7062—65; P: buene foi, 
poronl eslire). Die Parenthese (V. 7063) ist so störend , dass 
wir — ihr Vorhandensein im Originale vorausgesetzt — leicht 
verstehen, wie B und G sie selbständig durch einfache Um- 
stellung der Verse beseitigten. BG: »Car le tneillor vos esli- 
ront Qu il porront eslire (G: trover) el tornoi, S il vos i 
(G: en) portent loial foi*. 

160] Urraque weist das Pfand ihrer Schwester zurück (8499 u. 
8500) : »N i a por coi tne l doies tendre Ne por que l doie 
de vos prendre*. AP; BG: »N i a por quoi le doiez tendre 
(B: nie doies rendre) Ne por quoi ge le doie prendre«.. 
161] 8870 wird vom Sultan behauptet, »C est eil qui plus carge 
les Frans* AP; BG lesen dagegen: *C est eil qui plus chace 
les Frans*. 

Noch mögen der Vollständigkeit halber folgende Fälle er- 
wähnt sein : 

162] 1263 AP: »Li enfes gisl grant piece en pais* ; BG : »Li 
enfes jut graut piece en pais*. 

163] 1306 AP: »S ele rien dist, c est a vois basse; BG: »S 
ele dist rien,* etc. 

164] 1437 AP: »Beatus dols amis, la dame dit*; BG: Biax 
dols amis, la dame a dit*. 

165] 2135 AP: »Si lor faisoit portes tenir*; BG: »Si faisoit 
les portes tenir*. 

166] 2307 AP: *I)e totes pars Ii vient grant gent*; BG: De 
t. p. Ii vienent gent*. 

167] 2344 AP: »En ccls a il sc grant fiunce*; BG: -En ceus 
a il moult grant fiunce*. 

168] 2365 AP: *H «ist en l ombre d un pomicr*; BG: 11 
siet (G: siat) en l ombre des pomiers*. 



169] 2983 AP: »11 siet en un hon ceval noir (P: Et s. sor 
un b. c. *•*)', BG: »Et siet en so» bon cheval noir* (G: Et 
siet sor leb. ch. n.); BG meinen das bekannte schwarze Pferd. 
170] 3396 AP: »Dont Ii est menbre de s omi'e«; BG: »Dont 
Ii ramenbre de s amie*. 

171] 3409 AP: »Ne qu il Ii puisse pas gandir*; BG: »Ne 
qu il Ii puisse pas gucncir*. 

172] 3717 AP: »En soit Ii plais et en sofrance; BG: »En 
soit Ii plais mis en sofrance*. 

173] 4612 AP: »Que se ce fust devant le gent* ; BG: »Que se 
ce fust voianl la gent*. 

1741 6916 AP: »A Melior od le dotte ris* j BG: »A Mclior 
o le cler vis*. 

G. Gemeinsame Lesarten von GP gegen B. (A fehlt). 

175] 5123 ff. lauten in GP: 

L en Ii amoine xon roncin 

5124 Et Ii-'' maigro et uiiserin ; 

5125 A P: Et) ga ude la doarauiee 

5126 Sa chupe a pluie i est trossee 

5127 Et com a aole a chaceor 

5128 Le hausart et 1 escorcheor. Le hernois etc. 

Dagegen B: 5123 u. 24: »Un Ii mainr MN chaceor Ki moult 
est de bele color*. 5125 u. 26 fehlen, und B fährt dann fort: 
»Car il n estoit ne noim na blcmt* etc. (6 in GP fehlende 
Versei. Im Anschluss daran 5127 u. "2$: »Kar ce ert seile u 
chaceor; Li haucel o l escorcheor* — fehlen wieder GP — 
Pendoit a la seilte devant, Ki moult est riche et avenant. 
5129 Son harnois etc. 

176] 5186 GP: »En Ardcnois, es gran» couvers*: B: »En 
Ardeuois en gratis fores*. 

177] 5189 u. 9l) heis.nl es in der Si'lbstvmvünschung des Part.: 
•Traitres fui , si aui trahu. Hont* l ai, si sui honiz* GP. 
B zerstört den Parallelismus, indem es 5190 liest: 

»Trahtc l ui, si sui honnis*. 
178] 5200—03 steht das versländliche B der Lesart von GP 
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gegenüber. Melior ist mit der Sonne verglichen : »Donl Ii mons 
est enlumines; Perdue l ai (fährt Part, fort) par ma folie: 
Duels est, ke je sui tant en vie*. GP schreiben: Dont Ii 
monz est si (P: ore) asorbes Par mon orgueil, par ma folie 
Et par ma large felonie*. 

179] 5216 GP: *Ne ge ma joie ne ma vie*; B: »Las chailis, 
ne sui ke die: Part, klagt an dieser Stelle darüber, dass er 
alles verloren habe, seine Freude und sein Leben; die Lesart 
\on GP ist für die richtige zu halten, besonders da der folgende 
Vers das an sich vielleicht auffällige »vie* erklärt, >Car je 
morrai a toz mes dis< BGP. 

180] 5681 u. 82 enthalten GP 2 Verse, welche noch näher er- 
klären sollen, warum Part. Anseiet schlafen liess: »Et velt 
mielz, qu il l ait enginynie, Qu il leust as guivres baillie*. 
B bietet diese Verse nicht, die im Grunde auch überflüssig sind. 
181] Manie behauptet, dass die Ungeheuer des Ardennerwaldes 
liegen würden »Toz poorox et tot en pes, Tant que ge lor 
face reles* GP 5857 u. 58. B liest 5858: >— Aier porrons 
a gratis solais (Reim: pais). 

182] 5879 u. 80 GP: »Maruc n en est ne fax ne blois, 
Tos premiers s en entra el bois* sind in B umgestellt; P: 
Baruc . . flais . . blois (?) ; est entres. B : » Toz promiers est 
entres el bois Muruc, qui n est ne fluz ne ßois*. Die Stellung 
von GP passt sich dem Zusammenhange unbestreitbar besser 
an und vermeidet das ungelenke Enjambement. 
183] 6629 u. 30 lauten in BGP: »El ne porquant pas ne vos 
di (Melior spricht mit Urr. über Part.), Que miclz ne l anlasse 
a ami (B hat »moult* für »mieUj. und giebt darauf Urr. das 
Wort, während GP fortfahren) : Que nul de cux qu il esliront. 
Car ne porrout (P: porrai) en (P: por) tot le mont Par nul 
engig mon euer torner, A nul untre qu a lui amer*. Bei B 
dürfte ein Ausfall anzunehmen sein (6631 — 35). 
184] Merkwürdig ist die folgende Thatsache: B 6643 u. 44 
spöttelt Urraque über Meliors Beständigkeit in der Liebe: 
»Ancor quit je, qu il set changier: Tort a, si vos a /ait 
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dangier*. Die genau übereinstimmende ziemlich unverständ- 
liche Lesart von GP ermangelt des Reims: »Encor cuit je qu 
il soit changiet: Tort a s il vos en fei dangter*. 
185] Die Könige bitten die Kaiserin, sie zu entlassen, und Melior 
hat nichts dagegen einzuwenden , da sie mit ihren Gefühlen 
allein sein möchte. »Li roi Ii demandenl congie. Et el ne lor 
en fait nnl VHS Quar etc.« heisst es B (9008) in richtiger und 
natürlicher Ausdrucksweise. Der Text von GP ist gekünstelt: 
»Ele leur en fait moult cort vie*. Die Aenderung stammt 
sicher aus der gemeinsamen Quelle. 

186] (9142) wird von Part, gesagt, dass die Ritter »Parmi la 
porte l ont te.se* G\ *L ont parmi la porte tese* P; — B ent- 
hält den fehlerhaften Vers : »L ont p. I. p reuse*. 
187] (9525) »Moult dure etitr ax Jl Ii estris GP; B: Moult 
duret entr eis Ii estris*. 

H. Gemeinsame Lesarten von BP gegen G. (A fehlt). 

188] 5141 befiehlt Urr. den Schiffern, »Qu il le (Part.) metent, 
s ü ont hon vcnt Duo a Nantes . . (Trrsqu a N.: P) BP; 
G : Qu il l amoinent . . . Droit a N. 

189] 5143 f. ferner heisst es: ><S'c vens lor fait, ains qu il la 
vignent A (P: Qu en) graut honor o eis le ticgnenl* BP; 
wohl, weil die Windslille inbetracht zu ziehen, etwas zu genau 
schien, hat G geändert: »Tant le servent que il i viegnent 
A grant h. etc.« Dass aber die Lesart von BP vorzuziehen 
ist, geht aus V. 5141 hervor, wo das Wehen eines guten 
Windes angenommen wird. 

190] Nachdem Part, von 5393 an zu Gott dem Vater gebetet, 
wendet er sich 5399 an Gott den Sohn : »Conseile moi donc de 
salu* (B: de mon salu), worauf in BP (5403 u. 04) eine 
Apostrophe an den heiligen Geist folgt: »Conforte moi, Saim 
Esperis, o lo pere et o lo fiz* (P); B: »Confors des las, Saim 
Esperie, tu es verais peres et fis*. In G fehlen die beiden 
Verse. An und für sich würde, da nichts leichter zu bemerken 



ist, als das Fehlen der dritten Person der Trinität an dieser 
Stelle , und nichts leichler zu thun ist , als diese Lücke mit 
allgemein gebräuchlichen Redensarten auszufüllen , auch ein 
vollständig übereinstimmender Text von BP die Verse dem 
Originale nicht unbedingt sichern. Da aber in der That hier 
kein Grund erfindlich scheint, den heiligen Geist zu vernach- 
lässigen, so wird wohl G die Verse weggelassen haben und 
nicht der Dichter, zumal auch Maria angerufen wird. 
191] 5602 wird von Guillemoz bemerkt: *Tel duel en a qu 
onques tel n ot* BP; G liest: »Tel duel a ainz parier ne pot*. 
Da er aber in V. 5603—07 des längeren dem Grafen erwidert, 
so ist die Lesart von G unbedingt zu verwerfen, zumal BP 
den tiefen Schmerz des Jünglings ganz befriedigend bezeichnen. 
192] 5653 u. 54 lauten in BP: (5652 Chascune nuit son 
saignor meine BGP) »Les jors sejornent por echerz (P: *en(rez) 
Trosqu il aproiment les desers*. In G sind die Verse um- 
gekehrt: *Tunt qu il aprochent les deserz, Le jor sejornent 
poi etiler z*. 

193] Urraque befiehlt, dass das Boot ausgesetzt werde und 
dass »Ii plus fort* der Besatzung mit ihr und Maruc ans Land 
gehen (BGP 6869). Zwischen 5862 u. 63 enthalten BP nun 
noch folgende 2 Verse: »Des miech vailhans (P: najans) et 
des plus pros Vint m en eslissiez de treslos (de tos P). Wenn 
man auch in dem Citirten einen unnötigen Zusatz erblicken 
könnte, so frappirt doch der gleiche Text und insbesondere 
die gleiche Zahl. 

194] (9087) u. (9088) BP sind in G umgestellt. Die Stelle 
heisst von (9083) » Lasse chaitive, que ftrtdft an: 

9084 Que femme nui .' Commcnt l aurai? 

9085 Comment aurai je tnon ami? 
9080 Ne »ai o est, si fu or ciV 

9087 JV T e *<ii quel jMirt il est nies 

9088 Ja pur moi n iert quis ne trove« 

9089 ^i4i* n iert il ja, car ferne md\ etc. 

Es würde unwahrscheinlich sein, das Aufgreifen von Worten 
eines Verses im folgenden (man beachte auch, dass sich das 
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Ende von 9089 als Anfang von 9084, gleichsam als Schluss 
der Kette, darstellt) anders als aus der Intention des Dichters 
fliessend erklären zu wollen. Die Lesart von G beruht dem- 
nach auf dem Irrtume des Schreibers. G liest 9083 » Lasse, 
faxt ele, que f.* und 9084 »Quel /".« etc.; *faii ele* wäre das 
einzige Einschiebsel in dem 80 Verse langen Stossseufzer (vom 
Eingang abgesehen), und »Quel /.< giebt keinen befriedigenden 
Sinn. 

195] Die dem Zusammenhang entsprechenden Verse (9411 u. 
12) BP fehlen in G. 

196] (9497) u. (9498) BP: (Der Sultan hat wenig Ritter bei 
sich) - A"< ii a mie moult plus que Cent, Si n a ne archiers n 
altre gent* in G nicht überliefert. 

197] (9528)— (9531) BP: 

Et eil a certes se defent. 
Quant l.i i i n - del tornui apriime, 
Et (B Que) la nuiz vient (P vint) sui del aibyme — 
(P pres de bisme) 
(9531) FartonupeuB g aire fort etc. 

G lässt 9531 direct auf 9528 folgen. Dass von seiner Seite 

ein Versehen vorliegt, geht schon aus der Zerstörung des Reims 

hervor. Der Fehler ist leicht erklärlich, da auch 9527 mit 

>Partonopeus« beginnt. 



I. Gemeinsame Lesarten von BO gegen P. (A fehlt). 

198] 5163-69, 5173-79, 5193 u. 94, von BG überliefert, sind 
in P nicht enthalten. 

199] 5269 u. 70 BG fehlen ebenfalls, obwohl sie unbedingt 
notwendig sind. Es heisst 5271 : »Quunt la mere ot qu il n 
est $es fiz', was absolut keinen Sinn hat, wenn nicht der 
heftig grollende Partonopeus seine Worte mit den Versen 
beschliesst : 

5269 >Or quereiz atre fiz ke moi 

5270 Car jo nul amor ne tos doi«. 

Aua«, n. Abb. (K. Pfeiffer). 3 
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200] 5319 u. 20*) B: -Car Ii gratis duels qu il funt por lui, 
Li fail grant mal et grant anuU; G: »Qirnr le grant duel qu 
il por lui font, A moult grant anui le semont* ; P fehlt. Un- 
entbehrlich sind die Verse nicht. 

201] 5357. Nach BG verweilen der König und seine Räte 
40 Tage in Blois. P: LX. 

202] 5729 u. 30 BG : »S il i est venus por morir, Or i puet 
moult bien avenir* fehlen in P; wohl deshalb, weil sie nur 
die beiden vorausgehenden paraphrasiren : BGP: »S il i est 
venus por deces Or cuil je bien, qu il en est pres*. 

203] 6463 u. 64, von BG überliefert, und 6468 BG mangeln 
in P. Letzteres ein evidentes Versehen, — denn das Reimpaar 
ist zerstört — , wenn man nicht auffällig finden will, dass 
gerade der Kaiser von Deutschland ignorirt wird. 
204| (8977) BG: >Moult en parolent bones gens*; P: *maintes*, 
was aus V. 8978 anticipirt zu sein scheint *Mains en est lies 
et mains dolens*. 

205] (8987)— (9003) BG (persönliche und philosophirende Ab- 
schweifung) fehlen P. 

206] Ferner lässt P noch 9381 u. 82 BG vermissen , entbehrt 
in 9383 u. 84 des Reims, bietet statt 9385 u. 86 BG: Li 
rois trebuche et verse et chiet, Grant mestier a qu on le reliet* 
»Li rois trebuche et fiert averse, Li suen escrient: Sire et 
Perse* und hat 9387 u. 88 einen albernen Text. BG: *Sa 
maisnie vers lui se vire, La oissies escrier: Sire*; P: *Et 
Melior betiist Gaudin: En merciant l en /et un clin*. 
207] (9485 ff.) BG: »C'iZ qui puent, prendcnt le pont, Qui 
non — parmi l aigue s en vont; Tel mil se fierent e.l roidier 
(G: gravier), Dont chascuns boit demi sestier (G: but bien 
./. setier), Et tels i a qui n boivent plus, Si quc ja vif ne 
venront sus*. In P lehlen die sonderbaren Verse 9489 u. 90. 



•1 Eigentlich 5323 u. 24. Bei Crapelet ein Fehler in <ler Zahlung, 
der sich aber schon MM wieder ausgleicht. 



Es liest 9487 u. 88: >Troi mite enfierent el raidier, Ne s 
pueent guarir Ii destrier*. 

208] Was die in P enthaltenen Zusätze anbetrifft, so ist zu 
bemerken, dass sie sich gegen das Ende ausserordentlich mehren 
und vergrössern. Es genüge, hier die Hauptstellen anzuführen. 
Dass in der That Zusätze vorliegen, zeigt schon das einmütige 
Zusammengehen von if und G.— Zwischen 9412 u. 13 hat Z'2 V., 
zw. 9414 u. 15: 22 V., zw. 9492 u. 93: 14 V., zw. 9332 u. 
33: 8 V., zw. 9572 u. 73: 116 V., zw. 9594 u. 95 : 42 V., zw. 
9598 u. 99: 2 V., zw. 9004 u. 05: 2 V., zw. 9644 u. 45: 
4 V., zw. 9748 u. 49 : 28 V., zw. 9764 u. 65: 10 V., zw. 9780 
tu 81: 2 V., zw. 9782 u. 83: 2 V., zw. 9798 u. 9809 : 4 V. an- 
stelle der in BG überlieferten, zw. 9816 u. 17: 4 V., zw. 
9888 u. 89: 46 V. 

209] 9865 u. 66 bekundet P im gemeinsam erhaltenen Text, 
dass es 7 Erwühlte annimmt: ».VII. en i a, cc m est avis, Cui 
Horn donrons sor eis lo pris*. (.IUI. crestien, troi paien). 
EG: »Mais de trestos en i a sis <Jne nos donons sor eis le 
pris*. Schon der Umstand, dass die Zahl >Sechs« durch den 
Reim gesichert ist, lässt letzterer Lesart, von allem anderen 
abgesehen, mehr vertrauen. 

210] Anzumerken ist noch 9959 u. 60. BG : »Mais n a terre 
que douz contez, Toz altres biens a grünt plante** ; P: (die 
Verse umgestellt) »Tot untre bien a soi monte, Mais n a terre 
c um sol cotite*. Die Stelle ist bei der Datirung des Romans 
zu erwähnen. 

211] 335— 415 enthalten die durch ihre Langatmigkeit originelle 
Schimpfrede von Anseiet. Die Lesart von B zeichnet sich da- 
durch aus, dass der 1., der 11. etc. bis zum 51. Vers mit »Filz 
a putain* (resp. »filz a vilain*) beginnt. Man könnte in 
dieser Spielerei vielleicht die Laune eines Coplsten vermuten, 
da aber auch G diese Dekaden zeigt (nur B 401 - 05 und 
413 u. 14 fehlen — anstelle der letzteren G 20 Zusatzverse — ), 
so wird man sie der Quelle zuschreiben dürfen. P nun ist so 
verstümmelt, dass von der Einteilung nichts übrig geblieben 



ist. (Es fehlen 359 - 65 , 367 - 71, 377 - 85 , 389 — 93, 
399—405, und nach 406 enthält P nur noch 2 Verse von 
Anselets Expektoration). 



K. Einige vereinzelte Gombinationen. 

212] 6165 A: »Tant ont ale, qu a l uisme nuit (Sont en 
Salenceeic); BP: vune nuit* (B vidi. *meenuil*?). 6101—6 
fehlen in G. 

213] 7343 u. 44.4: >Li rois Corsols est Ii premiers, Quimoull 
pur est hardis et fiers*. BG (in P fehlen 7343 — 67) bieten da- 
für 4 Verse: *Li rois Corsoe de (Juartagene (eil de CarceneB) 
La viez qui siei dedenz Quitene (qu est d. Cirene B). La 
novele stet en Espaigne, Üont Ii murals en mer se baigne*. 
Dass A richtig liest, geht schon aus dem citirten Texte hervor, 
noch deutlicher aber aus 7345 u. 46: A: Sa marce est en 
Aufriqtte ci Dont eil rois est que je vosdi; BG: La vice est 
en Alfrique ci Dont Ii rois est que je vos di. 
214] 7603 GP: ».VIII. jorz devant l acension* (wird Part, 
nach Tenedos verschlagen). A: Huit jors enpres l A.; B: 
Dis jor devant l A. ; F: Vint jors devant l A. 
215] 4578 (Melior hatte Lehrer) Par foies plus de .CC, BG ; 
A: Par foies bien plus d un cent; P: »Et fui o als plus de 
doz anz* — ein offenbares Missverständnis. 
216] 4329. Auf Glück kommt es nicht an im Dienste eines weisen 
und ehrenhaften Herrn: »Cor eis aime miols les mellors< AP; 
B: El eil aime les mellors tniex; G: Quar quunt plus aime 
les meillors; die Lesart von AP entspricht dem Sinne. 
217] 8924. Ein reicher und mächtiger Ritter kann auf einem 
Turniere mehr lebten, als ein armer ohne Begleitung, der nicht 
einen Rückhalt hat (iVe nul ados se de soi non) AP; B: Ne 
nul ados se la Deu non; G: Ne aide se de lui non. 
218] 8342 M.ii* il n a loisir ne respit (das Gesagte zu wieder- 
holen) AB; G: Mais il n avoit pas le resjnt; P: Cil ne 
respont granl ne petit. 



219] (vgl. No.214]>. 8563. Huit jors devantlA. AB; G: XX. 
j. d. IA.; P: Un j. d. I A. 

220] 8687 u. 88 als Turnierkärapfer aufgezählt: >El Tiois et 
Frisons de la Et Romains et Grifons i a« BP; A: Et Tiois 
et Gri/ons de la Et R. et Frisons i r a; G: Et Tiois et 
Sesnes de la Et Irois et Frisons i r a. 

221] A point une grant randonee AB; G: Est tote une grant 
r. ; P: A pris une g. r. 

222] 7663 u. 64: »Partonopex retnest dolens, Moult a en soi 
grant marremens* GF\ Motdt Ii siel bien a dos Ii vens, Par- 
tonopeus renuiinl dolens BP. Gegen keine der beiden Lesarten 
lässt sich von vornherein etwas einwenden. A mangelt. 
223] 7671 u. 72. Ore ont tunt andelcus parle Et eil a tant 
iluec plore GF; BP enthalten die Verse nicht, die weder an- 
stö9sig noch unentbehrlich sind. 

224] 7818 (Aus Gaudins Geschichte) »Bien a ore trente ans 
pases* ABP; G: Bien a ore .XII J. am passet; F: Bien 
avoie .XX. ans pasez. 

Schluss. 

Aus der vorliegenden Untersuchung erhellt folgendes 
Resultat. Der Roman von Partonopeus de Blois ist in zwei 
Redactionen auf uns gekommen. Die eine, ältere, ursprüng- 
liche, wird repräsentirt durch Handschrift A, die jüngere durch 
die Gruppe BGP, welcher sich auch F zugesellt. In der 
letzteren Familie sind G und P am nächsten verwandt, ohne 
jedoch von einander abhängig zu sein. Ihnen nahe steht auch 
F, ohne dass sich ganz bestimmt darthun liesse, welchem der 
beiden Mss. es speciell zugeteilt werden muss. Keine der Hand- 
schriften ist die Vorlage einer anderen. Die für G und P an- 
zunehmende Quelle, sagen wir e, ist weder aus B copirt, noch 
ist das Umgekehrte der Fall, s und B weisen vielmehr auf 
eine gemeinsame Quelle, welche wir y nennen wollen. Weder 
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ist y aus Ä abgeschrieben, noch selbstverständlich umgekehrt. 
Die beiden Handschriften führen auf eine gemeinsame Quelle x. 
Dieses x ist wohl kaum die Originalhandschrift Alle vor- 
kommenden Combinationen der Mss. vereinigen sich mit diesem 
Stammbaum, oder vielmehr, verlangen ihn. Ausgenommen sind 
nur die Fälle, in denen AG von BP und AP von BG variirL 
Allein, wenn sich auch nicht alle Beispiele dieser Combinationen 
als durch unverfänglichen Zufall bewirkt stricte darthun liessen, 
so müssten wir sie doch so erklären, denn sie vermögen Aveder 
nach Zahl noch nach Bedeutung mit den übrigen Gruppirungen 
zu rivalisiren. Nach dem Gesagten geht die Classification der 
Handschriften aus der folgenden Scizze hervor: 

0 
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Anhang. 



Es sei erlaubt, noch mit einigen Worten den von Kolbing 
(Germ. Stud. II, 103—106) vorgelegten allgemeinen Stammbaum 
der Sage, sowie van Looks*) diesbezügliche Ansicht (a. a. 0. 
p. 13) zu berühren. Kölbing scizzirt, wenn ich ihn recht ver- 
stehe, folgenden Stammbaum **) : 

I 



II 



III 



J 



ni)A 



l J 



L 



IV» 



Span. Saga Kogl a 



Dan. 



*) v. L, Der Partonopier Konrads von Würzburg und der Part, de 
Bloit (Straasburger Dissertation), Goch 1881. 

**) Ich ändere die Bezeichnung, um eine Collision mit der Signatur 
der franz. Hss. zu vermeiden. I ist also der Urtext, welcher der Troja- 
einleitung entbehrt, mit Griechenland beginnt, Anseiet und Gaudin 
unterscheidet, den Sultan im Turniere fallen lagst, und bei fehlender 
Alexandriner- (und, füge ich bei, Achtsilbler-) Fortsetzung mit der Doppel- 
hochzeit schliesst In II ist die Einleitung angeflickt und der Schauplatz 
nach Frankreich verlegt. In III ausserdem noch die philo«. - moral. 
Betrachtungen zugefügt. In IV bildet die dreifache Heirat den Schluss. 
In V fallt der Sultan nicht, es findet nur eine Heirat statt, und wir 
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oder, was ihm ebenso möglich erscheint: 

I 



II 



Vi 



Span. Big» Engl 2 



Diu. 



A=IV"" 



l 1 l 



Die Richtigkeit des rechten Zweiges scheint mir bewiesen, 
allein bezüglich des linken kann ich Kolbing nicht zustimmen. 
Betrachten wir die erste Figur. Zugegeben, dass II aus I her- 
vorgegangen, dass V" den Schluss geändert und die Vorlage 
für P und K gebildet hat; zugegeben, dass III aus II hervor- 
gegangen ist und die Vorlage für A (IV™' ) gebildet hat, — so 
ist es doch unbegreiflich, dass V" den Schluss von III auf die- 
selbe Weise variirt haben sollte, wie das von V" 1 unabhängige 
V" denselben Schluss (von II). — Nehmen wir die zweite Figur. 
Wiederum zugegeben, dass II aus I hervorgegangen, dass ein 
nicht erhaltenes IV" den Schluss auf die Weise von A variirt 
und A als Vorlage gedient habe, welches phil.-mor. Betrach- 
tungen zugefügt habe; zugegeben femer, dass V den Schluss 
von II auf andere Weise variirt und P und K zur Vorlage 
gedient habe, — so ist doch unbegreiflich, wie V" (die Vorlage 



werden mit der Fortsetzung beglückt. Ein Beispiel von IV 11 (ohne 
philos.-moral. Betrachtangen , dreifache Heirat) liegt nicht vor. Engl 2 
gehört zum Zweig des Urtextes (Beitr. zur vergl. Gesch. d. romant. Poesie 
und Prosa des Mittelalters p. 85); Engl 1 zu II (Beitrage p. 80), ohne 
naher bestimmt zu werden. Hdd und F (So. 792 der N. B.) sind nicht 
einfOgbar. T n. B werden V zugewiesen (B gehört zu V ul ). 
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von B, G und N) aus V" dadurch hervorging, dass es genau 
die philos.-moral. Betrachtungen des von ihm unabhängigen 
IV" einführte. 

van Looks Ansicht über die Sache ist folgende*): 

U 
I 

V 



J. 



p» 



5 



B 



6 



van Look nimmt also an, dass die aus V geflossene Vor- 
lage von A dieselben Betrachtungen eingeführt habe, wie die 
aus P stammende unabhängige Vorlage von N. Also derselte 
Mangel, welcher in der Deduction Kolbings hervortritt. Ausser- 
dem scheint mir van Looks merkwürdige Idee des »verun- 
glückten Versuches zur Rückkehr«, welche er für A stipulirt, 
bei der Abwesenheit jeglichen Beweists nicht annehmbar. 
Dagegen halte ich die von ihm Kolbing gegenüber behauptete 
ursprüngliche Einheit der Person des Knappen Anseiet resp. 
Ritters Gaudin (p. 9) für zutreffend. — Wie aber sollen wir 
uns die Sache denken? Aus den Untersuchungen Kolbings 
fliesst die folgende Scizze, welche um so einleuchtender ist, als 
sie die unwahrscheinliche Annahme einer Beeinflussung der 
verschiedenen Redactionen vermeidet und zu dem oben demon- 
strirten Verhältnisse der franz. Hss. A, B, G, P passt. Die 
indirecte, nicht erhaltene Vorlage von P (P), welche die 



•) U = I von Kolbing, mit dem Unterschiede, dass U Gaudin nicht 
kennt. T fügt Einl. u. Forts, an und führt Qaudin ein. P 1 ist P mit 
den philos.-moral. Betrachtungen, welche es als Quelle von N haben 
nras*. V ist V mit den phil.-mor. Betr., welche es als Quelle von A 
auf der einen und B und 6 auf der anderen Seite haben muss. 
Auag. u. Abta. (E. Pfeiffer). 3* 
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philos.-moral. Einschaltungen noch enthielt, die Konrads und 
Ps Quelle wegliess, dürfte wohl eher acceptabel sein, als die 
Ansicht van Looks, Hs. A der jüngsten Redaclion des Romans 
zuzuweisen. 

I 



II 



Pi 



K P 



III 



Span. Sagt Engl S 



Dan. 



e 



Nachschrift. 



Nachdem vorstehende Abhandlung bereits gedruckt und 
auch gerade als Marburger Dissertation veröffentlicht war, theilte 
mir College Suchier mit, dass er im Besitz einer vermuthlich der 
Ashburnham-Hs. entnommenen Partonopeus-Abschrift sei. Diese 
Abschrift stammt aus der Bibliothek des Herrn D. Guillemot 
(Nr. 444 des »Catalogue d'environ 20,000 volumes ou brochures, 
Ouvrages imprimes et Manuscrits .... composant la librairie 

de feu M. D. Guillemot dont la vente aura lieu Novembre 

1883. Paris Chossonery 1883«). Sie ist mir von Suchier zur Be- 
nutzung freundlichst überlassen worden. Nachdem auch Pfeiffer 



mir seine Abschriften von BGP zugestellt hatte, konnte ich 
leicht constatiren, dass 6' (wie ich Suchier's Abschrift bezeichnen 
will) aus keiner derselben stamme, wenn auch nach G zahlreiche 
Besserungen vorgenommen und ausgelassene Verse eingetragen 
sind (was übrigens oft genug die Feststellung der ursprüng- 
lichen Lesart recht erschwert) und wenn auch gegen den 
Schluss zu von dem Copisten offenbar die Hs. P nebenher be- 
nutzt worden ist, wie das schon der Eintrag einiger nur in P 
erhaltener Verse und die auffällige Üliereinstimmung von PS in 
einer Anzahl Lesarten des Schlusses mit Sicherheit vermulhen 
lässl. Ebensowenig liegt in .S eine Abschrift von A vor, obwohl 
die Lesarten von S sich sehr häutig mit denen dieser Hs. be- 
rühren, ein Umstand, der übrigens den Werth von Sjn das 
rechte Licht setzt, denn, wie schon der >S mit den übrigen Hss. 
gemeinsame Schluss beweist, bilden .1 •> keine eng zusammen- 
gehörige Gruppe. Endlich stimmt auch S keineswegs zu T, das, 
wie die spärlichen Varianten, welche Raynouard daraus mil- 
tbeilte, erweisen, einen sehr entstellten Text bietet und wahr- 
scheinlich mit /' eine gemeinsame Vorlage gehabt hat. Vom 
Text der Ashburnham - Hs. ist mir leider nur wenig bekannt- 
Sie war bis 1407 im Besitz von Francesco Gonzaga I. in Mantua, 
wurde nach 1708 beim Tode des Herzogs Ferdinand Karl IV. 
von Mantua in Venedig verkauft (vgl. Rom. IX, 497 u. 499) 
und kam im Laufe des 18. oder Anfang des 19. Jh. in den 
Besitz des Marquis Garnier, bei dem sie M. Crapelel sah, 
ebenso Monmerque, der einige Varianten aus ihr aushob (vgl. 
CrapeleLs Ausgabe I, S. [25] u. LXIV). Crapelet bemerkte in 
einer Notiz auf einem der Vorsatzblätter, dass sie die Lücke 
von 1H Zeilen der Hs. A (nach Z. 8937) nicht habe (Rom. 
IX, 509 no. 30). 1822 (vgl. S. 45) wurde die Hs. mit der 
Garnier'sch'en Bibliothek verkauft (no. 570 des Catalogs) und 
ging 1849 für Lstrl. 40 aus dem Besitz Libri's (vgl. Catal. of 
books and mss. belonging to M. Libri, sold by Mssrs. Sotheby 
and Wilkinson in 1849 Febr. 19—23 p. 93: rNo. 1004 Parlhe- 
nopex de Blois, Li Romant de . en vers, linc ms. on vellum of 
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the Xin c. This ms. supplies the deflciency of 1,100 verses in 
the ms. in the library of the Arsenal at Paris«. S. Kolbing, Bei- 
träge z. Gesch. d. romant. Poesie S. 91 Anm.) in den des Lord 
Ashburnham über. Im Ashburnhatner Gatalog t. IV Appendix 
no. 165 findet sich folgende Beschreibung : »Le Roman de Par- 
thenopex de Blois (par Denis Piramus?) XIII c. Vellum Octavo 
1*1* X 8'/* Inches Ff. 145 in calf binding. Begins [s. unten]. 
Ends: 'Explicit über partolopei de bleis. A deo nos coman- 
dons & a ses leis Quii nos fera dinfern garanz Si atendonz le 
suen comanz.' After this are three additional leaves containing 
Italian verses etc. This appears to be the only perfect copy 
known of the rare romance of Parthenopex ; it contains about 
10950 lines«. 

Die Blattzahl ist hiernach dieselbe wie in dem alten Gonzaga- 
Catalog no. 30 (Rom. IX, 509), aber der Schluss weicht dort ab: 
»En parais ten Ions lauech« (= »En paradis tenions la vie« 
nach Paris), doch könnte er entweder die Zeile vor dem Explicit 
reproduciren oder den Schluss der »Italian verses« der drei 
Zusatzblätter bilden. Die Schreibart der Ashburnham-Hs. (Z>) 
stimmt zu S (vor Allem ei statt ot), und der Anfang von S 
stimmt fast genau zu L. Zur Vergleichung setze ich hier den 
Text der vier Anfangszeilen aus den Hss. ALSBGP her: 



A : A deu renc gracie« et raereiz 

L: A Deo reng graices e mereiz 

S : A des reng')i graices et mereyz 

B: A deu renc grase» & mercis 

G : A dieu renc graces & mereiz 

P: A deu ren graces & niereiz 
2 

A : De quanque sai nen fais nen dis 

L : De quant que il a en faiz ne diz 

S : De quant que ula en faicts ne diz 

B: De quanque sai en fais nen dis 

G : De quant que sai nen faiz nen diz 

P: De quanque sai nen faiz nen diz 



A: De ma sante de ma richece 
L: De ma sante de ma richece 
S: De ma sante de ma ricesse 
B: De ma sante de ma richece 
G: De ma sante' de ma richece 
P: De ma sante de ma richece 
4 

A: De quan quil mafait delarghece 
L: De quant quil ma faitde largece 
S : Dequantqu'ilm'hafaitdelarzesse 
B: De quanqutl me fait de largece 
G: De quanque ma fait de larece(!) 
P. De quanque ai faitde lalneece(l) 



11 reng auf Rasur, doch scheint reng ursprünglich schon dagestanden 
zu haben. 



Der Scliluss von L fehlt in S, welches mit Z. 202 von B 
(nach A 9162) schliessl: »Faire mestoussa (= m'estoura son 
comand«. 

Das Original von S hatte jedenfalls 36 Zeilen auf der Seile 
oder Spalte, wie aus dem Umstand hervorgeht, dass nach Z.(9328) 
sich eine Lücke von gerade so viel Zeilen findet, die der Copist 
später aus P ausfüllte, und dass nach (9660) ebendieselbe Zahl 
Verse durch die irrlhümlich wiederholten Zeilen (9085 — 9122) 
verdrängt worden sind, was einen späteren Besitzer veranlasste, 
die Zeilen (9669 — 9h0ö) aus 6 auf einem besonderen zweiseitig 
geschriebenen Blatte hinzuzufügen. Von diesem späteren Be- 
sitzer rühren auch offenbar die erwähnten Correcturen und 
Nachträge aus G her. Auf dem Zusalzblatt befindet sich d;is 
Datum 13.7.22, woraus sich schliessen lässt, dass S selbst aus 
L copirt wurde, als dieses noch im Besitze des Marquis 
Garnier war. 

Um die Stellung von S gegenüber ABGFGPT deutlich 
erkennen zu lassen und zugleich die von Pfeiffer besprochenen 
Stellen schnell auffindbar zu machen, gebe ich im Anhang I ein 
Verzeichniss derselben der Reihenfolge der Veise nach, unter 
Hinzufügung der Lesart S\ wo ich diese nicht ausdrücklich er- 
wähne, gesellt sich S der Majorität der Hss. einer isolirten gegen- 
über zu, oder stimmt zu Ali gegen GP. Ich habe weiterhin 
die von Raynouard aus T ausgehobenen Stellen eingefügt und 
für sie die Lesarten der anderen Hss. hinzugesetzt, um so auch 
die Stellung von T, welches, wie oben angedeutet, mit P zu- 
nächst verwandt zu sein scheint, wenigstens annähernd zu fixiren. 
Um ferner ein genaues Bild der graphischen Verschiedenheiten 
der Hss. ABFGPS zu gewähren, drucke ich im Anhang II die 
Stelle des Gedichts, aus welcher F besteht, aus sämmtlichen 
sechs Hss. ab, und zwar so, dass Fl?, PB neben einander und 
darunter AS zu stehen kommen. Bemerken will ich hier gleich 
noch, dass Pfeiffer nicht beachtet hat, dass der zweite Theil 
von B (von Z. 5001 der Ausg.) von späterer Hand herrührt 
und auch verschiedene Schreibweisen aufweist. Da nun in 
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diesem zweiten Theil einige besonders auffallige Berührungen 
von B zu P begegnen, bin ich geneigt, B* zum Theil wenigstens 
auf die Haupt vorläge von P zurückzuführen, ebenso wie ich 
für P selbst, wegen mancher auffälliger Berührungen mit A, 
eine der Vorlage von A entstammende Nebenquelle annehmen 
möchte. Ich modificire daher Pfeiffers Stammbaum auf S. 42 
wie folgt: 



0 



En«.' 8*8» 8p. 




Marburg, Ende September 1884. 



Stengel. 



Yerzeichniss der oben besprochenen Stellen und der, 
für welche die Lesart aus T vorliegt: 



Z. 1 13 por sena B por sen G T por 
bien PS de soi A 
114 i'en SBGPT aoi A 
115-6 no. 4: AS>BGP 

177 no. 5: SBGPT>A 

178 ji -tiier S juatirier 7 , <ju»tice 
ABGP 

246 no. 134: ASG>BP 
254 qu'il ert (fu '1") den deua (deu 
B) nea (des <4) AB ST que 
des de« ert no* GP 
fila a lau S en SD pechio 
(niecea 4) ner. ABSGPT 

553 Cevel» ot ii beaua (blons 6' 
Ions .P/') el »i bloia (beaua T) 
ASGPT; rheuiai ot ai 
biiiz et bloia B 

554 Com iSI iil A^ en fuat alea a 
Coia ABSG - Com aen les eiUt 
pri» aC'boia /', Com pot avoir 
nas dauioixeaug T 

567-8 Lea dena aroit blana et ine- 
naa Moult bien (Bien aunt S) 
aa»ia et bien veu« ( venua B vgl. 
590)1 ABS Lea denz ot (»'7' 
fehlt T\ blanche« et (el lien 7') 
menuea Bien asisea et bien 
uenüea (et avenües T) Gl'T 
Z. 574 Lea hnnce» buaea aor lea paus 
(sof ploiuna H sou« les San T) 
ABGPT, fehlt <c,c 573 S 

722 Et or (don i' Ore T) »e ilort 
(s'endort P) el dont (adont B 
et poia S Ore 7' et 7') aVvelle 
ABSPT; Et en petit d'oiv 
s'esuelle G 

RS Li nes vait tost Ii l>er (lo 



Z. 19-20 


no. lo 


Z. 295-C. 


no 1U 


74 


93 


445 


75 


93 


10 


611-2 


10 


227-8 


10 


759-60 


10 


244 


68 


947-50 


10 


247 


no. 123 


988» 


11 



loa S Ii os B Toren GP) eat 
eng ABSGP; La nef va t. et 
a bon tena T (vgl. 651 , ico- 
nach ich die Lesart S als die 
ursprüngliche ansehe, welclie 
A, B, GP und T selbständig 
abänderten. 
Z. 889-91 no 22: fehlen S wie P. da 
888 u. 891 gleich beginnen und 
enden ; eben deshalb überspran- 
gen BP 4389-90 'no. 136), AP 
nach 4<>4* zwei Zeilrn^uo. 156), 
G nach 5402 (nn. 190), P 572* 
-29 tno.202), 7*'7 .61-2 (no.35). 
B 7985-90 wegen gleichen 
Schlusses (no. 39), vielleicht 
auch B 6631-34 wegen ähn- 
lichen Schlusses (no. 183), cgi. 
auch 2989. 
102< no. 69: Si beviez entosrhe 
freia S (stimmt also thrils zu 
A, theils tu B). 
1026* no. 8: «,....• ben pert al affal 
meHare Cum no le «ixt [I. finl i 
|«s Inas nature S (stimmt also 
Iheils tu G, theils zu P und 
theils zu B): yuo bien y paroit 

par in- 1 ;>■>■ hoiiR ne la (ist 

mea nature T (stimmt also 
thril« zu 7', theils zu ff. 
1 056-7 no 94 : 7 - SBGF>A 
1257-N do 126: .8' = BG > A > P 
126.) no. 162: (fiat SAP, jut BG 
1267 no. 112: traist, MMt ASG, 

trel, uiet BP 
1306 no 163: rien dist AI'S disl 



rien 


BG 






Z 1042-5 


no. 43 


Z. 121:5 


no. 109 


1081 


44 


1241-2 


29 


1094 


45 


1293-4 


10 


1105-7 


125 


1311 


48 


1127-8 


46 


1332 


127 


1140 


47 


1337 


49 



48 



Z.1360 no. 143: De tos furent AGS 

Furent de toz BP 
1376 no. 144: siecles tos i AGS 

. Ii siecles tob BP 
1425-6 no.99: 8=GP<A>B 
1437 no. 164: dauie dit dame 

a dit BG 
1457 no. 145: bei ASG: bon BP 
1847 no. 146: o lui BPS a lui AG 
1887 no. 51: Qu'il aToit mis le 

giecle engi BS>A>GP 
1976 no.78:quoiementOPS<il>B 
2026 no. 154: Et del retor ne (Et 

du retorner BP) soit tardis 

(targig AP) ABSGP 

2134 poi de force SG < poi d'esfors 
AB > pou d'esfors P pou de 
gent T 

2135 no. 165: Si lor faisoit APS 
Si faisoit les BG 

2168 no. 72: S unleserlich. 

2175 no. 155 : Heldins APS Hel- 

drins G Eidring B 
2235 no. 77: Lugan AS Lucan £ 

Ludan P Ludon G 
2259 no. 53 : lor f uses S les fosees 

AB lor forfait GP 
2307 no. 166: Tient grant ASP 

Tienent BP 
2344 no. 167: fehlt 8. 
2365 no. 168: des pomiers BGS 

d'un pomier AP (: ceTaliers 

obl. pl.) 

2394 no. 147: SBP>AG 

2395 no. 73: ABS>GP 

2426 no. 55 : Ne lairail fet nel tor 
ne die 8— GP<AB 

2427 no. 55 : Que sages a dit ABPS 
>G i 



Z. 2645-6 no.l28:£=jl>B>0>P 

2665 no. 79: 8 = A>B>GP 

2673 no. 80: S fehlt 

2677-8 no. 29: 8 fehlt wie P 

2680-1 no. 32: S fehlt 

2794* T (Mein hat 2 Pluszeilen: 
Et ge je meillour le savoie 
Que je volontier« Ten donroie. 

2983 no. 169: EtaietBGPS 11 «iet 
A; en (sor P) un APS en 
Bon B sor le G 

2989-90 no. 10: fehlen in BS, etwa 
weil 2987 u. 2989 gleich an- 
fangen; vgl. 889-94 

3065 no. 104: arbre ASP> G> brait 
T>B 

3144 no. 135: Mult Ii empira gig 
cuers (i. eüre) S= G (: Sorne- 
gurg n.s.) >A>BP 

3245 no. 81: en nazel 8 en esclain 
GP eschin £>J 

3289-90 no.82: S=A>B>GP 

3396 no. 170: est nienbre APS 
ramenbre BG 

3397 no. 148: lieTe et muet AGS 
lieve moult SP 

3409 no. 171: garis 8 >gandir AP 

>guencir BG 
3433-6 no. 59: fehlen auch in S, aber 

auch noch 3437-8 
3717 no. 172: etlasostance S eten 

sofrance AP mis en s. BG 
3954 no. 118: gentil juaqua Rondele 

(?, /.Toudele) 8 Taillant dug- 

qu'a Tudele ABP>G 
3964 no. 83: Dos picbers plein S 

Deus beax (buens P) pichiers 

GP Deux beaus bouceaus 

A>B 



Z. 2939. 43 no.116 
2955-6 10 
2979-80 20 
3035-6 29 
3070 105 
3121-2 7 
3221-2 10 
3235-6 117 
3319-30 30 
3334» 11 
3414 11 
3498-3619 9 
3705-G 10 
3803-4.13-1431 
3831* 32 



l345>-.".0 


no. 30 


Z. 1892 no. 


HO 


Z. 2375-6 no. 


114 


HOS" 


3 


1903-4 


52 


2441-2 


10 


144H 


100 


1921-2 


111 


2457-8 


20 


1440-50 


31 


1949-50 


6 


246;! 


56 


1471» 


101 


1972 


112 


2531 


57 


149.V6 


20 


1974 


113 


2Ö90 


74 


1505-6 


29 


2065 


30 


2591 


115 


1069-70 


10 


2069 


71 


2692-3 


21 


1666-7 


10 


2079 


76 


27*3-4 


20 


1709-10 


29 


2095 


102 


2758* 


32 


1711-2 


30 


2098 


103 


2759-62 no. 58 


1720 


50 


2271 


54 


2765-66 


10 


1735-6 


20 


2320 


90 


2837-8 


29 


1824-30 


10 


2331-2 


29 


2895-6 


30 


18Ü5-80 


10 


2342 


90 


2937 


19 



Z.4194: 8 = ABP Mau que etc. G 
Fori que seul est dont il m 
deult T 

42 26 no. 150: A Ions BPS Et a AG 
4257: lacerex plus o mei 5 le cber- 
rös miols de moi A le (la 
Gl') creres (q«erroix (V) plua 
de (qae B) moi «POT 
4329 no.216: S=zAP>B>G 
4389-90 no. 136: S — AG, vgl. 889 
4428 no.84: trestornes BS uiestor- 

ne« il bestoroes GP 
4508 no. 85: Et deles son ami co- 

chiee 8<A>B>GP 
4578 B0.215: S=BG>A>P 
4612 no. 173: devantiJPS voiant£ff 
4648* no. 156: S= BG, vgl. 889 
4680 no. 157: NoRlre folio se APS 

Voatre folie not BG 
4765 no. 137: evesque AGS nrche- 
veaqne BP (offenbar um den 
Hiat tu vermeiden gesettt). 
4995-6 no. 91: 499b 8= AB; 4996 
Treu quil M'S Des quil AG 
5066 no. 86: De cuir de cuivre S 
O'un cuir de geivre B De cuir 
liii'ii i.nti- A Decuird'lrlunde 
GP 

5073-4 no. 10: fehlen S wie B 
5123-8 no. 175: S — GP, fehlt A 
5141-2 no. 188: Quil lo menent ... 
Trosqu'a Nantes S Quil lamoi- 
nent ... Droit a N. G Quil 
le metent ... Tresqu'a (Duc a 
B) N. BP 
5203: Ele eat la plus loial desfines 
Manie« S) BGPS Ele eat plm 
blanche que eigne« T, fehlt A 



Z. 3890 


no. 96 


Z.456I no. 


129 


3974 


60 


4570 


63 


3977-82 


12 


4575-6 


10 


4009-10 


13 


4618 


11 


4041-2 


20 


4642 


119 


4078 


149 


4723-4 


24 


4201 


61 


4739-10 


29 


4221-2 


20 


4817-8 


8 


4245-6 


10 


4829-30 


15 


4358-9 


11 


4873-4 


29 


4365-6 


10 


4901-2 


10 


4435 


62 


5001-2 


20 


4469-70. 


20 


50-16 


130 


4481-82 


20 


5065-6 


20 


4529-34 


10 


5077-8. 98 


8 



Aumg. lt. Abb. |C Mol Her). 



5216 no. 179: fehlt S wie A 

5310: Plus ke ne valt (vaat PT) 
lonor de Bloi« BPST Pa» 
son decee l'ennor de B. G 

5314 : Ne par soies (doiee G) «i an- 
goisso« (-oui PT) BPSTG 

5319-20 no.200: Partonopex ren ne 
respont Sea dols de plorer le 
suruont S (stimmt also näher 
tu G als tu B, während AP 
fehlen) 

5363: 11 ne a'euuie (a'anuie G s'en- 
tuie P se tuiie T soncie S) 
de son duel BGPST, fehlt A 
Z.55P1: Qu'il {Ke B Jusqu 7? al (el 
/') gravier treslort (treatot GS 
tindrent T) son (lor T) oirre 
BGPST. fehlt A 

5901 no. 158: S=G>B>AP 

5970 no. 151 : en hoste plus BPS 
encore plua AG 

6000-2 no. 87 : 6000: S = A>QP 
>B, 6001: S = BGI> >A, 
6002: Je tob dirai molt vo- 
lunter S<B>GP>A 

6233-6 no. 16 Anm.: S = A>B 

6369-70 no. 138 : S= A>G >BP. 
Diner Fall ewingt, eine nähere 
Verwandtschaft zwischen B 
und P anzunehmen. 

6434 : Plus courtois anier ne porroit, 
7', weicht also von BGPS ab, 
A fehlt. 

6443: tresqu'au(ducal0)ioise(juise 

BT) BGPST. A fehlt. 
6516 ünoaBPl i i.. >, is/,/,/.„. 



Z.5I43 no. 


189 


Z. 5729-30 


202 


5163-8 


198 


5858 


181 


5173-8.93-4 198 


5862« 


193 


5186 


176 


5879 


182 


5189-90 


177 


5913 


26 


5200-2 


178 


5920-2 


120 


5269-70 


199 


602. r . 


65 


5357 


201 


6101 ff. 


16 


5402* 


190 


61- .5 


212 


5418* 


3 


6225-67 


27 


5475-5507 


25 


6320 u. 22 


121 


5565-6 


20 


6359 


66 


5602 


191 


6463-4. 68 


203 


:.653-4 


192 


6631-4 


183 


5681-2 64.1 Mi 


6«1-M 


184 



4 



Z.6736 no. 152: novele AGS faveile 
BP 

6750 no. 139: S = A>G>BP 
6794 no. 140: S= BP<AG 
6910 no. 174: der vi« BGS riouc 
Hb AP 

6988: Qu'il (SiP) ine tenist entre 

(venu* en A uiax en P) ses 

bnw ABGPST 
7050 no. 141 : est desvet 5, was 

näher tu AG als zu BP stimmt. 
7063-4 no. 159: Stellung von S gleich 

der von AP, tonst 7063 S—A, 

7064 S=P 
7414 no 153: unene AGSarestä BP 
7561-2 no. 35: vgl. 889 
7602: acetmer BFGPT atirer .4 

> Et des arme* a i'eimier >S 
7603 no. 214: S=GP (nur avant 

«(. devant) 
7663-4 no. 222 u. 42: S=BP>FG 
7671-2 no. 223 u. 42: fehlen S wie 

BP gegen FG 
8499-8500: no. 160: S= AP 
8560 no. »2: Die ZusaUieilcn in P 

finden sich auch in S 
8563 no. 219: Un jor PS Huit 

(XX G) jor» APG 
8579-80 no. 10: fehlen S wie B. 
8582 no. 88: trop GPS bien A 

moult B 

8637: criembre en cel tornoi GSB 

creroir el t. A > P 
8683 no. 67: Ca tomlxi GPS l'a 

verne" AB 
8687-8 no. 220: 8sm PB> A> G 



Z. 6771 nc 

0832-4 
6869-72 
6893-7 
6927-30 
6935-0 
6978 

7087-7109 
7105-70 
7187-8 
7201-24 0- -8 29 
7283-326 29 
7343-60 29 
734 :-4 213.8 
7513-20 28.41 
7581-5 28.41 
7639-40 20,40 



106 
107 
29 
122 
29 
29 
92 
27 
29 
10 



i. 7733-4 
7739-40 
7752 
7797-8 
7818 
7844. 87 
7865 
7876. 86 
7879 

7901', 7902 
7909-10 
7920 

TMS*. 74* 
7985-90 
7987 ff. 
8005-0 
8(128» 



no. 35 
41,28 
40 

37 
224 
38 
37 
39 
42 
33 
40 
37 
30 
.'19 
28 
39 
11 



Z 8791-2: Kt Gandin» fiert Franque 
Ki. in. .mi T) le grant Qu'a 
terre en (a terre / en terre A) 
fiert (chietr Bereut P) l'eltne* 
(l'elnie ASPT) avant (de van t 
P lui*ant A) 

8870 no. 161 : S fehlt. 

8911 no. 29: fehlen auch S, aber 
mit noch anderen Zeilen. 

8914 no. 69: fehlt S. 

8924 no. 217 | /■■'./• & 

89 )7-97 no. 2: S und wohl auch T 
— BGP>A 

(8987-9003) no. 205: fehlen SwieP 

(9008) no. 185: S= GP mit man- 
gelhaftem Beim 

(9088) no. 194: in S wie in O um- 
gestellt. 

(9142) no. 186: S — H, nur teutez 
st. reOs* Die Lesart BS ist 
keineswegs fehlerhaft; vgl. 
Rom. 1,233. 

9594«. 98«, 9604». 44\ 9748». 64». 80». 
82», 9816*. 88-89) no. 208: 
8 = P 

^9865-0) no .209: S — P 

(9959-60) no. 210: S= BG, nur 
qu'un sol coule* > P 

9050: yue taissiaaiez .1. mot de Toir 
Desploiei ci voatre savoir T 
Ne ie ne uuel por mon uoloir 
Que uos isaies (ia inoix /' ia 
laiaaiec G) .1. point del (mot 
du G mot de P) uoir ABGP, 
S fehlt 

(335-415) no. 211 fehlt S. 



DO 



Z. 8127-8 
8140-43 
8195-8 
8199-200 
8257-8 
8203-4 
8320» 
8342 
8347-8 
8367 ff., 
840') ff. 
8478* 
8606. 8632 
8650 
8<i90-7 
8727-8 
8728 



. 32 
17 
31 
97 
10 
30 
32 

218 
34 
29 
29 
32 
32 
98 
32 

:io 
132 



Z.6740 i 
88.0-1 
8865-6 
8930 
(8977) 
(9381-8) 
(94(»l-2) 
»9412*. !4') 208 
(9485-90) 207 
(9492*) 
(9497-8) 
(9525) 
(9528-31) 
(9532». 72) 
^9798«) 
9057 
9159-00 



133 
108 
30 
3 
204 
206 
195 



208 
196 
187 
197 
208 
208 
18 
19 



51 



Anhang II. 

Paraleltext der Z. 7475—8024 nach FG PB A')S. 
Der Zusammenhang ist kurz folgender: 

Partonopeus, der Neffe dei Königs Cloevis, war durch Melior's 
Zauberkünste in ihr Schlots gelangt und hatte sich dort ihrer Liebe tu 
erfreuen gehabt, bis er in Folge seiner Wortbrvlchigkeit — er hatte 
rersprocben, Melior nie bei Licht sehen zu wollen — verbannt wurde. 
Vergebens suchte er nun von wilden Thieren im Ardenner Wald den Tod. 
Urraque, Melior's Schwester, fand ihn dort durch Maruk's Zauberkunst 
und brachte den Halbtodtcn auf ihr Schloss in Valcncc. Melior ihrer- 
seits sehnte sich nnch Partouopcus, den sie nach wie vor liebte, und war 
betrübt darüber, dass auf den Reschluss ihrer Barone über's Jahr zu 
Pfingsten ein dreitägiges Turnier ausgeschrieben war. dessen Sieger sie 
selbst und mit ihr die Krone von Constantinopel als Preis erhalUtn sollte. 
Urraque hatte ihr die Kettling dos Partonopeus verheimlicht und sie 
durch falsche Angaben in ihrem Kummer noch bestärkt. Indessen aber 
wappnete sie Partonopeus köstlich und führte ihn früh Morgens vor Beginn 
des Turniers in ein Zimmer, welches die Knappen passiren mussten, die 
aus Anlas« des Turnieres von Melior zu Rittern geschlagen werden sollten. 
Partonopeus mischt sich unter dieselben, um sich gleichfalls von Melior 
du Schwert uragflrtcn zu lassen. Beim Anblick von Melior gerath er 
ausser sich und hätte sich ihr beinahe zu erkennen gegeben. Urraque 
sucht ihn durch Husten zurückzuhalten. Glücklicherweise sind auch die 
anderen Knappen von der Schönheit Melior's so hingerissen, dass sie sie 
alle anstarren, und nicht etwa nur wegen ihrer schonen Kleidung, 

7471 Quar ele auroit en un sac gris 
Sor totes autres dames pris. 
Ses vis n'a soing de mireor 
7474 Ne ses gens cors de bei ator; 



1) Getreu nach der Ausgabe, nur mit Besserung einiger falscher 
Lesarten. 
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Ne lauoit nuf honf enlrefait 
Ne fefioie de Ton defhait 
Nerelle dort nerelle veille 
Nefoit belle alrop g»nt u'melle 
Se .pai . ientent 
Nefil i mufe folemement 
Ne Ii deuef amal torner 
Car autretant enfont Ii per 
porq»nt Ion chief por böte belle 
& vient ali parmi la preue 
Siapaour que par enterz 
Ne foit Cef yfalf defcouerz 

Atant prent nieliorf fefpee 
(lliabel dou col oflee 
Def rangef par lef flanf lecait 
& fait le neu bien len eftraint 
& jl ence que deli pari 
Quil fait mit aenuif & tart 
La regarde . & enfofpiranl 
O groffe» lermef emplorant 

La danie biö Ten apareoit 
& ne porq*nt paf ne cuidoit 
Q' cefoit il ce l'eroit lorz 
Car eile cuide quil foit morz 
Verl" vracle fe torne & dit 
Gift chl'rs feuible vnpelit 
De iex vairf & dela f'aeon 
& ne dit pluf ne o ne non 



Nelauoit on fientrefait 

Ne fa ioie ne Ton defhait 
77 Nefele dort ne feie ueille 

Nefoit t°p bele agrat m'ueille 

Sepurtonopex ientent 
80 Ne fil imufe folem't 

Nelideuez amal torner 

Q*r autretant 6 föt fi per 
83 |>or q'nl fach'e & fö chief baifTe 

(t uiet alui parmi lap'ffe 

Sirapoor q' par enterz 
86 Ne foit fef ^felz defcou'z 

Atanl melior p'nl fefpee 

Sili abel du col oftee 
89 Defrangef fmem't le cert 

par lef flanf & b'n lieftraint 

& il en cc q' delui pari 
gjQ'l fait ml'l aenuiz alarl 

lareRardee 6 foupirat 

& groffef l'mef elpandant 
95 Ladame b'n Ientent & uoil 

Mail' ne p'jrq'nl nefapurcoit 

Q' ce foit il . cc ferot torz 
08Q*r ele cuide qil foit morz 

Uerf uraq' fetorne & dit 
Cif ch'rl lanble x pelit 
1 Def heax elz uairf & defacon 
& ne dit pl 9 ne o ne nö 



A 7475 
Ne le voil-on si entreset, 
N'en sa joie, n'en son deshet, 
Ne s'ele dort, ne sele velle, 77 
Ne soit bele ä trop grant mervelle. 
Se Partonopeus i entent, 
Ne s'il i muse folement, 80 
Ne Ii deves ä mal torner; 
Car autretant en font si per. 
Porquant por honte son cief besse, 83 
Et vient ä Ii parmi le presse ; 
Si r'a peor que par enters 
Ne soit ses consaus descovers. 86 

Melior prent alant s'espee, 
Se Ii a bei del col ostee, 
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ne la veit Ten, si entre sait 
ne sa joie, ne son dehait 
nc s'elle dort ne s'elle veille 
ne seit belle a grant merveille 
Se Parthonopex i entent 
ne si le muse folement 
ne le devez ä mal lorner 
Car autre tant en font si per 
Per quant per onle son cef abaise 
et vint a Ii parmi lapresse 
Son paor a que per enters 
ne seit sis conseus descoverz 
Melior prent ä tant sespee 
si Ii a bei del col ostee 



59 



P 7475—7502 
Nelauoit on fi entrefet 
Nafaioie na Ton dehet 
Nefele dort ne feie uoille 77 
Nefoit bele atrop g*nt in'uoille 

Separt' lentent 
Nefil leime folem't 80 
Nelideuez amal torner 
Car autretat enfont fiper 
porquat por honte fon cliief berfe 83 
& vient ali parmi lapreffe 
Sira peor q' par entrez 
Nefoit fef 9fenz defconerz 86 
& nielior faififl lefpee 
Ml't liabel del en| oflee 
Dcf reinef la par Jef flanf ceint«;) 
& fet loneu «fc b'n treint 
& il ence q' deli part 
Quil fet ml't aenuiz & tart 92 
Laiegardee en fofpir&t 
Engroffes lermes elpand&t 

Lada nie bien lentet & uoit 96 
Mais denoient nefapareoit 
Que ce foit il quil leroit torf 
Quat ele cuide q'l foit mors 98 
V's vracle fetorne & dit 
Cil ch'r famble un pelit 
Debiax ielz vars & defacon l 
& ne dit pl* ne o nenon 



B 



Ne la uoit fi entrefait 

Ne fefioie defon defliait 
0 feie dort ou feie veille 
Ne foit bele a g»nt m'ueille 
VJe parthonopez j entent 
*^ Ne fil j mufe folemenl. 
Ne Ii deues a mal torner 
quat altivt.it en font fi |>er 
por q»nt por hote fö chief haiffe 
& uient ali par ml la p'ffe 
Sira paor ke par enlerz 
Ne foit fef ?falz defcouers 
& nielior faifift fesfpee 
Si Ii a bei del col oft«- 
lief raingef la par les flas ralt 
& fer nofe . & bien ellraint 
& il en ce q'l de Ii part 
q'l fait inl't a ennis & tart 
La regardee en fofpirant 
& grofl'es larmes efpand&t 
Ma dame biö lentct & uoit 
Maif ne por q*nt ne fapareoit 
q 1 ce foit il q'l feroit tort 
q»nt ele q'de quil foit mort 
verf vraq' fe torne & dit 
Cil cheual's femble un pelit 
def bols oelz uairs & de faeö 
& ne dift pl" ne oc ne non 



Des renges l'a par les flans caint, 89 
Et fait le neut et bien l'estraint; 
Et il en co qu'il de Ii part, 
Qu'il fait moult ä envis et tart, 92 
L'a regardee en sospirant, 
Et groses larmies espandant. 
a j La dame bien 1'entent et voit; 95 
Mais ne porquanl ne s'apercoit 
Que ce soit il, qu'il seroit tors; 
Car ele cuide qu'il soit mors. 98 
Vers Urrake se torne, et dit: 
«Cis cevaliers samble un pelit, 
De beaus iols vairs et defacems....« i 
Et ne dist plus ne ol ne non; 
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desreigne la. per lo flanc ceint 
et fait lo noud et ben l'estreint 
et ance qil de luf part 
qil fait molt a envis et tard. 
La esgardee en sospirant 
et grosses lermes espandant. 
La Dame ben 1'entent et veit 
rnais ne por quant ne s'aporceit 
que ce seit il . que sereient tort 
Car eile cuide qil seit morz 
Vers Uraque se torne et dit: 
Li chevalers scmble un petit 
de beux ouz ... et de faizon 
et ne dit plus, ne oi ne non 
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Ainf la derechief regarde 
Por pof que ne la rapele 
Mair lamöb*nce defamor 
Li tolt parier . & fait dolor 
Quelle fetient aml't g»nt paine 
Q' ne fe pafme tant efl valne 
& eil fcnuait ml't regardant 
Car anil'l poi de bei femblant 
Q' Ii feift dacenement 
Reuenift il ml'l dement 

Ml't a g"nt droit ce meft auiz 
Car fe geftoie emp..di. 
& ... eile macenaft for . 
Cui iainf miex q' mo.. 
Ou dou cliief . 011 duel.. 
Toft meferoit v... loj 
Ml't ag»nt terif que ne laut 
He diex car 1'uilVe iou oll 



b] "Dar', ift del paloiz 
* fe inj 



mal o( ainf or a fordoiz 
Cr iert fef g»nf niax ralumez 
Dont il ieii auquef rufpaffez 
II fenuait gefir en vn Iii 
Mainte in'uelle ipenfe & dit 
II detort fef niainf & Cef doiz 
Diex fait il q»nt iert lilornoiz 
Q»nt iert leure q*chl'r 
Puiffe proefee auoir meftier 



Ainz lade (re) rechief efgarde 
4 par poi q'l ne la rapele 
Maif lafanblace defamor 
Litolt pari' & fait dolor 
7 Siq'l fetient aml't grat peine 
Q'l ne fe pafme tat eft uaine 
& eil fe uait ml't regardat 
10Q»r aml't poi debel fenblat 
Q'l Ii feilt acenement 
Reueniii il ioieurem't 
Vi Ml't agrant droit ce mefl auif 
Q.r fe gefloie e naradif 
& labele macenail forf 
ie. Q' gaim pl 9 q' mame & tnö corf 
Ou de cliief ou dueil ou de doi 
toll BW feroit uenir afoi 
19 Ml't agrant tenf q'ne laui 
he.^ diex q.r fuffe ge olui 

rartunopex ift du pulaif 
sil ainz ot mal or eft fordoif 
Or eft fef graz delf alumcz 
Dont il eft auq'f refpaffez 
2h II fenuait gefir for fo Iii 
Mainte m'ueille i|H.U°e & dit 
II detort fef maif & fef doiz 
28 Diex fait il q'nt ad lilornoiz 
Q'nt ert leure q' ch'r 
puiffe proece auoir meft' 



A 5503- 
Ains l'a derecief regarde", 
Por poi qu'el ne l'a rapele; 
Mais la menbrance de s'amor 
Li lull parier el fail dolor, 
Si qu'el su lienlä moult grant paine, 
Qu'el ne se pasnie, tautest vaine. 
El eil s'en vait moull regardant; 
Car ä moult poi de bei samblant 
Qu'el Ii fesist d'aeenement 
Revenist-il joiossement, 
Moult ä grant droit, ce m'estavis; 
Car se j'estoie en paradis, 
Et la bele m'aeenast foi-s 
Que j'aim plus que manne el mon 
cors, 
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Ainz la derecef esgarde 

4 per poi ne l'a reapele 
Mais la remembrance d'sa niort 
Ii tolt parier el fait dolor 
7 Si qele se tient ä grant peine 
que u'apasme tant est vaine. 
Et eil s'en vait moll regardant, 

10 car, a molt poi debel scemblant 
que Ii feist de cognoiemenl 
Revenist il joyosamenl : 

13 Molt a grant dreit, ce m'est avis; 
Car si gestoie en . Paradis 
et bele nie asseignast fors 

Iis qej'am plus q'ame de mon corps 



55 
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Ainz la derechie efguardc 
par po quil ne la rapele 
Hais lamcnbrace defamor 
LitoCl pari' & fei dolor 
Siq'l felienl aml't g»nl pcine 
Quel ne Fe pafme tat : veine 
& eil fenuel ml't reguardanl 
Gar muri pou debiau fanblat 
Quel lifeift dacignemant 
Reuenifl il ioieufem't 



Partenopex ifl del paleis 
Sil ainz ot mal or a fordeis 
Or efl Cef g^nz diauz ralumez 
Dont il ert auq's repaffez 
25 b] II Teuet couch' feur Ton lit 
Mainte m'uoille [>enre & dit 
II detort Tef mains & fef dois 
Dex fet i) q*nt ert litornois 
Quat ert lore qua ciieual' 
puiffe atomoi auoir med' 



Ainz la de rechief efgarde 
4 por pou q'l nel a rapeile 

Mais la in'brance de sam<»r 

Li tot parier & fait dolor 
7 Si q'l fe tieut a ml't j_"nl paine 

q'l ne fe |«fme tat efl vaine 

& eil fenuuit ml't regardanl 
10 Car a ml't pou de bei feinblat 

q'l Ii feift dacennemenl 

reuenifl il ioiofement 
13 Ml't a g*nt droit ce meft auis 

Car fe ie fuiffe en |>aradis 

& la bele macenaift hors 
16 q' ial pl 9 q' marine &. mon cors 

O de cliief . o doeil . o de doi 

toft me feroit uenir a foi 
19 Ml't a g*ns tenf q' ne la ri 

E dex q*r fuilfe iu or ali 

l'arthonopez ift del palais 
2-2 Sil ot alz mal . or a fordais 

Or eil fef g*nf duels ralurues [225d 

dont il ert alq's repatfes 
25 II fenuait giter ' ll 

Mainte m'ueille j penfe & dit 

II detort fef mainf & fes dois 
28 dex fait il q'nt iert Ii lornois 

q»nt iert lore q' cheualier 

puiffe prwee auoir meftier 



A 751f. 
U de chief, u d'oel, u de doi, 
Tost m'en feroit vt-nir ä soi. 
Moult ä grant tans que ne le vi, 
Et Dens ! car fusce-je ore od Ii ! 

Partonopeus ist del palois: 
S'il ains ot mal, ore a sordois. 
Or est ses grans diols ralumes, 
Dont il ert auques respases. 
II se vait geter sor son Iii, 
Mainte mervelle i pense et dit; 
D detort ses mains et ses dois. 
«Deus! fail-il, quant ert Ii lornois? 
Quant ert Teure que cevalier 
Puisce proece avoir mestier? 
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o de cef, oud'oil, o de Dei 

Tot me fereit venir asei 
19 Moll a granl tems queje la vi 

Deus! com fusse ore ot Ii! 

Parlhonopez ist del palais 
22 Si aintz ot mal, or afort dreit 

Or est si grant duels ralumez 

dunt il ert auqes trespasez 
25 II s'en vait geu sor son Iii 

manete merveil i pense el dit [306 

il deslort ses mains el ses doigts 
28 Deus! fait il, qant erl Ii lorneis! 

quanl ert l'ore que civalers 

poise proece aver meslers! 



F 7531 
Diex uiuraige dot acelior 
Q' voie biö niefle eflor 
& que biß lc voie famie 
Qui pluf fera cheualerie 
Certef ge valtrai letornoj 
Nefen porroit nuf pere amoj 
Car il ne porroit eflre paz 
Q' ge fuilTe vaincur ne laz 
por ce que penfaiffe deli 
Kemeufl femp e f rafrefchi 
Ia ni ferai vne eure empez 
Q' nel face biö loul adez 
Mef forfaif miert por efperon 
& famorl enliu daguillon 

Par' . dift fa vanlance 
amorr lamil enl'orcuidace 
& fait nd't Richemenl penfer 
Enfif fait eile homc amöder 
Ez uouf uracle Ton folaz 
Q' lun amalne par lef braz 
En une chambre biß celec 
Sili tienl trofq» lauefpree 
& mclior dou banc auale 
Qui Ton vallet cuide enlafale 
& bien lor dift ne lor l'oit grief 
Quelle and't g*nt mal en fon chief 
. . . demain oel audi 
Soient olef armef enfi 
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31 Diex ufurai ge i* q» cel ior 
Q' uoie b'n melle leftor 
& q' eil uoie veax famie 
34 Q' pl* fera ch'rie 

Certef ge uaintrai le lornoi 
Nuf neseti porroit faire amot 
37Q»r il ne porroit eftre paf 
Q' ge fuffe uaineuz ne laf 
por q°i ge penfaffe dclui 
40Nemeuft femp'f rafrefchi 
Jant ferai i. eure ö paif 
Q'l nel face b'n tot adef 
43 Mef forfez eft por efperon 
& famurf fi liu daguillß 
partouopex dift fa uötance 
46 Amorf la mif ö forq*dace 
II fait ml't richem't pari' 
Ainfi fait il home amend' 
49 Vraq' ieft afon folaz 
Silen ameine par le braz 
En une cli&bre fu celee 
52Celi tient tat q»la vel'p'e 
& melior fö braz auale 
& fef uallez fo braz laift 6 lafale[l5 
55 & b'n lor dit ne lor foit grief 
Q' la un pou mal ö fo chief 
& q'l demain oel audi 
öts Soient alor armef alui 
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DeUi.! vivrai-jo trosqa'ä cel jor 
Que voie bien mesle l'estor, 
Et que eil voie veals s'amie 
Qui plus fera cevalerie? 
Certes je vainlrai le tomoi, 
Ne s'en poroil nus prendre ä moi ; 
Car il ne poroit estre pas 
Que g'i fusce veneus ne las; 
Par coi je pensasce de Ii, 
Ne m'eust sempres raficsci. 
Ja n'i serai une ore en pes 
Que nel face bien tot ades. 
Mes forfais m'ort por esporon, 
Et s'amors en liu d'aguillon.» 



31 Deus! vivrai tros qe ä cel jor 
quege pois ben mesler lestor 
et que eil venge veus sa mie 

34 ni plus fera Civalerie ! 
Certes, je vanzrai Ii torneis 
ne se poreit nus prendre a mei 

37 Car il ne poieit estre pas 
que ge fusse veneuz ne la? 
Por que je pensasse de Ii 

40 ne m'eust sempres refresci. 
Je ne serei une ore en pes 
Que ne face ben tot ades. 

43Mis forfait m'erl per esperon 
et s'amor en loc d'anguillon. 
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Dcx uiurai ie Irufq» cel ior 
Que voie b'n niefl' eflor 
&. q' eil voie uiux famie 
Qui plus fera ch'rie 
Certes ie veincrai lotornoi 
Nefen porroit nus p'ndre anioi 
Que il ne porroit eflre pas 
Q' ie Tuffe ueineuz ne las 
por q' ie penfaffe deli 
Nemeuft fenp's refrefchi 
Ne ia ne ferai ore enpes 
Que nel face b'n tot ades 
Mef forfez miert por ef|>eron 
& famor enlnf daguillon 

Part', dit fauantace 
Amors lamis enforeuidace 
4 fet ml't richem't penfer 
im fet ele home amufer 
im vracle afon folaz 
Si len maine purmi lef braz 
En une cbahre pl" celee 
Sili tient trefqHauefpree 
& inelior fö banc deuale 
Sef valez leite enz enlafale 
& bio lor dit ne Ior (bit g'ef 
Quele aml't g*nt mal ento chief 
& quel demain oel audi 
Soient olor armes ali 



31 Dex uiurai iu d' al a cel ior 
q' uoie bien millor eftor 
k q' eil uoie uT famie 
3» Ki pl* fera cbeualerie 
Cerlef ie uaintrai Ie tornoi 
Ne fo porroit n' faire amoj 
37Car il ne porroit eflre pas 
q' gi fuffc uenc' ne las 
por coi ie penlaffe de Ii 
40 Ne meuft femp's refrefchi 
Ja ni ferai .1. ore en pes 
q' nel face bien tot ades 
43Mes forfais mlert por efperö 
& famors en Neu daguillon 

Parth'o. dift fa vantance 
amors la mif ensorq'dance 
Et fait ml't richem't penfer 
Enfi fet ele bomme am'der 
49 Ef uof Vraq' en fon folaz 
Si len aniainc par les braz 
En .i. chambre pl' celee 
52 Si Ii tient duc ala uefpree 
Et melior del banc deuale 
& fes ualles lait en lafale 
55 & biß lor dit ne lor foil g*ef 
q' la ml't g»nt mal en fö chief 
Mail' cl demain oel al di 
58Soent a lor armes ali 
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Partonopeus dist sa vantance, 
Amors Fa mis en soreuidance: 
El fait moult ricement penser, 
Ensi set-ele home amender. 
Es Ii Urrake ä son solas; 
Si Fen amaine par Ie bras 
En une cambre plus cel£e, 
Se Ii tient trosqu'ä l'avespree; 
Et Melior son banc devale 
Et ses valles laisce en Ie sale, 
Et bien lor dist ne lor soit grief; 
Car ele a grant mal en son cief, 
Et que '1 demain ä l'esclarci 
Soient od lor armes od Ii. 

Aug. u. Abb. IE. Pfeif/er). 



Parthonopex dist sa vantance, 
46 Amors Fa mis en soureuidance. 



49 Ecvos Uraque ä son solas: 
si Fen amene, per lo bras, 
en une zambre plus celee: 

52 Se le i tent jusqa vesprtfe. 
Et Melior del banc avale 
et ses Vadetz laise en la sale 

55ben lor a dit: ne lor seit grief 
quel a grant mal en son lo cef 
et qe deman o el lo di 

58Seient ot lor armes a Ii. 
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Elle ne ment paf de fou mal Ele ne müt paf de fon mal 
Partout le corf la 9munal par tot le corf la tfmunal 

6i Q' damor a ire et dcdiait 
par tot le corf mal Ii eftuet 

U.. . cuerf duet q' pluf ne puet Q'nt Ii cuerf apl*q'| ne puet 
touf lef möbref parlir »»stuet 64 toz lef menbref p<irtir ertuet 
a la dolor . & a fapaine Afadolor & afapefne 

& char . & o( . & fanc . & vaine & char & of & fanc & uainc 
por ce lor dift meliorf voir 67 por ce lor dit melior uoir 
Ii chief Ii duet ag»nt pooir Ii chief Ii delt de to pooer 

\Tracle na defeior eure I Traq' na de feior eure 

™ com eile voit lannit nl'purp 70 yJ Q'nt ele 



Afef $paigncf fait ton tour 
& fenuient afon chl'r 
Silen mame iufqual grauier 
Ou fanef toul afefc eftait 
Entrent Hont iuf le ponl trait 
&, pefeyz oelz oft enz 



com eile voit lannit ofeure 7ü Q'nt ele uoit lanult ofeure 
Le #gient p»nt defaferor le 9g\e p'nt defaferor 

Afef fliwignef fait fo t<>r 
?3& fenuiot afon ch'r 
Silö maine i s q»u grauier 
Ou lanef tot afec ettoit 
76 Entrent fi ont for le pont troit 
& porfeif oelf fenuait 
Qui don ne puet auoir nepivnl Q' donc ne puet auoir löc plail 
De ce quelle ainme ainf oft iffi 79 De ce q'l aime or Ii uail Ii 
Quelle ainme & si na point dami Or laime & fi na polt dann' 
Si faf ge cliailif loul adez Si faz ge cheitif tot adef 

Maif diex ine face aueuu relez 82 Maif diex nie face an? relef 
& nie doinl autref charitez <fc doint ueoir uno clarte 

Que baifief foie & acolez De baif ou deflre acole 

Aflot möleiit ">i»mwfoo» gjOr monte taut ö flole foul 

& atlot reliaianl fentiont & or le relraient h-nuont 



A 7:>59- 
El ne lor ment pas de son mal, 
Par tot le cors l'a comunal : 
Qui a d'amors ire et deshet, 61 
Par tot le cors mal Ii estet; 
Qnaiil Ii cuers diolt que plus ne 
puet, 

Tos les menbres parlir esluel 64 
A se dolor et ä se paine, 
El car et os et sanc et vaine; 
Por co lor ilist Melior voir; 67 
Li chils Ii diolt de tot pooir. 
Urrake n'a de sejor eure: 
Quant el voit la nuit plus oscure, 70 
Son conj;ie prent de sa seror, 
A ses conpaignes fait s'onlor, 
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Ele ne ment pas de son mal ; 
per tot lo cors l'a comunal; 
Gar a d'amors ire et dehait 
per tot lo cors mal Ii estait 
Qant Ii cors doli qi plus ne f *oit 

tot Ii membres parlir estoet 
a sa dolor et a sa peine 
et char et os , el sanc el veine 
Per ce lor dist Meliore vere 
Ii cef Ii dou II de son poere 
Vraque n'a de sojor eure 
cum ele veit la nuit oscure 
lo congie prent de sa seror; 
per ses campagnes feit «on tor 
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& nelor ment paf defö mal 
partot locors lacomunal 
Qui adainor ire & dehet 
partot locors mal lieltet 
Quat Ii euere dielt qi pl* ne puet 
toz lef menbres partir eftuet 
Afadolor & arapeine 
& char & os <fc l'anc & veinc 
por ce lor dit melior voir 
Li chief Ii dielt atot pooir 
vracle na defeior eure 
nele voit lanuit ofeure 
Si p»nt 9gie defaferor 
Afcf <?paignef fet fft tor 
& fenuient afon ch'r 
Silen meine trefq'ti grauier 
] Ofanef lot afec eftet 

Entre ft enz loponl ont tret 
& parfewis oelf ieft 
Qui don ni puet auoir nep'ft 
De ce q'le eime ainz liuet Fi 
Quele eime & (Ina point dami 



Olomontant entlote font 
& olo rel»ierit fenuont 
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El ne lor m't paf de Ton mal 
par tot le cors la »munal 

81 Ki a damors ire & dehait 
par tot le cors mal Ii eflail 
q»nt Ii cuerf duelt ke pl" ne puet 

»>4 tos les m'bres partir j fluet 
A Ca dolor & afa paine — 
& char & os . & fanc & uaine 

67 uor ce lordifl melior voir 
Li chies Ii duelt a tot pooir 
vraq' na de feior eure — 

70.v ele uoit la nuit obfeure 
Son cogie p'nt de la feror 
A fos flpaignes fait fo tor 

73 & fen vient a fori cheualier 
Silcnmaine duc al grauier 
Ou fa rief tot a fee el'teit 

7<; Entre i Int le ponl ont frail 
& pdrfowif od elz j eft 
(j 1 ne puel auoir nul vquest 

7f De ce q'l aime . MOS Ii ua fi 
(]' le aime 11 nat point dami 
Si faz ie chaitif tot ades 

82 maif dex m' face aleu reles 
& doinst ueals uue carite 
de bainer ou deftre acole 

85 0d le mötat en flute fnt 
& od le retraiant fo uonl 
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Et s'en vient k son cevalier, 73 et sen veint ä son Givaler 
Si l'enmaine trosqu'el gravier si Ii moine tros q au grever 
]r<c nes tot ä sec estet. o sa nef lot a fait esteit 

Entrent. si ont sus lor pont tret, 75 entröt enz: siont lo pont Irait 
Et Persewis od eis i est, Et Persovis o ceux i est 

Qui don ne puet avoir ne prest qui donc ne poit aver ne prest 
De co qu'ele aime: ains Ii vail si78,je cel qel ame, ainz Ii vail si: 
Qu'ele aime et si n'a point d'ami. qele ame, et si n'a point d ami. 
Si fac-jo, caitis, tot ades: Si fai-ge, chaitis, tot ades 

Mais Deus m'en face aueun relcs, 81 Deus nie face aueun reles 
Et doinst veaus une carite et doinst vaus une cbarite 

De baisier et d'estre acole. de baser o estre acole! 

Od le montant cn flöte sont, 81 Od le monte ä tant eu flote sont 
Et od le retraiant s'en vont. etol leretrajant sen vont 



Cd 
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Liretraianf lef niet enmer 
& liuens lef . . aler 
A g*nt vigor & aefp . . it 
Sef inet fuf afalence droit 
Li goureneref crie efchale 
Sa bonne genf le (Igle auale 
Cil g'piffent lef notenierz 
Si Ten iffent ml't uolentierz 
Si uiönent iufq»lor chaftel 
Ou on lor fait ml't Riehe apel 
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In vinncnt lef met en mer 
88 & Ii uöz ler enfait aler 
Agrant uigor & aefploit 
Sifenuont afalance droit 
91 Li gou'nieref criet q»illenl 
Sei' bonef genz Cef figle aualet 
Cil g'piffent lef notonierf 
94 Sifeniffent mi t uolantT 
Si uitiröt trus q' lor chaftel 
Ou It) lor fift meillor apel 



Debiax mangierf & debonf uinz97Dc beax mong'f & de beax inf 



Lafciornent fnirf & matinz 
& iorf . & nuif . agmt delit 
Forf que .par'. focit 
Del ior del tornoi defirrer 
& de fef armcf acefmer 

Vint i©f deuant lafenllon 
quil faifoit chaut ag*nt fuifon 
Quil ne pooit deduire aler 
Dormoit uracle oleuif cler 
& perfeyf enfemble oli . . 
par'. nöl fait paf fi 
AinT cneft alef por deport 
Sanf lor fad deduire alport 
En vn batelet eft entrez 
Sia .ii. auironz trouez 
Siua naiant parrni lamer 
& q'nt enido arier . retorner 



Lafeiornent foir & mal inf 
&, iorf & nuit agrat deduit 
00 forf q' partonopex focit 
Du ior du tornoi defirrer 
& defef armef acefmer 
3viii. iom deuant lecenffion 
Q' t°p faifoit ehalt afoifon 
Q'n ne pooit deduire al' 
6 Dormoit urake ap'f difner 
& parfeif enfanble olut 
pa/ tonopex ne fait paf fi 
9Ainz eneft alez por deport 
Sanz foi trop demorer auport 
En .1. batelet eft entrez 
12 Si a .u. au'ronf (eft entrez) t°uez 
Siuait adef pur cele mer 
<fc q'nt il qide retorner 
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Li retraians les met en mer, 
Et Ii vens les en fait r'aler 
A grant vigor et ä esploit, 
Se's met sus a Salcnce droit. 
Li governere crie: «Cale!» 
Sa buene gens le sigle avale; 
Cil gtierpissent les notoniers; 
Si s'en iscent moult volentiers, 
Si vienent trosqu'en lor caslel, 
U on lor fait moult rice apel 
De beaus niangiers et de bons vins. 
La sejornent soirs et matins, 
Et jors et nuit, ä grant delit, 
Fors que Partonopeus s'oeit 



le retreianz les met en mer 

88 et Ii Ventz les en fait aler 
a grant vigor et a expleit 
Ses enmeine ä Salence dreit 

91 Li Governers crie Cale 
Si compagnon lo sigle avale 
Cil guerpisent les noutoners 

94 si sen iscent molt volunlers 
sen venent tros que lor Castel, 
o l'an lor fait molt rice apel 

97 debeus niangiers et de bons vins . 
lai sojornent sers et matins 
et nuitz et jors a grant delit 

oo fors que Partonopex s'oeit 
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Liret»ienz lef meft ennier 
& liuenz lef fei (oft al' 
Ag»nt vigor & aefploit 
Lef met fuf afalence droit 
Li gou'nerres crie hale 
Sabone gent lofigle auale 
Cil g'pilTcnt lef notoniei's 
Sifen ifTent nil't volantiers 
Siuienöt tresqualor chaflcl 
O Ich lor fei ml't bei apel 
Dcbiax nmiigicrs & debiax vins 
Lafeiornet foirs & matins 
& iorz & nuit ag»nt delit 
fors q' part'. focit 
Del ior del tornoi defirrer 
«V defef armes acefmer 
TTit iorz deuant lafeenfion 

Quil faifoit cliaul t u p afoffon 
9 nc pooit deduire aler 
dormoit vracle enp'f difner 
& parfewis enfanble oli 
pari', nel fet paf fi 
Ainz eneft alez p«r deport 
Senz lor feu deduire auport 
En un batelet jentrez 
Sia def auirons trouez 
Siuet ioant par cele mer 
Maif q l nt il cuide relorner 



Li relraianf les met en mer 

88 & Ii uei>r les en fait aler 
A g*nt ulgor tt a efploil 
Se met fuf en falöce droit 

91 Li gouerneref crie cale 
Sa bone gGs le figle auale 
eil guerpilTot les notoniers 

94 Si Ten ilTent ml't uolentiers 
Si uienent duc en lor chattet 
Ou on lor fait ml'1 riebe apel 

97 de bof mflgiers & de bös uinf 
La roiorndt foirs & matins 
& ior & nuit a g»nt delit 

00 fori' ke parthon', focit 
del ior del tornoi defirer 
& de fef armes acefmer 
3 ior deu&t lafcention 
" qil faifoit ehalt t u p a foifon 
q' om ne pot defduire aler 
tjaormoit uraq' ap's difner 
& purfowif enfemble od Ii 
parihon', ne fait pas fi 
9Ainf en eft ales por deport 
Senf lor feu defduire al port 
En une nacele eft entres 

12 Si a dous auirons cobres 
Si wait juant par cele mer 
Maif q»nt il quide relorner 
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Del jor del tornoi desirer, 
Et de ses armes atirer. 
Huil jors enpres l'Asension, 
Qu'il (aisoit caut trop ä fuison, 
C'on ne pooit deduire aler, 
Dormoit Urrake enpres disner 
Et Persewis ensamble od Ii; 
Parlonopeus nel fait pas si, 
Ains en est ales por deport 
Sains lor seu deduire al port. 
En un batelel est enlres, 
Si a deux avirons cobres, 
Si vait nagant par cele mer; 
Mais quant il cuide relorner, 



del jor del tornei desirer 

a des armes a s'essaier. 
3 1 \l jor avant l'ascension 

vr (|ue caut faseit a'grant foison 

que ome ne pot desouvre aler 
fidormeit Vraque apres disner 

et Parsovis eusemble o Ii . 

Parthonopex ne fait pas si, 
9 ains en est allez deporter 

Sens lu des dure aporter 

En un baslel est entrez 
12 Si a dos avirons covrez; 

Si vait joiant per cele mer; 

Mais qant il cuide retorner 
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2*1] vnr g*nf eflorbilonf leprent 15 .t eftorbeillon le forp'nl 
Qui ml't liuint foudainement Q'li foruint ml't foltielm't 
II eflriue del repairier II eftriue de repairier 

Maif ne Ii puet auoir meftier 18 Maif ne Ii puet auoir mefl' 
Liuenf lenmaine par lamer liuöz lomaine anal lamcr 

Sei fail en une ifle ariuer Silenqide aual port' 

Ains quil par foit el port feruz '21 Ainz qi| parfoit el port feruz 
I eil il prts & retenuz I eft il prif & retenuz 

Liiflef anon tcnedon Li iflef anö tenedon 

por bei le tiönent & por hon 24 A beau letienöt & abon 
Liflref anon hermanz 
vnf dianblef vnf uiax tiranz 



vnf chl'f corluf & forz 
Onquer nama geur ne deporz 
forf feul tornoier & iouftor 
Chlr'f prendre. & afoler 
Lief eft q»nt il un en ocit 
& q»nl leooit niorir firlt 
Q*nt il eft mindref chlr'z 
tant locit il pltif volentier/. 
& q»nt vn en meft einprifon 
Neniftra maif par raeneon 
par'. lionl liure 
II la entran'f refgarde 
bien ne Ii dift ne na parole 
Geier le fait enfa iaiole 
Mit lont yracle & pcrfeyz 



Liflref 0 anö h'nienz 
.1 deablef .i. fiers tiranz 
27.1. cli'rf corfnz & forz 
One naina ioie ne deporz 
Forf fol tornoier & iofl' 
MCh'rf laid' & fouler 
liez eft q'nt il .!. 6 oeift 
A q'nt le uoit morir firift 
33 ff il eil inieldref ch'rf 
tant locit il pl 9 uolentT 
<fc q'nt J. enmet en p'fon 
36 Ianeniftra por raeneon 
parlonopex liont liure 
II la enlrau'f regarde 
39 Gif le fait ö fa geole 
Rienf ne Ii dit ne napurole 
Ml't lont urake & p^rfeif 



par treftout demande & quiz 42 |>ar treflol demade Ä qnif [152« 
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42d] Uns estorbellons le souprent, 
Qui Ii sorvint soudaiuement. 
II estrive de repairier; 
Mais ne Ii puet avoir mesticr. 
Li vens l'enmaine aval le nier, 
Se'l fait en un isle ariver. 
Ains que par soit el port ferus, 
I est-il pris el retenus. 
Li isles a non Thenedon ; 
A bei le tienent et ä bori; 
Li sires en a non Armans, 
Uns diables, uns fiers Uran?, 
Uns cevaliers corsus et (ors. 
Onques n'ama gius ne depors, 



15 Uns estorbillons lo surprenl 
<|iii lor sorvint soldeement . 
II estrive del repairer, 

lSmais ni Ii pot aver mesler; 
Livenz l'enmene a val la nier 
S'il fait en une Isle ariuer; 

31 Ainz que il seit au Port venuz 
Si tat il prins et rotenuz 
Les Isles a noni Tenedon; 

24 et a bei lo tent et a bon ; 
et le Sires a nom Hernians 
unz Diables, uns fers Tyrans 

27 Vn civalers corsus et fortz 
Unques n'ama jos(?) ne desportz 
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vnf eAorbcillons lo feurprüt 15 
Qui Ii foruicnl fodeem't 
II eflriuoit del repairier 
Mais ne lipuet auoir nieft' 18 

Liuenz lemuoine auul Ii 

Sil {et enune ifle aiiiier 
Ainz q' il foit el port veouz 21 
Iefl ilp'f & retenuz 
Li itlef anon tenedon 
AM. in lo tienöt & abon 24 
Lifiref ena non ernianz 
vnf diables vnf fieiT lyranz 
vnf cb'rf corfuz & forz 27 
O/iq's naina ieus ne deporz 
-5dJ fors fol tornoier & iofter 

Ch'rs laidir A- foler 30 
Liez eft q»nt il nul uioccil 
& q*nt niorir lef voil firit 
Sil eft niiauilres ph'rf 33 
tant locil il pl" volantiers 
& q»nt vn enmet enp'l'on 
Janen iflra por reancon 36 
part'. liont liure 
il la entrau'f reguarde 
bien ne Ii dit ne ni parole 39 
leter lofet enfagiole 

Ml't lonl vracle & parfewis 
Demadc par tot lopais 42 



Ii 



vnf ertorbillons le fop'nt 
q'l foruoie fodainement 
11 eftriue del rupairier 
Maif ne Ii puet auoir nieftier 
Li uös le maine anal le mer 
Sil fait en .i. ifle ariiuer 
Ainz aj purfoit al |x>rt uen* 
I eft il pris & rctenus 
Li ifles a nom tenebon 
A bei le tienent & a bon 
Li fires en a nö armans 
X diables j, ßei-s tyranf 
.i. cbeual's cors 9 & fors 
qi ainf naina i 9 ne depors 
fors fol tornoier & iofter 
Cheual'rs laidif & foler 
Lief .' q'nt il nul en ocit 
ft q*nt inorir les uoit Ti rit 
,9il + mieldres cheualiers 
tat locit il pl 9 uolentiers 
Et q»nt .i. en met en prifon [225 f 
la nen iflra par raencoN 
paithon'. Ii ont liuie — 
i la enlrauers regarde — 
Rien ne Ii dit ne ne parole 
Geter le fait en fa gaiole 
Mi t loot vraq' A parfowis 
deniande par treftot <fc q's 



A 7629- 
Fors seul tornoier et josler, 
Cev'aliers laidir et foler: 30 
Lies est quant il nul en ocit, 
Et quant morir le voit, s'en rit. 
Quant il est mioldres cevaliers 33 
Tanl l'ocit-il plus volentiers, 
Et quant un en inet en prison 
Jä n'en istra por raencon. 36 
Partonopeus Ii ont livrö ; 
II l'a en travers regarde; 
Riens ne Ii dist ne n'i parole, 39 
Geter le fait en sc gaiole. 
\|olt l'ont Urrake et Persewis 
Par trestot dornande" et quis: 42 
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fors sol torneier et joster 
Civaler laidir et afoler 
Les est quant il nul en ocit 
et quant niorir les veit, si rit 
Cum il est meldres civalers 
tanl l'oncist il plus volunters 
et qant un en inet enprisorj 
jä n'en istra per raison 
Parthonopex Ii unt livre; 
II l'a en travers regarde' 
Rens ne le dist ne Ii parole 
geter le fait en sa zoiolc. 
Molt l'unt Vraque et Persovis 
deinandc a per tot, et quis 
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Ladame lef made afafefte 
Q'le tcnra grat & honefle 
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Ml'l le plorent . ml't le demotent HR leploröl ml't fe dem'tent 
Ml't le plaignöt ml't Fe lormötöt Ml't leplaignet nil't fe torm'töt 
Ne voul' puif le duel aconter 45Neuof paff tot le lor gl' 
trop mi efleuroil demorer trop mi eftouroil demorer 

trefque bien pref de pötecoufte trefq' ml't p' de penteeofte 
Mainent lor duel quiml tlorcouste48Meinöt lor duel q ml't lor cofte 
Ladaine lef mande afarefte 
Quelle tcndra g*nt & bonefte 

Eller iuont Tanf ptredit 51 Elef iuont fanz Kredit 

Maif ml't ienuoiföt pelit 
Lndame el'poire ml't & croit 
54 Q' lor defhez q' le fien foit 
por ce ner ömet arairon 
Ne ne demade lachoifö 
57 Elef font grat duel afeg u i 
ploret alendöt le tomoi 
harmant q 1 tiöt lor ami pif 
uint au tomoi flq'rre priz oovait au tornoi #q'rre prir 

E»orq'nl fieft b'n <>neuz 
I maine ofoi b'n m. efcuz 
63partonopex remeft dolöz 
Ml't ö foi grät marrem'z 
La ferne armat le uiSt ueoir 
ttöM'lt Ii prie en bon efpoir 
Qil fe ^fort fi foit hetiez 
& il refponl ianert mef liez 



Maif ml't fienuoifenl petit 
Ladamc efpoire biü & croit 
Q' lor derhaif por le fiß foit 
por ce nef enmet araifon 
Ne ne demande lochoifon 
Ml'l parfont g'nt duel enfecroj 
plorant aledent le tornoj 

Hermanf qui tiöl lor ami priz 
uint 

porq'nt fieft bien gneut 

I maine ofoi bien .xx. efcuz 
par'. remaint dolenz 
H aenfoi g*nf marremenz 
lafemtne liemiant leua uoir 
& ml't ü prie abon efpoir 
Quil fe öfort & foit haitiez 

II Ii refponl iamais niert liez 
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Moult le plorent, moult se de- Moll leplorient, molt se demen- 

mentent. tent 
Moult se plaignent, moult se lor- molt se plangent, molt se tor- 

mentent. mentent; 
Ne vos puis lor duel aconter, 45 Ne vos poi lo dol aconter 
Trop m'i esteuroil demorer: trop mi estrovent demorer 
Trosquc moult pres de Pente- Tresque molt pres de Pantc- 

couste coste 
Mament lor duel, qui moult lor isMenent lor dol qi molt lor 

couste. .cosle. 
Melior les mandc ä se feste, La Dame les munde ä sa feste 
Qu'ele tenra grant et honestc; que la ten<lra grande et honeste 
Eies i vont sains conlredit ; 51 Lies i vont senz contradit 
Mais moult i envoisent petit. mais molt i en veisent petit 
La dame cuide bien et croit La Dame spere ben et creit 
Que lor desliüs por le sien soit, 51 que lor dehait por lo sen seit 
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Ml'l lo pleuret ml't lo demötet 
Ml'l lo pleignöl ml'l fe torm'löt 
Ne v* puis Tor dolor .?t' 
trop mi eflouroil demorer 
Irefq' vlnt p'f de pentecofle 
Meinöt lor duel q' trop lor colte 
Ladame lefmade afafefte 
Quele tendra gNit & honefle 
Eies HK.ni Tanz $lredit 
Mais ml't ienuoifent petit 
Ladame efpoire biö <fc croit 
Que lor denet por lo fuen foil 
por re rief enmet araifbn 
Nenen demade achoifon 
Elef fonl g*nt duel afegroi 
plorant atödant lotornoi 

hermanz q 1 tient lor aniis p'f 
vait aulornoi flq'rre p'f 
porquat lieft trop flneuz 
II meine ofni bien .XX. efcuz 
Ml't lifiet bien el dos liuenz 
pari', remeinl dolenz 
La ferne hernianz louient ucoir 
Alui mel treflot Tun pooir 
Quil fe pfort & foit haitiez 
II lirefpont q'l niert ia liez 



Ml't le plorent ml'l fe dem'lent 
Ml't fe plaignöt ml't fe torm'töt 

45 Ne uos puis lor duelz aconter 
t»p mi couenroit demoreR 
Duc q' ml't p's de penthecofte 

48 Mainöt lor duel ki ml't lor cofte 

Ia dame lef made a fa fefte 
J q'le tenra g»nt & honefte 
51 Eies j uont lös fltredit 
maif ml't j enuoifent petit. 
La dame efpoire biö & croit 
54 ke lor deliaif por le fien foit 
n«r ce net en inet a raifon 
Ne ne demade loccoifon 
• r >7 Elef font g*nt duel en fecroi 
plorant atendent le tornoj 
Armas ki tient lor ami p's 
60 vait al törnoi flq'rre pris 
por tant fi eft t°p coneus 
I mafne od foi biö .xx. efc* 
'-.Ml'l Ii riet bien a dos Ii uös 
parthö. remaint dolens 
La femme armat le ua veir 
6tiMI't fentrcmet de lui prpir 
'1 fe »fort ifc foit haitics 
l il rcfpöt q'l niert ia lies 



ff 



Mit Z. 7654 erntet Bl. 42. Der 
Cuatode: »VI*« ergiebt, dnss hier- 
mit die Lage VI schliesst. 

Mit Z. 7815 beginnt Bl. 43; es 
fehlt sonach Bl. 1 der Lage VII. 



Anag. u. Abb. ( E. V f e I f fo r). 
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por ce ne se mct araison 
ne demanda lacaison 
57eles fonl grand dol a sei grei 
plorent atlendent lo tornei. 

Hermans qui tent sun ami pris 
vait au tornei conquerre prix 
Por quant si est trop coneuz 
II meine ot sei bien xx escuz 
63 Morl Ii fert ben el doz Ii vcntz. 
Parthonopox remant dolenz 
La ferne Hermans lo vait veir 
66 niot sentramet de lui prieir 
quil sen conforl et... hitiez 
et il respont qeja n'crl liez 
5 
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0*111 il ne puet eftre al tornoj 
Jumaif naura sfort enfoj 

Op ont entraur .IL tant parle, 
& il ali alanl plore 
Q' laf»nche cn ag*nl pitie 
Dece quo le voit lanl irie 
Sili adit biax douf amiz 
licrmanf vouf a emprifon tptz 
Si oft sor moi de vous garder 
Ne uotif en of lailTier aler 
Se geneltoic bien Teure 
Q' vour preifief garde & eure 
Quil vom trouaft enfaprifon 
Q»nt il reuendroit enmailbn 

Hei* dame ice vouf iurcraj 
que iou treflout ensi foraj 
Sc ge ne Im ou morl üu priz 
& se gen puir oft ordre uiz 
Sor lef fainf le vouf iurcraj 
Quö la prifon nie remetraj 
Ge ne puif liurer aulre oHage 
forf fairement <fc niö lioinage 
voflre lionf ligef endeiianraj 
& louf iors voflre ferf l'eraj 
Aicefl mot Ii chiet al' piez 
Ladame plore de pitiez 
Silal'uf trait & acole 
& Cor lui longemcnt plore 

Ladame difl vouf en hoiz 
fanf fairement q' ne feroiz 
Gentif lionf eitel', ce mefi uiz 
Aceft gent corf acefl cler uiz 



' - 7ti'.'s 0 

69Q'nt ne puet eft* a cel tornoi 
Jamair naura ^fort enfoi 
Ore ont tat andel* parle 

72 & eil atant iluec plore 
lafranche dame 0 api tie 
De ce q'le le uoil irie 

75 Sili adit beax doz annf 
benatz a ■■ pilo mif 
Sieft Cor moi deuof gard' 

78 Neuof ö of laifr al' 
Mail' le geltoie b'n Teure 
Q' uos p'irfiez garde & eure 

81 Q'l uof trouaft G fa p'fon 
Q»nt il reuenroit ö maifon 
Dame fait il ge uof iurrai 

8i Q' ge tot alnfi le ferai 
Se ge ne fui ou mors ou p'f 

W & fe gen puif eftordre uif 

b 

87 Ge nö puif Kurer autre gaige 
forf feirem't & mö homaige 
voflre hom lige ft deuenrai 

90 & toz iorf uoftre ferf ferai 
A icet inot Ii cliiet aupie 
ladame ö pleure de pitie 

93 Silal'uf Irait & acole 
& for lui löguement plore 

Atant Ii dit uof enuiroiz 
Sanz Eerem't q' me l'aciez 
Gentix hon eitel ce meß uif 
Au gent corf pert & au cl' uif 
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70 jamais n'aura confort ensei 
69 quant ne pot eslre a cest lornei 



7:i I-a fraiiclie Dame a grant picie 
de ce qele veit tant ire 

7.'. Si Ii a dit : Beus doux amis 
ileriuans vos a en prison mis 
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Si est sor mei de vos garder • 
ne vos en ous laser aler 78 
Se Jen esteie ben seure 
que vos preinsiez garde et eure 
qil vos trovast ensaprison 81 
quant il revendrot a niaisoii ... 
Dama, fait il, je vos jnrarai 
que je Irefluit ansi IVrai 84 



r>7 
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Quat il ne puet eflre au tornoi 69 q»nt il ne puet eflrc al tornoi 
Jamals naura #fort cnfoi Jamaif naura «/fort en Toi 



La franclie dame ag*nl pitie 
De ce q'l loUOit tat ine 
Sili adil biax doz amis 
hermanz v" a en piifon mis 
Siefl feiir moi de v* guard' 
Ne v* enos laiffie aler 
Se ie nefloio b'n Teure 
Que v* p'iffez guarde & eure 
e] Quil vous tronaft en fa pifon 
Qu&t il reuftdra cnmaifon 
Dame fet il iel v Ä iurrai 
Que ie treftot iflne ferai 
Se ie ne fui ou merz ou p'f 
& Te ien puis eftordre uis 



72 , 

La franchc dame a g»nt pitie 
de ce q'l le uoit tant irie 
75 Si Ii a dit bealz doz amis 
ArmftT uos a en pTon mis 
Si eft for moi de u* garder 
78 Ne uos en oz laiffier aler 
Se ie neltoie biö Teure 
q' uos p'ilTies garde & eure 
«1 q'l uos IroiiniTt en Ta p>fon 
■nt il reuenroit a maifou 
ame fait il ie uos jurraj 
84 q' ie treftot ice feraj*) 

Si ie ne Tui o mors o pris 
Mft Ti ie puis eTtordre vis 



:i 



Je nen puis Hörer autre ofiage 
fors fairem'l <v rofl liomage 
vr'e homf liges ci deoOdral 
!i loz iorz v're ferz ferai 
Aiceft moft Ii chiet aople 
Ladame pleure de pitie 
Silatrait tu« <fc acole 
& feur lui longuem't plore 

Atant lidit v* en (in) iroiz 
Sanz fairem*! q' menfaeoiz 
Gentiz Itoms eftes ce- meft vis 
Au g»nt cors pei l & au cler vis 



87 Je ne. Mtff linier all« ofiage 

fort fairem'l & mö homage 

vnftre liotn liges ci deuenraj 
90 A tot iors uoftre fers feraj 

A iceft mot Ii chiet al pie 

La dame en plore de pitie 
93 Si la trait fuf et acole [220a 

Et Tor lui longem't plore 

Alant Ii dist uos en irois 
96Sens Tairem't ke nie faeois 

Gentilz hom efles ce meft vis 

AI gent cors perl & al cler uis 

•) 83 Dich 91 umchgrtnmcn. 
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Se ge ne suis o morz o pris 
et si ge m'en poi* estordre vis 
87 Ja ne pois livrer autre ostaje 
fors serrement et mon ho- 
maje 

Vostre ome liges ie devenrai 
90 et toz jors volre serfs sirai. 
A ces motz Ii cheit aupie. 
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La Dame plore de pitte 
Si la trail sus et acole 93 
et sur Ii lonzement plore. 
A tant Ii dit: Vos en irez 
Sans sairement que me ferez 96 
Gentiz om estes, ce m'est vis 
au gent cors pert, et au der 
vis 



68 
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Enuouf me met del reuen fr 
Ou moi nefluece aduel morir 
hermanf eil de g»nt crualte 
Ml't inauroit tof arfe B un re 
Sil ne vouf trueue afonrepaire 
Car ml't efl fei & deput airc 

Or vouf ferai fi g»nt honte 
qualer vouf enlairai arme 
Detoutef arnief bei & bien 
Sique ia ne voul faura Rien 
Sen manroif vn bö cheual blanc 
Dont loreille refemble Taue 
Dun blanc diafpre iert la coliere 
& deymeifmef la coliere cru P |ere 
Li vofl'e efeuf iert a argent 
Naura millor ou aura cent 
Si auref vn blanc <?fanon 
pendant defi qua \ostre arcon 
Chaucef telef hauberc 8 liiaume 
Naura millor en ceft roialme 
& vouf prefterai vne efpee 
Qui en vn farqueu fu Irouee 
t 4 nchanr & anciene . & dure 
& fe diex vouf döne auenlure 
Q' puiffief caienf rcuenir 
Ge penferai de uouf garir 
& q rrai ml't bon;»e achoifon 
De vuuf Miel' foif de prifon 
& fe uouf moref el tornnj 
Dont efl il treftout fait de moj 

Hermanf mocira detefpee 
Ja ni aura raifon fllee 



Enuof me met delreuen' 

00 Q' moi neftuiffe a duel morir 
hermaz eft de grat c^lte 
Deftruite fui ou arfe ö re 
3 Sil ne uof trueue ö fö regne 
Mais uof eniroiz pur mö gre 
& uof f(r)erai figrät bontez 
<>Q' uof uof eniroiz armez 
Delotef arrnef b'n & b'n 
& fi ne uof ifaudra rien 
9Sim'rrez .\. bon cheual bläc 
Dont loreille acolor desac 
Dun hlac diap' aura cuüere 

ISA deineifme ert la croupiere 
& uoftre efeu ert a arget 
Naura mcillor ou aura .c. 

15Siaurez .1. bon ßtmB 
0 languef truf q' al ar(o)cö 
Chaucef telef haub'c & heaume 

18Nau* meillor ö ceft roialme 
<fc uof p'fterai une efpee 
Q 1 fu en .i. farq'u trouee 

21 l»nchant aenciane & dure 
& fe diex uof done aueture 
Q' puiffiez ca u(f reuen r 

24 Ge nenITerai deuof garir 
& q rrai ml't bon achoifon 
Q'l uof metra (orf de p'fon 

27 & fe uof niorez el tornoi 
Donc effera tant fait de moi 
hermftz mocirra defefpee 

sojaniaura raifo contee 



I 
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En vos me met del revenir 
00 que mei n'ostoce a dol morir. 
Hermans est de grant cruelle 
delraite sui o arse enrai; 

3 

Et ge vos ferai lel bonte 
6 qe vos en ircz ben arme 



de totes armes bei et ben 
Si que vos nen i faudra ren. 
Sin menez un bon cival blanc 
dunt l'oreile a color de sanc 
dun blanc diaspre au racolere 
et de meisme la cropere 
et vostre eseuz ert a hargent 
n'en a melor ou en a cent 



18 
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En vous nie met del reuen ir 
Quil ne raö etluifTe morir 
hermanz eft de g*nl cruiaute 
Detraite fui o arfe en re 
Sil ne v» trueue afon repnire 
Car ml't eft fei & de pule aire 
& vous ferai fi g»nt bonte 
Qual' vous enferai arme 
Detotes armes bei & bien 
Si q' ne v» ifaudra rien 
Senmenroiz vn buen cheual blac 
Dont loroille acolor defanc 
De blanc diap' aura coliere 
& de meifmes la cropiere 
& v're efcuz iert a arient 
Nen aura nul nieillor en cent 
Siauroiz vn blanc sfanon 
Qni fera Ions trefqualarcon 
Chaules defer haub'c & hiaume 
Nauru nieillor en cefl roiaume 
& v» prefterai vne »'fpee 
Qui fu en vn l'arq'u trouee 
tiacliant & enciene & dure 
& fe dex V done auenture 
Que puiffiez ca uif reuenir 
Je panfcrai de \" J guarir 
& qucrrai ml't buene achoifon 
De v» ieter fors de p'fon 
& fe v» morez el tornoi 
Donq's fera tot fet demoi 
Immun/, mocirra defefpee 
Ja ni aura raifon ytee 
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En u 9 me met del reueniR 

00 q' ne meftuece a duel moriR 
Armanf eil de g»nt crualte 
deflrulle fui ou arfe en re 
3 Sil ne u s trueue a fö repaire 
Car ml't eft fei & de mal aire 
Ie uos ferai fi g*nt bontes 
G q' uos u" enfrois armes 
de totes armes bei & bien 
Si ke ne u* en farra rieN 
oSen m'roif A bon cheual blac 
döt loroille a color de fanc 
dun blanc diafp' aura coliere 

12 de ce meifme la cropiere 
& uoflre efc" iert a arsrent 
Naura millor ou naura cent 

15 Si aurois i. blac gOfanon 
tot large duc a uoflre arcö 
Chauces de fer . haub'c & elmc 

18 Nau» millor en ceft roielme 
ße u" p'fterrai une efpee 
" qi fu en .!. farcou trouee. 

21 tenat & aceree & dure — 
Se dex uos done auenture 
q' puiffief ca vif reueniR 

24 le penferai de uos gan'R 
& q'rrai ml't bone occoifon 
de uof giter horf de prifon 

27 & fe uof mores el tornoi — 
donc eft il del tot fait de moi 
Armanf mocira de fefpee 

30 la ni au» raifon /ytee 
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15 Si aurez un blanc confanon 
et longes trosqu'a voslrcarzon 
Cauces de fer, aubeic, eaume 
18 N'aura melor en cest reaume 
et vos preslarai une spee 
qui fu en un sarcon trovee 
21 Iranzante et ancine et dure 
et se Dex vos done aventure 
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I 



que vos poez za revemr 
ge penserai de vos garir 24 
et querai molt bone acaison 
de vos ceter hors de preson 
et si vos morez en tornei 27 
donc et il del tot faut de inei 
Hermans m'oncira de sa spee 
ja ni aurai raison conlee. 30 
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penfef amif que ge faf ml't 
Q" ge ine mef Ououf del tout 



Elle le trait dela iaiole 
Ou face que fuge ou que fole 
Lef armer liapuif bailliez 
heller . t bieu aparilliez 
Denuit le fait mener enmer 
Maif il na paf uent por figler 
veiT chiefdoire al tornoiement 
De M ail g»nt marroment 
Maif fil vuet au bouter ßtentlre 
Ml't pref dela porra port p'ndre 
De ce prien lef maronierz 
& il dien! que uolentierz 

neladame aprif .9gi0 
& puif a derrer oTploitie 
AI lier ior alaubo creuee 
Efl fa nef auport aritice 
Qui efl de chief doire affef prez 
.x. liut-f ia & ne mez 
»] Dela nef ift Ben armez 

& fnr fon blaue clieual niontez 
puif fenuail Ia g»nt ambleure 
y cif qui de targier na eure 
Porq'nt fi oire ml't penfiz 
tanl quil feft enlaforeft miz 
Quil .'ynoifl biO qui feue fu 
Ou il amainl delit eu 
fii flme il oire fon cliemtn 
ö penfif & coif le chief enclln 



penffez amlf q' ge faz ml't 
Q'nt ge mc met £ uof du tot 

33 & demamort & demauie 
partonopex m'lt len m'cie 
Atant Ia trail delageole 

3COu face q' faige ou q' fole 
lofarnief liatoft baillieef 
Belef & b'n apareilleef 

3'.)Denufz le fait ineftre ö lanef 
Maif il na paf uöl por figl' 
v'f chiefdoire antornoiem't 

42 De ce a il grant m*remenl 
Maif fil uelt au mahaig fitödre 
Ml't |/f diluec porroH port p'ndre 

45 II enp'e frf marinerf 
& il dient que volent'f 
Deladame ap'f le ,9gie 

48 <fc puif aderrer efploitie 
Au tierz ior dedo/ lauefp'e 
Eft fa uof au |>orl arriuee 

-,i Q 1 eft liedtief doire affez p'f 
& .11. ifler ia rienf mef 
IV'lanef ift fifefl armez 

54 & defuf fu clieual niolez 
puif e uait lapral anbleure 
$ honi qj na dalarg' eure 

57 porq'nl fi oirre ml't penffif 
tat q'l Teil a Ia foreft mif 
Q'l lenoit b'n q' feue fu 

10 Oa il ol malt delit eu 
Si u il oirre fö chemin 
penfif & q°iz le chief öclin 



8 7731 
Pensez, Amis, que je face 
molt 

que ge nie mot en vos de tot 
33 ei de ma mort et de ma vic. 
Partonopex molt Pen mercie 
Elu Ia trait de Ia joiole 
80 face que sage et que fole 
les armes Ii a hon batöes 
et beles et ben apareilees 



-7746 8 
De nuit lo fait mettre en la mer 39 
Mas n'a pas bon vent porcingler 
A Cef doire al torniament 
De ci a t-il grant mariment 42 
Maissi voll a voguar entendre, 
molt pres diluec pora port 

prendre. 
De zo prie ses mariner* 45 
el il l'eu crient volunters. 



P 7731 
fj penfez amis q' ie faz inot 
Quat ic nie tuet cn uos del tot 



& deruaniort & demauie 
pari', ml'l len m'cio 
& ele lo tret dela ieole 
0» face q' faic ou qtie fole 
Lef armes lia puis bailliees 
beles & bien apareillices 
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penfef amif q' ie faz niot 
q»nl ie nie met en nos de lol 



de ma niort Sc de ina vie 
parthon', paff lenmercie — 
& Ii la trait de 1a gaiole 
3»>0 face ke fagc o ke fole 
Löf armes Ii a puif baillies 
beles & bien aparillies 
Mais na paf buen uent por fipler 39 de nufl le fait retnelre en m' 
Ne bien j>ortat por droit aler Maif na paf h* uent por figler 
A chief doire autornoiem't A chiefdoire al totnoiem'l 

De ce ail g*nt marrem't 42 de ca il ml'l g»nt marrim't 

Maif fil nielt abeltier entedre Maif fi uuelt al liot' entedre 
Ml't pres diluec porra port p»ndre Ml'l p'f dilor porra port p'ndre 
De ce prie fer marinier? 45 de ce proie Cef marroniers 

& eil Ii greent volantiers & il lotroienl uolentiers 

Deladarne prant fon #gie De la dame p'nl fon />gie 

& puif a derrer efploitie 48 & puif a daler efploitie 

par matin alaube creuee par matin al albe creuee 

Eft fanef auport ariuee Ell fa nef al port arriuee 

Qui eft de chief doire affez pref.M Ki eft de chiefdoire affez p's 



Dif liues ia & nient mef 
Delanef ift fieft armez 
& for fö blanc cheual mötez 
puis enuet lag»nt anbleute 
9 honf qi na detargier eure 
porquat fioirre ml't penfis 
trefq'l fei en la forcl't mis 
Quil conoift bien q' foe fu 
Ou il aml't delit eu 
j^i^il oirre fon chemin 



.x. liwes ja & ne mes 
Ift dela nef fi feft armes 
h\& for fon blanc cheual mötes, 
polt enuail fa g*nt ambleure 
9 om ki na dalargier eure 
57 por q*nt Ii ert il ml't penfif 
duc il feft en la forefl mis 

S'l conoift biö ke foe fu 
>u il a maint delit eu 
Cj cQ il orre fö chemin 
penfis & q°is lo chief enclin ^ pefif & coif le chief enclin 
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De la Dame print lo congie 
48 et poi a derer ex pleite 
per matin u Taube crevee 
est sa nef au port arivee 
51 qui est de Cef doire ässez pres 
dix leues i a, et non mes. 
Ist de la nei, si est armez 
54 el sor son blanc cival montcz 



77.52 8 

Poi en vail sa grant ambleure 

Com hon qui tTa d'atarzenure : 

Por quant si ere moll pensis; 57 

tros qil s'est en la forest mis, 

qil conoist que soe fust 

Oil ot maint deslit — eu . CO 

Si come ere son cemin 

pensis, et queis, lo cef emlins 



71 
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vnf chl'rf g*nf & corfuz 
A cheuiax bloif entrechanuz 
Abarbe roufe auif traiftiz 
biax . & rouenf & bicn fourniz 
vint le chemin verf lui orrant 
Sor vn g»nt palefioi amblant 
Dcuant lui viönent v. mefclrin 
Chafcunf feoil for vn roncin 
& porlent .v. lanccf leueez 
Definople biö pain^ireez 
A u'max ^fanonf nouiax 
De ccndal dandre bonf & biax 
Apref iui vont .v. elcuier 
Chafeunfdeufmaine vnbiaudeft'r 
& portent .v. vcrmax elcuz 
Torf . & nouiax . al° colf penduz 
& cheuax au'mellef fellez 
Qui bien Toni taillier & bellez 
Cou'tel de u'meil faniiz 
& il fönt couert dun damiz 

Tout enfi vient Ii clil'rz 
ofef armer . ofef deft'rz 
Si a.par'. veu 
Mail no la mie 9QN 
Sef .v. vallef amif arierre 
Sef areftut enla charriere 
MPt kTgarde ententiuement 
Sei falue ml't böneniont 
Apref le falut liadit 
Amif entendef vn peüt 
Si me dilef dont vouf ucnez 
Qui vouf eftef . & ou alez 



63 I .ch'r. gräz k corfuz 
Acheue» bloif entre chenuz 
Abarbe rouxe auif t»itiz 

60 Beax & ,9ne a & b'n forniz 
lecheml uiöt u'f lui errät 
Sor .1. craf palefioi anblat 

69 Deuat lui ufenüt .v. mefclil 
Döc chaffl eft for beau roncin 
& portöt .v. lancef letreef 

72 Del'ref finoplef coloreef 
Enmi ax #fenöf nouea» 
De cödal da dre bonf & beax 

75 Ap'f lui uont .v. efeufer 
Donc chaffl meine bon deflier 
& portöt v. u'ine-" efeuz 

78 forz & noueax aueox pöduz 
Efeheuax au'nieillef felef 
Q 1 b'n taillieef föt & betet 

81 Cou'tef de u'meil famit 
& il refont cou't damit 
H\>1 ainfi uiöt Ii ch'rf 

84 Ofef armef ofef deft'erf 
Si apartonopeu ueu 
Maif ne lamie ,9iicu 

87 Ser .v. uallez amif arriere 
& fareftut ö lacharriere 
Ml't lefgarde entetiuem't 

90 Sil falue ml't bonem't 
Enp'f le falu liadit 
Sire foffrez uof .1. petit 

93 Simeditef doc uof uenez 
Q 1 uof eftef & ou alez 
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63 Vn civalers grand et corsutz 
a cevoux blois antra canuz 
a barbe rosse, a vis trailiz 
66 beus et rouanz et ben forniz 
vint lo cemin vers lui corant 
sor un graut Palefrei ferant 
69 devanl Ii venent V. mesefin 
316] dont cascun seit en bei ron- 
ein 



7778 8 
et portent V lances levees 
de fres sinoples corre^ees 72 
a vermels confanons novels 
de cendal tendre bons et bels 
Davant Ii vont V Escuer 75 
dont chacuns meine un bej 
destrer 

et portent V vermeus eseuz 
fortz et noveux, ez cols penduz 78 
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C3 .1. clieualiers grof & cors 9 



«X 



vnf cheualT g»nz & corfuz 
A cheneuf blois entrechenuz 
Abarbe rofe & vif Lraitiz 
Biaur & rouenz k bien forniz 
vient lo dictum vT lui errat 
Sor vn graf palefroi enblant 
DeuAl lui uienel eil mifchim 
Donl cliafcu fi« *t enbiau roncin 
& portöl .v. lanccs leuees 
Dvfrcf finople colorees 
Aucrmeiiz »faiids nouiaiif 
De cendcl dimle buens & biaus 
Ap'f lui uonl .v. efeuier 75 Ap's lui uöl .v. efcui'eR 

Donl chafcüs meine vnbuendeflr' dont cliafcilf inaine .1. bei deft'er 
& portöl ceint u'mieuz efctiz & portent .v. v'mels efeus 
forf & nouiax aclos penduz 78 fori' & nouels af r.olz pend» 



A cheuolz bloiz entreehenus 
A barbe rofe a vis traitis 
bials & ligiers & biö fornis 
vient Ic clieinl u'f lui errat 
Sor un craf palefroi Tränt 
09 deuat Ii vienent .v. mefq'u 
don cbafcQf fiet for bei roncl 
& portöl .v. lanecs leuees 
72 de froil finople encolorees 
A u'mclz gonfanös nouelz 
de ccndal dandre bös & Ik?1z 



& ebeuax au'rnieilles feles 
Qui bien taillices ft &, beles 
»] Cou'tcs de u'moil famit 
& il font cou't da damit 
tot iffi uient HcheualT 
0 fef armes ofef deftrierf 
Siapartenopeu veu 
Mais ne la mie coneu 
Sef .v. valfz amis ariere 
Sit areflut enla charriere 
MIT lefguarde enlötiuem'l 
Sei falue ml'l buenem't 
Ap'f lo falut filidit 
Sire or mefcoutez vn petit 
Simediles döt \" venez 
& qui eftes & ou alez 



Ef cheuals a u'rmeilles feiles 
Ki bien taillief fnl ft beiles 
81 Cou'lef de u'moil famlt 
Qj\ lunt cou't de damit 
tot iffi vient Ii clieualiers 
8< Od fef armes od fes deftriers 
Si a partho'. veu 
Maif ne la mie conev 
87 Sef eine ualles amis arriere 
Si farefta en la chariere 
MIT lefgarde enlöliuemöt 
9o Sil falue mPt bonement 
Ap'f le falu fi Ii dit 
Sire or nie foffres J. petit 
93 Si nie dites dont W uenes 
A ki eftes & ou ales 
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et cevals a vermeles selles 
qui ben talecs funt et belies 

81 Cuverles d'un molt bei samis 
et eil sunt covert de daniis. 
Tot ensi vient Ii civalers 

84 ot ses armes, ot ses destrers 
Si a Partonopex veü 
mais ne la mie coneü 

A»g. u. Abb. IE. Pfeiffer). 
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Ses V. Vaslet a mis a reire 87 
si sa restuit en la charere 
Molt l'esgarde entenlivenient 
si lo salue bonement. 90 
aprös lo salut Ii a dit. 
Sire, or soffrez un petit: 
Si me dites und vos venez 93 I" 17 
et qui estes, et o ales 



F 779 

4 puif . vr'e non fi] vour plcfl 
par'. vn poi fe teft 
Car paf ne Ii voldroit mentir 
Ne alui mie defcourfr 
1 b] porq»nt fi ment on au belbing 
Sire fait il ml't fui de loing 
Maif de pref ving de tenedon 
Ou ml't ai eu poi mon bon 
La porchacaf tout cefl 9roj 
por aler aler aceft g»nt lornoj 

Sar'. mapeile Ion 
•r me reditef vosfre non 
ire ce dill Ii chl'rz 
ge le vouf dirai volentier/. 
Jai non fait il gaudinz libloiz 
Ml't Tai de riuiere & de boiz 
Ge ai ml't chl'rf veuz 
& ml't fui entreuf #neuz 
Neif fui defpaignc de caftelle 
Ou on ne fert dieu ne apello 
fiex fui dun Riclie empereor 
Maif ne creoit el crialor 
Q»nl ge fui nouiax adoubez 
bien auoie .xx. anf paffez 
Enfrance alai faudeef q'rrc 
Car acel tenf iauoit g'rre 

Atorf ou mouftier .S. martln 
g'pi mahon & apolin 
& mcfcrei la fole loj 
& prif lacrefticne foj 
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& puif uoftre no fil uof pleft 

96 purtonopex .1. poi fe teft 
C*r ne fe uorroft defcourir 
Ne paf ne liuorroit metir 

99 por q°i fiufcnt ö abefoig 
birc fait il ml't fui deloig 
Maif dep'f uieg detenedoin 
2 Ou pou ai eu demö bon 
la porchai hui ceft agroi 
\>or a]' a ceft grat tomoi 
5 p<»rtonopex mapele Ion 
Or me reditef uosfre nö 
Sire ce dit Ii ch'rf 
8 Gel uof dirai ml't uolanl'f 
Gai no fet il gaudfnf libloif 
Ml't fai de rluiere & deboif 

11 Siai ml't ch'rf ueuz 
& fl fui ml't dax /yneuz 
Ge fui defpaigne de caftele 

14 Ou len nc fei l dieu ne apele 
filz fui dun riche uauaffor 
Maif ne croit paf el creator 

17 Q'nt ge fui nouea" adoubez 
ß'n aore XHL anz paffez 
Enfrficc alai foldeef q'rre 

20 Q*r acel lenf iauoit gre 
Atorf el molV feint m'rtin 
Gverpi mahö & apolin 

•li & mefciei Iafole loi 
& p'f la creftiene foi 



8 
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El poi voslre nom, si vos pleist. 
96 Partlionopex QU poi sc taist. 
Car ne se vouldrait descovrir 
Ne pas ne Ii voldi-eit mentir 
99 Per quant si mcntom aubesoin. 
Sire, fait il, molt sui de loin 
Ci de pres veng de Tenedon 
2 ou moft ai po eu mon bon 
La percazai gie eist agrei 
per estre a cel granl tornof 
5 Partlionopex m'apelon 
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Or me redites vostre nom. 
Sire, ce dist Ii cevalers, 
Je vos dirai molt volunters; 8 
J'ai nom, fait il, Gaudin Ii 
Blois 

poi ai de ri Tetra et de bois 
Si ai molt chcvalcrs veuz 11 
et molt suis entre eux coneuz 
Nez sui de Spagne, et de 
Castelle 

o lora ne sei t üex ne n'apelle 14 
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& puis vosrre non se v'pleft 
partenopcx vn pou fe teil 
Que ne fe vielt droit defcourir 
Nc pas nc Ii voudroit mötir 
porqiiat fi im ! on a befolg 
Sire fait il tnl'l fui ddoig 
Mais de p'f viög detenedon 
Ou ml't ai po eu mö bon 
Laporchecai ie ceft agroi 
p^ al' a cel g»nt tornoi 
pari' mapele len 
Or me rediles vo$/re non 
ire cedit Ii ch'rf 
Jel v» dirai ml't volatiers 
Jai nö fait il gaudins liblois 
Ml't Tai deriuiere <fc dcbois 
Siai ml't cb'rf creuz 
& ml't fui enl*uf coneuz 
Nez fui defpaigne de caftele 
0 on ne ferl den ne apele 
flz fui dü riebe vauafor 
Maif il nc croit el criator 
Quat ie fui nouiax adobez 
bien a ore trente anz paffez 
Enfrace alai fodees querre 
Car acel tens iauoit guerre 
A tors an mofT faint martin 
Guerpi mabö & apolin 
& meferei lafole loi 
& p'f lacreftiene foi 
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& puif uoftre nö fi uos plaift 

96 parthö .1. pou fe taift 
cj' ne fe uoldroit defcourir 
Ne paf ne Ii uoldroit m'tir 

99 rjor q»nt fi möt om abefolg 
bire fait il ml't fui delolg 
Maif de p's uiög de lenedon 
2 0 ml't pou ai eu mö bon 
La porenacai ie cell argroi 
por al' a ceft g*nt tornoj 
5 parthonopeu mapeile Ion 
Or me rediles uoftre non 
Sire ce dift Ii cbeualiers 
8 i el uof dirai ml't uolctiers 
J u ai a nom Gaudis Ii bloiT 
prou Tai de riuiere & de boiz 

11 Si ai ml'l clieual's veus 
& ml't fui entrels coneus 
Nez fui defpaigne de caftele 

14 O Ion ne Tert de non apeile 
Fiz fui dun riebe uauafor 
Maif ne croit pas le creator 

17 q*nl ie fui nouel adobez 
bien a ore .xxx. ans palfes 
En france alai fodees q'rre 

20 Car a cel tens j auoit g're 
A tors al moflier faint marti 
Guerpi mahon & appollin 

23 & meferei la fole loi — 
& p's la creftiene foj — 



S 
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Fils sui d'un rice vavasor, Fils suis d'uu rice vavassor 

Mais ne creoit el Creator. Mais ne creit pas el creator 

Quant je fui noveaus adoubes n quant je fui noveux adobez 
Bien a ore Irenle ans pas&s, Ben a ore xxx ans passez 
Gn France alai soldees querre; En france alai soldes quere 
Car ä cel tans i avoit puerre. 20 Car äcel temps i aveit guerre 
A Tors, cel mostier .S. Martin, Ancors a un moster Saint Martin 
Guerpi Mahom et Apolin, Gurpi Mahom et Apolin 

Et mescrei la fole loi, 23 et si mes fui la fole lei 

Et pris le crestiene foi: et pris la christiana fei 



•) Vergl. die Bemerkung anf S. 65. 
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Def lorf me heent mi parent 
Ne puif noi dauf veoir talent 
Def lorf ai vefcut de faudecz 
Sef ai fouent chicr ^pareez 
Or voif al tornoi gaangnier 
pourcf hon fui nai dcl meflier 
por ce vouf efgart volcntierz 
Q' ml't eflef biax chl'rz 
Bien femblef home . ace q' uoj 
Qui bien doie faire el lornoj 
Maif ne Tai fauef acointance 
En cell paif neflnoilfance 
Q' iai vn hoftel pref dela 
Ou Ii tornoif <?mencera 
La vouf pri domoi li'b'gier 
Simen auroif achl'r. 
voftre quite tout ligement 
A treftout le tornoiement 

Sire fait il vosrre nieici 
buer vouf encontraffe ge ci 
Girai ououf ml't uolentierz 
& ferai voflref chl'rz 
Porquoi vouf enfoief anioj 
& vouf maidief en loial foj 
0 uouf irai ou uouf voldroiz 
& 11 <?uouf #mandeioiz 
i itant fefonl affemble 
-ft- ml't uolentierf . & debon gre 



Def donc me heent mi paret 
26 Def donc noi dax ueoir talöt 

Defdonc ai uefcu de foldeef 

Sef ai puif ml't ch' flpareef 
29 Or uoif au tornoi gaaign' 

pouref hom fui nai del DMA 1 

por ce uof efgart uolent'f 
32 Q' ml't elter beax ch'rf 

H'n fanblez home a ce q' uoi 

Q' b'n doie faire autornoi 
35 Maif ne fai fauez acointace 

Encelt paif ne <?noifface 

& iai .i. hoftel p'f dela 
38 Ou litornoiz demai fera 

lauof pri demoi h'berg' 

Si mö aurez arh'r 
41 vostrc q'te tot ligem't 

Atreftot ceft tornoiem't 

Oire fait il uoftre m'ci 
44 O Buer uof en,<?traffe ge ci 

Girai o uof ml't uolant'f 

& ferai uoftre ch'rf 
47 porq°i atfcdiez amoi 

& me diez ö loial foi 

O uof irez ou uof uorrez 
50 Einfi y uof r/menderez 

Atant fenfont enlable ale 

Ml't de bon euer & de bou gre 
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Tresdont me heent mi parent, des dont n'oi d'els veer talent 
N'ainc puis n'eucd'als veir talent; 26 Des dunt me hirunl mi parent 
Tresdont ai vescu de soldee, Des pois hai vescu de solde 
Si Tai sovent cier comperee. Si Tai sovent car compare 
Or vois al tornoi gaaignior: 29 Or vois au tornei gaegner 
Povres hom sui, n'ai dcl inestier; Poures oni sui mi fait Diester 
Por co vos esgarc volentiers, Porce vos esgardai volunters 
Que moult estes beaits cevaliers, 32 qe muH estes bei chevalers 
Moult sambles lioine, äenquevoi bon scemblez um a ce que vei 
Qu'il doie bien faire el tornoi; qui doit bien faire au Tornei. 
Mais ne sai s'aves acointance SS Mas ne sai s'avez acointance 

en cest pais ou cognosance 
Que jai un ostel pres de lä 
38 o Ii tornois demain sera 



En cest paus, ne connksance. 
Jo ai un hostcl pres de lä 
U Ii tornois demuin sera, 
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Def dont nie heent mi paröt 
Defdont noi dauf veoir talent*) 26 
Def dont ai uefcu defodee 
Silai fouöt ch' ffpuee 
Or uois autornoi guaaignier 29 
poures liorn fui nai del inefl' 
b] por ce v" efguart volanliers 

Que ml't ertef biax ch'rf 32 
bien sanblez hom ace q' voi 
Qui doio bien fere ciitornoi 
Maif ne Tai fauez acointace 85 
En ceft pais ne conoiffance 
Car iai vn oftel p's dela 
Ou lilornoiz demein fera 38 
La v» prie de moi herb'gier 
Simen auroiz acheual' 
voftre cuite tot lllcm't 41 
A treftot cell tornoiem't 
Q\rc fait il v«strc m'ci 
^ buer v J en#t raffe ie ei 44 
Girat ouous ml't volanliers 
& ferai vosfre ch'rf 
por quoi v» entendoiz amoi 47 
& q' maidiez enleial foi 
Ouous iroi ouous uodroiz 
& n o vous comonderoiz 50 
Atal fenft enfanble ale 
Ml't debuen euer & debuß gre 

•) 1« nach »0 nachgetragen. 
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def dont ine heent mi paröt 
def döt nou del veir latent 
def döt ai uefcu de foldee 
Si Iai fonol chier <)paree 
Or uoif al tornoi gaaignier 
poures ho sui nai del meft' 
p° ce uof efgart uolentiers 
q«r ml't eftes bei cheualiers 
bjö föbles liouie a ce ke uoi 
qj deuroit biö faire en tornoi 
Maif ne Iai faues aeointance 
En cert paif . ne conoiffance 
I u ai .1. oftel pres dela 
O Ii tornoif demaiu fera 
Je uos p 1 de moi h'bergier 
Si men auroif a cheualier 
voftre q'lc tot tigemüt 
A Ireftot ceft tornoiem't 
Ojre fait il uoflre m'ci 
*3 buer uos cn/ytiaffe ie ci. 
Girai od uos ml't uolötiers 
Et ferai uoftres clieualiers 
por coi vos entendes amoi 
& maidiffies en loial foj 
O uof irai la ou vorrois 
& fi con vos comanderois 
Atat lö fQl enföble ale . 
ml't de bon euer & de bon gre 
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Lä vos pri do moi herbergier, 
Si m'en aures a cevalier, 
Voslre cuite tot ligement, 41 
A trestot cest tornoiement. 
— Sire, fait eil, voslre merci; 
Buer vos encontraisse-jo hui. 44 
G'irai od vos ml'l volentiers, 
Et serai vostre ce valiers: 
Fruec que vos atemles ä moi, 47 
Et m'i aidies en loial foi. 
Od vos irai ü vos volrcs, 
Et si con vos conmanderes.» 50 
Atant en sont cnsamble ale, 
Aioult de buen euer et de bon gre. 
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La vos pri ot mei herberger 
Si men aurez a chevalers [319 
vostre que tot lichement 
a trestor cest lorniament. 
Sire, fait il, voslre merci 
ben vos ei enconlrai ieci 
Ge irai o vos molt volunters 
et serai vostre chevalers 
per quei vos entendez de mei 
et marez vos en lial fei 
Ot vos irai o vos voldrez 
et si com vos comanderez 
a tant s"en sunt enscembfe allez 
molt de bon euer et de bon grez 
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Lor hoflef oft el ual feri 
En vn boif v'doiant flori 
II nont »af hoftcl en maifon 
Mail' dodeuf vn bol panillon 
Alor meflier ont logof bollez 
& af clieuax loulof nouellez 
& trueuent vallof & ferianz 
touf pref de faire lo Finanz 
Dottel fönt aaifiement 
& inl't pref del lomoioincnl 
T)ai- matinet oel audi 
* fe Tont leue en vn lundi 
Melle oient dela trinile 
puif font v'f letornoi ale 
touf lef uallef auant enuoient 
Quau nucf marcliie öcötrelz foietit 
Por q'rre l>r clieuax & lancez 
& for gagef . & Tor liancez 
Li dui cheualchent feulement 
parlant entrelz ml't coictnent 
por celz deforf tornoieront 
Encötre celz qui dcdenf fünf 
Deuant chief doire auchjef dou 
pont 

Af ellref delalor amont 

Eft melior amont affife 

Q' tour limondef ahme & prüfe 

O Ii uracle . & perfeyz 

Qui pailef ont ä tainf lef uiz 



53 lor ofte 9 ert baf aflori 
En .1. ual u't h'be" flori 
II not paf oftel ne maifö 

56 Afnz lont en .i. beau paueillo 
& alor oef ont logof belef 
& af clieuax totef nouclef 

59 & truouGt uallez & Tganz 
toz p'z afaire lor talöz 
Oftel ont aefieem't 

81 AITez p'f du tornoiem't 
par matinet oel audi 
Sc font leuez aun lundi 

05 Meflfe oent & font arme 
& font u'f le tornoi ale 
toz lor uallez auat enuoißl 

08 Q»u nuef m'cbie enfltre 9 foiöl 
por q'rre lor clieuax & lancef 
& lor gaigef & lor fiancef 

71 Ii dui cheiiaucliöt feulem't 
porianl ontrax ml't q°iem't 
Q' ril deforf tornoieröt 

71 Enfllre cax q' dedöz font 
Deuant cbiefdoire auchief du 
pöt 

Afoflref delalor amont 
77 Ceft melior la bele affife 

Q' toz Ii fieclef ainie & p'fe 

Olui uraq' & perleif 
8n Q' palef ont « lainz lef uif 
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Lor osteus siet bas asieri, 53 
En un bos erbos et flori. 
* 3,, 1 II n'onl pas hostel en maison, 

Ains Tont en un bei pavellon; 56 
A lor nieslier ont loges beles, 
Et as cevals totes noveles, 
Et truevent valles el scrjans 59 
Tos pres de faire lor commans. 
Osteltf sont aisiement, 
El moult pres del torniement. <*.J 
Par matinet, ä un lundi, 
Se sont levö ä l'eselarci; 
Messe ont oTe et sont arme, 65 
S'en sont vers le tornoi ale. 



S 

Lol ostel set bas et seri 
en un Val vert berbeus flori 
Iis nont pas ostel en maison 
ainz lont en un bei pavelon 
a lor mester ont leses beles 
et as civals totes novelles 
et trovent Vaslet et Serzanz 
tot pres de faire lor couiauz 
ostelle sunt aisement 
et bien pres del torniamenl 
Per matinet a un Lonsdi 
Se sunt leve o el le dit 
Miss«; ont oie, o sunt armez 
Si sunt vers Ii Tornei alez 
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Lor oftel fiet baf aferi 
En vn val uert erbof Huri 
II nonl paf oftel enmaifou 
Ainz lont en vn buen paueillon 
Alor nieflT ont loies bcles 
& af clieuauf totes noueles 
& truent vaflez & ferianz 
toz pref defere lor «mauz 
Otlele Tt aiHenrt 
& bien pref del tornoiem't 

Par matinet aun ludi 
Sefont leue oel audi 
Mette ont oi fift' arme 
& font vT lotornoi ale 
toz lor tafle/ auat enuoient 
Quau nuef m*rchie f\<>l*uf foiol 
por q'rre letir cheuax & laute« 
& feur guaies & feur fiances 
II dui cheuaucböt l'culem't 
parlent enfuf ml't coiem'l 
Quo celf defors tornoieröt 
</tre celf q 1 dedcz fcronl 
I ieuat chief doire auchief del pol 
"Af eftref dclator ainont 
Eft melior labele affife 
Que Ii fiecles eiine k prlfe 
0 Ii vracle & p«rfe\vis 
Qu! palef ont ic tcinz lef uis 
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53 Lor ollelz fiel bas a ferj 
En .i. val uert b'boz tlori 
II not pas oflel en ntaifon 

50 .Vnii" löt en .1. bei pauillon 
A lor melliers ont loges beles 
& af cbeuals totes noueiles 

50 «fc Irueuöt ualles «fc fcriios 
tof p's de faire lor <;mfts 
O stele funt afienient 

M Et bien p's del tornoiemcnl 
par matinet a X lundi 
Si Cot leue oel al di 

65 Mette ont oie k f't arme 
Si fut uers le tornoi ale 
tos lor ualles auant enuoient 

68 (jH nuef marchie en^trel foient 
yor qVe lor eheuals & lances 
& for gaiges & for fianccs 

71 I dui cheuacent feulemcnt 
pnrlant entrels ml't coietn'l 
g° ceals defors tornoieront 

74 & 3tre cels ki dedenr funt 

DEiiill chefdoii e al clief del pot 
As creleals de la tor aniöt 
77 ETI melior la bele affife 
Cuj toz Ii fiecles aime 4 p'fe 
Od Ii vraq' & perfowis 
8U q 1 pales ont & lafns les vis 
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Tos lor valles avant envoient, 
Qu'al nuef marciet encontre eis 68 
soient, 

Por querre lor cevals et lances 
Et sor gages et sor fiances. 
II dui cevaucent seulement, 71 
Parlant entr'eus tot coiement, 
Qu'o cels defors tornoieront 
Encontre cels qui dedens sonl. 7 t 

Devant Chief-d'Oirc, al cief del 
pont, 

As estres de la tor amont 

Est Melior la bele assise, 77 

Cui tos Ii siecles ahne et prise; 

Od Ii Urrake et Persewis, 

Qui pales ont et lains Ics vis: 80 
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Tos lor vaslet avant envient 
Qel nof mercbe encontre ols 
seient 

Por querre lor cival et lances 
et sor gaies et sor fiances 
Li dui civauceut solement 
Parlant et dient queiement 
Qot ceus de fors lorneieront 
encontre ceux qi dedenz sunL 

Devant Cef d'Oire, et Cef del 
pont 

as estres de la Tor a mont 
Est Melior labeile assise 
qc toz lo si^le ame et prise. 
Ol lei Uraque et Persovis 
Qui pasles unt tresteis lo vis 
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tant ont .pari', plore 
Ml'l onl perdu dolor biaute 

0 melior funl Ii vn. Roj 
qui tloiont iiigier le tornoj 
Corfauz . ge r nanz . clarinT. gunorz. 
Corlabre . atiforz . af g»nf trcforz 
& goncMef Ii atefat ertön 
Ge que il diront a oftrouz 
Cil voienl vcnir clilrz 
par cenf par .11. cenf par millierz 
ld] & de par treflout aflembler 

»rertpr 

& font .11. g»nf ronf (affembler) 
Gaudinr aml'l bicn .vneu 
Q 1 il l'cront por voir reu 
por cc fe vucl fi <?lenir 
Q' on lef voic bei venir 
pnrtant fi fe nietont il dm' 
Alamonler dun petit pol 
Par Ton yfeil & par Ton loz 
Lancef leueez lef galoz 
J^i Roif corsauz parla p'mierz 

Ge uoi fail il .11. clil'rz 
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tant ont pM/tonopex plore 
Ml't ont penlu dolor bcaule 

8:! i | inelior font Ii .vn. roi 
V Q' duitient iug' le tornoi 
Gorlolbl' genalf darin" genox 

86 Corfable auforf af grat trcforf 
& gondrodof liuielz a r lox 
Ge q'l diröt tot a eltrox 

89 Cil uoient ucnir cb'iT 
par .c. par .11 c. p<ir müTf 
& de par treflot affanbl' 

• 2 & on .U. gräz ronf deuifer 
Gaudinf aiiil't b'n porueu 
Q'l feront anuenir ucu 

95 por ce fc uelt fi «Aenir 
Q' len le uoie beau ucnir 
por tat fi fe metöt anduf 

98 Alainonl' dun petit ptrf 
por fon //feil & par fö lof 
lancef leueeT cfgalof 
1 Itroif corforz lef uoit p'inierf 

Ge uoi fait il .11. ch'rf 



Micx venir que cefte aulre gel 3 venir mielz q' cel aulre get 
& pluf encoragiement & pl 9 encoragieem't 

Ml't feportent lor cheuul bei Ml't lef portent eil cbeual bei 

Ml't perent deliure & ifnel 6 Ml't pereilt eil cheual ifnel 
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Tant ont Partonopeus plore, 
Moult ont perdu de lor beauUS. 
Od Melior sont Ii sept roi 83 
Qui doivent jugier le tornoi, 
Corsols, Gemai s, Clai ins, Genoi s, 
Corsabre, Ansors as grans tresors, 86 
El Gondres Ii viols lairos; 
Cil qui diront iert ä estros. 
Cil voient venir cevaliers 89 
Par cens, par deux cens, par milliers, 
Et de par treslol as«ambler, 
Et en deux grans rens arester. 92 
Gaudins a moult bien porveu 
Qu'il seront al vcnir veu; 



tant ont Partonopex plure 
Moll mit perdu delor beute. 
Ol Melior sunt Ii vii Rei 
qui devent juger Ii Tornei. 
Corsas, Gernans, Clarins, Grenors [8 
Corsable, A u foi s, a us gra ns tresors 
et Gondreles Ii veux arlos 
Ce qil diront erl a esl'ros. 
Cil veient vcnir Civalcrs 
Par C . par 11 C . par milers 
et de Irestot part ascembler 
Et endos grant roncs arester 
G.uidins a molt bon porveu 
qil sermit au venir veu 
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tant ont pari' plore 
Mi't ont [!./•■ In delor biaule 
O melior ft Ii Cel roi 
Qui doiuent in/ iotornoi 
Corfouz.Gernauz.clarinf.Ge(r)norf 
Corfabre . Anfurs af g*nz trefors 86 
& grondedes . Ii uiauz artos 
Ge q'l diront iert a eflros 
Cil voient uenir cheual'f 89 
ar cenz par 4L cenz . par mill's 
depar treftot affambler 
& adof g-rrz renf arefter 
Gaudins aml't bien porueu 
Quil feröt auuenir veu 
por ce Ten uielt fi dtenir 
9 lri voie bien auuenir 
par tant fife metöt andui 
Alamot' dQ petit pui 
par fon ofoil &, par Ton los 
Lances leuees lef gualos 

Lirois corfouz lef voit uenir 
toz ap'ftez sdeferir 
Je uoi fet il dof cheual'f 
Ml't bien armcz Tor lor deflr'f 
venir mielz q' cefte autre ient 3 
A pluf acoragieem't 
Ml't feportet eil cheual bei 
Ml't peröt deliure & ifnel 6 



tant ont parth'o plore 
Ml't ont perdu de lor belte 
Od melior fot Ii .vij. roi 
Ki doluet iugier le tornoi 
Corfolz . ernalz . clarins h'noua 
Si eft cortabref & anfous 
& Gondredes Ii velz arlouz 
Ge qd diront iert a efirouz 
Cil uoient uenir cheu./s 
par .c. par .cc. par nüllicrs 
& departreftot afTembleR 
& en douf g»ns renf arreftcE 
Gaudinf a ml't bien porueu 
qil leront ai uenir vev 
por ce fe uuelt Ii conteniR 
g les j uoie bei venia 
par tant G fe nietet anduj 
AI aniotAt dun petit nuj 

Ear fon <?feil & par fon loz 
ances leuees les galoz 

1 Li roif corfalz les uoit p'miers 

2 Je uoi fait il .ij. cheual's 

3 Melz uenir ke ceft altre gent 
& plus acorageement 
Ml't fe portöt eil cheual bei 
Ml't perent deliure & ifnel 



'X, 



A 7( 
Por 90 se violt si contenir 
C'on les i voie bei venir. 
Por tant se metent anibedui 
A la monier d'un petit pui, 
Par son consel et par son los, 
Lances levees es galos. 
Li rois Corsols les vil premiers: 
«Je voi, fait-il, deux cevaliers 
Venir miols que ceste autre gent, 
Et plus acoragi£ment. 
Moull se portenl eil ceval bei, 
Moult perent delivre et isnel, 

Au«, a. Abb. (K. Pfeiffer). 
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95 Porce se vot si contenir 
qe on les veie ben venir 
Per tant si se metent andui 
98 au mont dun pettit pui 

Eer son consel, et per son los 
ince levee, et en galops. 
1 Li reis Corsis les veit primers. 
Je vei, fait il, dos civalers 
Venir meix que nul autre gent 
4 et plus encoragieement 
Moft se portent eil cival bei 
molt pareit delivre et isnel 
6 
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& eil femblent bon ch'lr 
& darmef delinre & manier 
Or prenonf garde quil feront 
puif demanderonf qui il Tont 
A tanl ont laiffiet le parier 
fef efgardenl il «fc fi per 
II iuienenl alTcf alenz 
Gar encor trueuent clorf lef Röz 
Chacent & fuient fanf ioufler 
Cil dfliorf nonl poir darefter 
Car eil dedenr fi pluf affez 
Q' ne lonl eil den r 1er prez 
Sifenlrecontrent ml't forrnent 
Encel iioui'l tonioiomenl 
Vnpoindre firenl eil dedenz 
Sor celz delbrf par g 4 nl Stenz 
Chacent lof <fc font vuidier place 
Cui qne il poil'i . ne ciii q' place 
/_J.audinf libloir lef noit venir 
" or lef alonf fait il ferir 
par'. ml't bien lencroit 
parmi lef lor fempafi'ol droit 
Q»nque cheiial pueent aler 
Enfierent .u. alencontrer 
Gaudinf afi lefien fern 
Quil la don cheual abatu 
& .par'. le fien fi 
Q' dou bon cheual libati 



7 & fifanblent bon ch'r 
Darmer engignoz & manier 
Or p'non garde q' il font 

10 & de q'l paif pa/ti font 
Alant alaiffic leparl' 
Siefgardöl il & fi per 

in II iutenöt affez atenf 
Q'ncor itrueuöt cl'f lef ref 
Chacent & fuiet fftz ioft' 

W Engräl auuoile dareft' 
Q»r eil dedßz föt pl" affez 
Q' ne font eil deu'f lef prez 

19 Sifenlredonöt ml'l fonn't 
Encel tendre flm'cement 
A .i. poindre q' eil dedenz 

22 Ce 9 dehorf chaeüt a fllenz 



Gaudtnf libloiT lef uoil uon' 
Or lef alonf fait il ferir 
2r, partonopex ml't lecroil 
pnrmf lef lor fö paffe adroit 
Q»nq' cheual pueöt al' 
28 Sentieren t .ü. alenfltrer 
Gaudinf afi le fien fem 
Q'l a au cheual abatu 
31 & p«f-tonopex le fuen fi 
Q» tot le cheual labati 
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Et eil samblent bien cevalier 
D'armes engignos et manier. 
Or prendes garde qu'il feront, 
Puis demanderons qui il sont.» 
Alant ont laissie le parier: 
Si 's esgardont il et si per. 
Cil i vienent asses ä tens; 
Car encor truevent clers les rens, 
Chacans et fuians sains joster, 



7 Ascemblent molt ben civalers 
d'armes engignos et maners 
Enpernons garde qil ferunt 
ld poi demanderons qi il sunt. 
A tant hunt lai*se lo parier 
Sil les esgardent il, esi peir. 
1.1 Cils i venenl asez a tems 
Q'encore trovent clers les ranrs 
Cacent et fuient sens joster 



En grant estude d'arester; 16 cn graut aseir d arester 
Car eil dedens sont plus d'ases car eil dedenz sunt plus asez 
Que ne sont eil devers les pr6s. qe ne sunt eil de vers lo prez 
Si s'entredoutent innnlt formen! 19 Sis aura doptent moll ferment 
A cel premier conmencemont : et cel teiiulre comenzament 
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& eil peröl buen cheual'f 7 
Darmes engignof & man' 
Or p'norts guarde q'l teront 
& pull demadon q 1 ilfont 10 
Ai.it alaiffie loparl' 
Scf efguardot il & Fi per 
Cil iuienent affez atenf 13 
Concores IrueuOt clerf lef rens 
Ghacanz A fuiariz Tanz ioft' 
Eng^nt arueire daiefter M 
Que eil dedenz f\ pl" alTez 
Quo ne Pt eil deu'f lef prez 
Sifenlredotot ml't form't 19 
Encel tendre flmencem't 
4 un poindre q' eil dedenz 
Celf deforf chacent aytenz 22 
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& eil fenblflt bien chcual'r 
dartnes engignoz <fc manier 
Or pernös garde q'l feront 
puif demanderös ke il Tat 
Ai.it a laiftie le parier 
Si efgardent il ifc fi per 
Cil j uienet afTez atens 
q'neore trueuel clers les rens 
chacat & fuiant fens iofter 
En g»nt auroient dareRer 
Gar eil dedenf fnl pluf dalTez [226o 
Ke ne füt eil deu'f les prez 
Si feiilredotot Bit form't 
En cel tenre «vm'eemenl 
A vn poindre q' eil dedens 
Gels dehors chaeüt a fltens 



Gaudins liblois lef noit uenir 
.Or lef alonf fei il ferir 

Partenojiex ml't b'n lencroit 25 
parmi le( lor fen paffet droit 
Quanq' cheuax pueent aler 
Sentieret dof alenfltrer 28 
id] Gaudins a fi lo fuen feru 
Quil 1a dcl cheual abatu 
& pari' lo fuen fi 31 
Quotot lo eheual labati 



Gaudinf Ii blois les uoit uenir 
Or les alons fait il ferir 
parth'o. ml't bien lencroit 
parmi les lor fenpaffent droit 
q»q' cheual puent aleR 
Sen ferent .11. al enconlrer 
Gaudinf a fi le fien feru 
q' del cheual la abatu — 
& parth'o. le fien fi — 
q° tot le cheual labatj 
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Un poindre tissent eil dedens, 
Gels defors chacent ä contem. 
Gaudins Ii Blois les vil venir: 
•Or les alons, fait il, ferir.» 
Partonoj>eus moult bien Ten eroit : 
Parmi les lor s'en passent droit 
Quanque cevalpuent aler, 
Sen fierent deux al encontrer. 
Gaudins a si le sien feru 
Que del ceval l'a abatu, 
Et Partonopeus le sien si 
Qu'atot le ceval l'abati. 



s 



A un iiondre que eil dedenz 
22 Ceux de forz caicent acontenz 

Gaudins les Blois les veit venir 

Or les allons, fait il, ferir 
25 Partenopex rnolt ben len creit 

per mi les lor s'empassenl dreit 

Quant que cival poent aler 
28 S'enlierent dos äl'encontrer 

Gaudins a si lo sen feru 

qil la del cival abatu: 
81 et Parthenopex lo sen si [323 

quot tot lo cival l'abati 



M 
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Salancc afraite A iur getee 
Sen uait vn ferir delefpee 
par Tor lefcut enlelme der 
Q' dou chcual lafait verfer 
& troi def lor ront iui feru 
Ml't g*nt cop par mi fonefcu 
Maif nel remuent dou cheual 
Outre fenpaffent quil na mal 
Gaudins libloif guöchifl menoiz 
Dune lance fiert lun deftroiz 
Si quil labat en fon gueehir 
Qua terre fait lehne ferir 
Por ce que eil löt fi bis fait 
Guenchiffent eil deforz abait 
Siföt fibie acelle foiz 
Q' touf arefte litornoiz 

Ce dift corfauz fö eft la funie 
eil lont biö fait <?me preudome 
Cef ui venir fi gentement 
Q' ml't toft «jnui lor talent 
par foi la Boine Refpont 
Bien veonf celz q 1 bio lefont 
Maif eil acel efeut dargent 
Setient ml't acefmeement 
Ml't cuit feile le pneuft 
Q' fef bienf fairef lipleuft 
Litornoif eft ml't airez 
& bien feruf . & bien nieflez 



Saläce afraite il la gitee 
34 Ilenuait x fe(i)rir defpee 

Sor fon lefeu el heaume d' 
»' du cheual lefift lonb' 
37 & .üi. def lor ieront feru 
Ml't durem'l parmi lefeu 
Nabatöt lui ne (0 cheual 
40 Outre fö paffe q-l namal 
Gaudinf libruf gu6chi(l man 
Defalance fiert X de Jii. 
43 Si . | -I labat ö fo guechir 
Q» vre en fift leaume ferir 
por ce q 1 eil lont fib'n fait 
46 Guenchiffent eil deforf ahait 
Sil font fib'n acele foiz 
Q' toz farrefte litornoiz 
49 Ce dit corfolz ce eft la fome 
Cil dui lont fait vmc preudome [l 
Ge fui uenue fi bonera't 
52 Q' ml't en <mui lor talent 
par foi la roine refpont 
Nof ueonf ce* q' mielz le font 
55 Maif eil a cel eleu dargent 
Se ptient aireufem't 
Ml't cuit q 1 b'n le pneuft 
58 Q' fef b'nf (b) faire lipleuft 

Litornoiz eft b'n arreflez 
& b'n feruz k b'n melka 



7933 -7M6 



I 



Sa lance a fraite et l'a jetee, 
S'en vait ferir un de l'espee 34 
43d] Par sota l'escu en l'elme der 
Que del ceval le fait tomber, 
Et trois des lor onl lui feru 37 
Ml't grans cols tres panni l'escu; 
N'abatent lui ne son ceval, 
Oltre s'en passe qu'il n'a mal. 40 
Gaudins Ii ßlois guencist manois, 
De sa lance fiert Tun des trois, 
Si qu'il l abat en son guencir 43 
Qu'en terre fait l'elme ferir. 
Par ce que eil l'onl si bien fet, 
Guencisscnt eil defors ä het; 46 



Sa lance a fraite et getee 
S'en vait ferir un de laspee 
per sor lescu en aume cler 
que lo dval k» fait coinher 
el tres de lor oat lui feru 
Moll grans cops tros pernii lescu 
N'abatent lui ni son dval 
Oltre s'en passe qui n'a mal. 
Gaudins Ii Mos guencist Mancts 
de Sa lance fiert un des treis 
Si qel l'abat en son geucir 
qa terre fait leime ferir 
por ce que il bunt si ben fait 
Gencissent dl de bors abeit 



Sö 
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Salance afreie (IIa gitee 
Senuet Cerir un delefpee 
par Ton lefcu enliaume cler 
Que del rheual iofet luber 
& troif def lor lont fi feru 
.Mi t g»nt cop tref panni lefcu 
Nabatöt lui ne fon chcual 
Outre fen paffe q'l na mal 
Gaudins liblois guachift manois 
Uefalance tiert un def Irois- 
Siquil labat enfon guanchir 
Qua t're enfet liaume ferir 
par ce qf eil lont fi bien fet 
Guenchiftot eil defors aliet 
Sei font fibien acele foiz 
Que toz farefte lilornoiz 
Ce dit corfauz ce ncfl lafome 
t Iii dui lont fet ^tnc preudome 
Jef vi uenir nbuenein't 
Que tot enconui lor talent 
par foi laroine refpont 
Nous veons bien q' bie lofont 
Mais eil acel efeu darient 
Sc 9tient aireufeem't 
Ml'l cuil fei bie loconeuft 
Que Cef bien fere lipleufl 

Litornoiz eft bien arreftez 
& bien feruz & bien meflez 



Sa lance fraite puK la gelee 

34 Sin va ferir l de fefpee 
par fom iefeu el eltne cler 
q' del cheual le fall lober 

n & troi des lor ont lui feru 
ml't g*nf cops t'f purmi lefcu 
Nabatöl lui ne fon cheual 

40 Ollre renpaffe q'l na mal 
Gaudinf Ii bloif guenchifl manois 
de fa l&ce tiert .i. des trois 

43 Si q'l labat en fon guechir 
q'n t're en fait leime (guöcltir) 
p u ce q* eil lont fi biö fait 

46 GuCchiirol eil defors aait 
Cil fot fi bie a ecle foif 
q' lof farefte Ii tornois 

49 Ce dift corfolz ce r la fome 
eil dui löt fait </me prodome 
Jef ui uenir fi bönement 

52 q' tot en conu lor talent 
par foi la roine refpont 
n" ueonf bie ke biö le föl 

55 Maif eil a cel efeu dargöt 
Si <?tient airofement 
Je q'l fei biö le coneufl 

58 q' fei bien faires Ii pleufl 
T j tornoif eft bie arrefles 
Et biö fer» & biö melles 
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Se'l font si bien ä cele fois Si font si ben a cele feiz 

Que los s'areste Ii tornois. que tot sarreste Ii lorneiz 

CedistCorsol6: «Genest lasomme, 19 Ce dist Corsus: Cen est a somme 
Gist dui l'ont fait conme prodome; Cist dui l*unt fait cume prodome 
Les vi venir si belememt J'es vei venir si bonement 

Que lost en connui lor talent. 52 que lot lor conui lor talent: 
— Par foi, la roine respont, — Per fei, la Reine respont 
Nos veons bien que bien le foul ; nos veons ben qui ben lo font: [324 
Mais eil ä cel escu d'argent 55 Mais cel a cel escu dargent 
Se contienl alrosement» Se content ahirosement 

Mais bien quit, s'el le conneusl, 
Que ses bien faires Ii plcusl. 58 

Li tornois est bien arestes, l i Torneis esl ben areslez 

Et bieu ferus et bien mesles. e t 



ben feru, et ben meslez 



Bfl 
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Liempereref . dalemaignc 61 
eftdedenfchadiax&cbaftaigne 
«fc Ii foudanf deperfe oluj 
im fait aceuf aeforf anuj Ol 
tanl vuet lamor demelior 
Quil en ed montef en elTor 
& en orguel . fi ramponant 67 
Quil vait touf chl'rf gabant 
En fef amorf ag*nt efpoir 
Q' par force que par pooir 70 
Car il efl ml't bonf cblrz 
De g»nt pooir «fc forf «fc fierz 
Jonef hom oft . «fc proz ft biax 73 
Ml't par alme cbienf & oifiax 
hardifl eft & cheualerouz 
Sagef . humlef . largef . «fc douz 
«fc fouf ciel nena phif Riebe home 
laut a que nuf nenfeit lafonie 76 
«S: cuide eflre atouf nomperz 
0 tout ce fofTre </me berz 
II] II auoit droit car acel ior 79 
Adont flqueroit on honor 
par biaute par cheualerie 
par biau parier par cortoifie 82 
« par auoir & par riebece 
& par engin & par largefce 
i tout ce auonf nouf failli 85 
** Q ne uait maif dou fiecle enfi 



Ii amperieref dalemaigne 
Eft dux firei" & cheuetaigne 
lifoiidanf dep<?rfe eft olui 
Ml't fait acc" deforf anui 
tant uelt lamor demelior 
Q'l eneft molez ö leffor 
<fe ö orgueil firumpofnat 
Q'l uait toz cb'rs gabant 
Enfef amorf agrat efpoir 
Q' por foi q' por fon pooir 
Q»i il en ml't bonr ch rf 
«fc fef pooirf eft for/. ft fierf 
Iuenef liom rrt bardiz & proz 
& Tieft & for/. «fc eftouz 



Q»r foz ciel nö apl* riebe home 
Uetanl q' nuf nö fait la fome 
& cuide atoz eftre no perf 
«fc detoz Ii fieclef liberf 
II ot grat duel H acel iorf 
Döc «jq'roienl le amorf 
par beautez par ch'rie 
par beau pari' par cortoifie 
«fc par auoir & par richece 
«fc par engig" «fc par largece 
A tot ce auon nof failli 
Ne uait or paf lc fiecle fi 
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Li empereres d'Alemaigne 61 
Est dedens chaeus et cataigne; 
Iii sodans de Perse est od lui: 
Moult fait ä cels defors anui. 64 
Tant violl l'amor de Melior 
Qu'il en est montes en essor 
Et en orguel si ranprosnant 67 
Qu'il vait tos cevaliers gabant: 
En ses amors a grant espoir, 
Que por soi, que por son pooir; 70 
Car il est moult bons cevaliers, 
Et ses pooirs est fors et fiers: 
Jouenes liom e«t et benus et pros, 78 
Et si est hardifl et estos, 



Li Emperes d'Alamagne 
est de ceux de danz chivetagne 
Li Soldans de Perse est ot lui 
Molt fait a ceux de bors ennui 
tant voll l'amors de Melior 
qil en est montez en estor 
et en orguel si ramponant 
qil vait tot civaler gabant 



Jounes liom est, et bei, et proz 
et ses poers est molt estoz 



87 
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Lienpereres dalcmaigne 
KU dedöz cliadiax & chadaguc 
Lifodans deperfe eil olui 
Ml't fei acclf deforf anui 
Ml't uiclt lamor denielior 
Qui enefl molez enefTor 
& en orgueil fi ren|>oiianl 
Quil uet toz ch'lf guabant 
Enfef aini.i - agNit cfpoir 
Que por foi «' por fon auoir 
Car eil efl ml t buens cb'rf 
& Cef pooirf efl fors & Bert 
Itienef hom eft & biax & proz 
& fef pooirf eil mrt cfioz 
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Gi Li empercres dalcmaigne 

Eft \mr dedös clief et chaUigne 
Li foldans de perfe efl od Inj 

U4 Ml'l fail a cels dehors annj 
lal uuelt lam° de melior 
q'l en f montes en elTor 

U7 & en orgueil fi raproiiaul 
q^l ua loz cbeu&Ta gabat 
Li» Tes am°s 0 g»nt efpoir 

70 qf pur foi q' par fon pooir 
Ohe il t tl»l*t bös cb'ual's 
&, fes pooirs t fors & fiers 

73 J onef lioni efl fages & proz 
El fes pooirf eft ml't efloz 
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Quc foz ciel nena nl» riebe liome 
tanl a q' nuf nö let lamme 
& cuide aloz eflre nonperf 
Entot ce feile Ubers 
II ot g»nt dioit v acel ior 
Car dont pq'roit en amor 
par biaute par ch'rie 
par biau pürier par cortoifie 
St par anoir & par richece 
& par engig & par proece 
Mol ce auons or failli 
Ne uet pas Ii fiecles in*) 



q»r foz ciel na nul pl» riebe liome 
76 lal a q' n 9 nß feit la Tome 

& quide aloz öftre nonjjers 

En lot ce fe Be Ii bers 
79 ll ol g»t droit cO a cels iors 

Car OOt flq'roit les amors 

por belle j>ar cheualerie 
82 por bei pari' par corloifie 

& p/ir auoir & pnr riebece 

& pur doncr & par largece 

85 
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a] Et sos ciel ne n'a plus ricc liome; 
Tant a que nus n en set la some, 76 

Et cuide ä tos estre non pers; et cuide a toz estre non pers 
En tot co se fie Ii bers 
II ot grant droit ä icel jor; 
Car dont conqueroil-l'on amor 
Par beaute, par cevalerie, 



Par bei parier, par cortesie, 
Et par avoir et par richece, 
Et par engien et par largece : 
A tot co avons or failli; 
Ne vait nicnl Ii plais issi; 



en tot ce se lie Ii Bers 
79 II lot grant dreit, cum a cel jor 
Quadunc conquereit Ion amors 
per beule, per civalarie 
72 per bei parier per corlesie 



75 A zo avons nos fali 
ne vait nienl Ii segle si; 



•| Z. 7987— 8036 fehlen in Hl. P, d. h. 50 Zeilen, welche also wohl 
mich in der Vorlage von P gerade eine Spalte füllten. 
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par biaute . ne par böncr morz 
Ne flq'rra maiT nuf amorz 88 
peu eft af damef . de ricliece 
Ne de biau donf . ne de largefce 
Ne biax parlerf . ne cortoiue 91 
Nef puet lorner de ehalte trie 
Chascune vuet lire vn fautier 
& vait biö alf iorf au mouftier 94 
Illuec font lor afflicl'onz 
Lor almönef . lor orifonz 
& idemorenl iufq» prime 97 
tant mauienl ceue Calle uie 
Q' de diu font enlunüncez 
& del faint efperit gardeez 00 

Por nient lef requiert on mez 
trop font fort escondit adez 
II perl bie alor vefteure 3 
Q' cllef nont dou fiecle eure 
Nufenl maif nul chaife ride 
Ne laf de foie alor cofle 6 
Ne cef lügef manchef Bideez 
Nierent niaif autornoif porleez 
Cef g»nf bliauf cef draf de foie 9 
Cef g»nf Irecef geftent enuoie 
tout ce tiCnent auanile 
& ag»nt supperfluite 12 
Ne vuelent ellre niefereuez 
Sor lef oreillef font tonduez 
ufent maif fef foufeaniez 



0 



amplef defuf defouf furniez 
& veflent cef lef foufpeliz 
& fenuoifenl . ml't aenuiz 



i:. 
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por beautez ne par bonef morj 
Ne jw'rronf nof maif amorf 
Poi eft adame de richece 
Ne de graz donf ne largece 
Ne beau parier ne cortoifie 
Ne puet torn' de chafte ule 
Chai^ne fait ia fo faul' 
Si uait b'n ainz eure au mofl' j 
Iluec font lor afflictionf 
0 l'mef & o oraifonf 
& fi demeuröt tru^q» prime 
tant mainöt cefte feinte lime 
Q' de dieu font ölummeef 
& du faint efperit gardeef 
por noient lef req'ert on mef 
trop font forz ef<)diz afef 
II prrl b'n alor vefteure 
Q'lef nöt maif de fol* eure 
Nefont maif bliax regardez 
Ne laz de foie alor coflez 
Ne cef loguef maclief rideef 
Nierent maif atornai porteef 
Cez beax bliax cez draf de foie 
Cez grftz trecef gietent ö uoie 
tant fltienent auanile 
& agranl fuperflutle 
Neuuelet maif eftre creuef 
par lef oreillef font tonduef 
Or ufent unef fouq'nier 
Emplef & pardeloz fornief 
<fc ueftöt fei biax foupeliz 
& fenuoiföt trop aenuiz 



8 

Per beute ne per I>ones mors 
825] 88 n'en conquereit Ion mais amors. 
Pois est a Da nies de ricece 
ne de grant dons, ne de largece 

91 ne per parier de cortesie 
n es pol lorner de caste vie 
Causcune seit ja sun salter 

94 si vait ben anz jor en moster 



8 

Iluec sunt lor afflictions 
lor lern>es et lor oraisons 
et demorent tros que Prime: 97 
tant trairont ceste sainle lime 
Que de Dei sunt enlumintes 
et du Sancl Bspirit gardees. 00 
Per nient lor requert hom mes 
trop funl fors escondis et fes 
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Par beaule ne par bones mors 
Ne conquerra nus mais amors. 8» 
Poi est ä dames de richece, 
Ne de grans dons, ne de largece; 

Ne beaus pariere, ne cortesie, 91 Ne bei parier ne cortoifie 
Ne's puet torner de caste vie. Ne puet torner de cafte ufe 
Cascune set ja son sautier, Chalcune feit ia fö pfaltier 

Et vait bicn ains jors al mostier;94Si vait biö alz ior al molV 
Iluec font lor ailiclions, "loc föt lor afflictions 

Lor larmies et lor orisons, Od larmes & od orifons 

Et i demorent trosqu'ä prime; 97 Si demeuröt duc ala pmie 



Tant traient ceste sainte lime 
Que de Deu sont enluminees 
Et del Saint Esperit gardees. 
Por nient les requiert-on mes: 
Trop font fors escondis ä fes. 
II pert bien ä lor vestcure 
Que eles n'ont mais d'amer eure: 
N'usent mais blans cainses rides, 
Ne las de soie ä lor costes, 
Ne ces longes mances ridees 
N'iürent mais ä tornois portecs; 
Ces beaus bliaus, ces dras de soie, 
Ces grans treces, jetent en voie: 
Tot ce tienent ä vanite* 
Et ä grant superfluite; 
N'en vuellent estre mescröues: 
Par les orelles sont tondues. 
Ore ussent unes soschanies 
Amples desos, par pans fornies, 
Et vestent ces les soupelis, 
Et s'envoisent trop ä envis. 



tat traient cefle saite lime 
q' de do. fat illuminees 
oo & del fait efpir garantees 
p° nient les req«ert om mais 
t°p föt fort credit a fais 
all pert bien alor ueftcure 
q' eles nont de fol' eure 

6 

Nufet maif bläf chainfif rides 
Nierüt maif a tornoi portes 
9 pelz bels bliaz celz laz de soie 
^ Ces g»nf trefors getöt enuoie 
tot ce tienöt a uanite 
12 & a grant fuperfluite 
Ne uulöt eftre mefereues 

8ar les orcilics lat tondues 
t ufent unef foganfes 
Amples de foz par panf fornies 
& ueftent cef lez forpeliz 
18 & fenuoifent t°p a enuis 
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3 II pert ben ä lor vesteüre 
qeles n'ont de foler eure 
n'eusent maint blans chaisesrediz 

6 ne de laz de sege a lor costez 
ne ces Iunges nianics ridees 
nerent mais au tornei portees 

9 ces beux bliaux, ces dras de seie 
ces grans treces gettent enveie 



tot se tenent a venitG 

et ä grant superfluite 12 

ne volent estre mescreues 

ger les oreiles sunt tondues 
•r usent baires lor chemises 15 
amples de suz per painz fornies 
et vestent ses Hz sur peliz 
et seveissent trop ä enviz 18 



Atug. o. Abb. (E. Pfeiffer). 
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Oii nöuoit maif nulez mötifr] Q' biö dient for loute rien 
Ne por iurer . ne por rnorir peu parolent . & fimplement 
21 Q»nquellef diöt tout eft bien & fi eft ml't trefuraiement 24 

A 8019—8036 B 

N'en sauroil mais une mentir, Ne fauroit maif une m'tiR 
Ne por vivre ne por morir: Ne por viure no por moriR 
Quauqu'eles dient crees bien, 21 q»nt q'les dient croi ie bien 
Et 1 c- condit sor lote rien. & lefcondit for tote rieN 

Poi parolent et simpkment pou parolent & fimplem't 

Et cel si trös veraicinent 21 & ce fi fuaueement 

Que cascun inot entrence et rot, q' cliafcaf moz entröche & ret 
Et ne jurent, fors Deus le set. Si ne uirent fors dex le fet 
Mais ä cel tans que je vos di 27 Maif a cel lös döt ie uos di 
Avoient dames graut inerci Auoient Harnes g*nt m'ci 

De cels q 1 par atn°s anioient 
& de cels q'les ueoient 
De gent amant et mesprine, Efprif de hone am° & fine 
Si lor faisoienl bien inecine; 30 faifoient eles biö mecine 
Mais or poons plorer en vain, Maif or poonf plorer en uafn 
Proior ces darncs soir et main, proier cef daines foir & mai'n 
El par bouce et par bries parier, 33 par boches & p«r bries parier 
Bas consellier et baut crier, baf .'/fillier & halt crier 
Qu'olt ne serons, n'escoute; Ke ne feriniis efcolte 
Car sordes sont de cliaslce. '■'<>> Cur Cordes lilt de chaftee 



S 8019-803(5 G 

ne saurent deus une mentir Nö fuuroit maif une mötir 
ne por vivre ne por morir. Ne por uiure ne por morir 

quant qcles dient, crccz ben 21 Q»nq'lef dient croiöt b'n 
lor escondil sur loute reu. <fc lel>ydil lor tote rien 

Poi parolent et sinplemcnt poi parolüt & fimplem't 

et cel si tres veraiement. 24 & cel filref ueraicm't 

que cascuns moz rctraient erent 
Si nejurorit, fors: D'us lo serent 

Has c I l-nips dunt je vos di 27 Maif a cel tens 0 geuofdi 
aveient Daines grant merci Auoiot damef gral m'ci 

de ient amant et miserine De gut amor & miferine 

Si lor faseient niedecinc m Si enfaifoient b'n mecine 

Mais or povous plorer 011 vain, Maif or poon proier 0 uain 
prier ces Daines e ser et main, plorer cpz damef foir & uiain 
et per bori< et per biet" inaniler, s;i Je pur boueoho & par brief pari' 
bas uonseler, et haull crier. p'<* - flleill' & par proier 

Q;(iz ne feronf nefcoute 
36 Q r fordef föt de chaate 



